
Abfallkalender 2018
der Stadt Übach-Palenberg

Restmüll 2-wö. (RM 2)
Restmüll 4-wö. (RM 4)

Bio-Abfälle (BIO)

Gelbe Tonne
Gelber Sack (GT)

Altpapier (AP)

Gartenabfälle (GA)
Weihnachtsbäume (WB)
Sondermüll (SM)
(nur nach Anmeldung)

Abfuhrbezirke für Bio- und Sondermüll:
1  Marienberg, Scherpenseel, Siepenbusch, Windhausen

2  Palenberg, Rimburger Acker

3  Übach, Stegh, Am Sonnenhof

4  Boscheln, Holthausen

5  Frelenberg, Rimburg, Zweibrüggen

Die Abfuhr des Bio- und Sondermülls erfolgt an den jeweiligen
Wochentagen in den mit Zahlen gekennzeichneten Abfuhr-
bezirken.
Sondermüll nur nach Anmeldung (s. Rückseite).

Mit den jeweiligen Abfuhren wird morgens ab 6.00 Uhr begonnen. Die Abholung des Sondermülls beginnt um 8.00 Uhr.
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Ferientermine in NRW

Fragen zur Entsorgung am jeweiligen Abfuhrtag? Antworten geben die auf der Rückseite angegebenen Abholfirmen.
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Abfall-/Wertstoffarten

Abfallkalender 2018
der Stadt Übach-Palenberg

Restmüll 2-wö. (RM 2)
Restmüll 4-wö. (RM 4)

Bio-Abfälle (BIO)

Gelbe Tonne
Gelber Sack (GT)

Altpapier (AP)

Gartenabfälle (GA)
Weihnachtsbäume (WB)
Sondermüll (SM)
(nur nach Anmeldung)

Abfuhrbezirke für Bio- und Sondermüll:
1  Marienberg, Scherpenseel, Siepenbusch, Windhausen

2  Palenberg, Rimburger Acker

3  Übach, Stegh, Am Sonnenhof

4  Boscheln, Holthausen

5  Frelenberg, Rimburg, Zweibrüggen

Die Abfuhr des Bio- und Sondermülls erfolgt an den jeweiligen
Wochentagen in den mit Zahlen gekennzeichneten Abfuhr-
bezirken.
Sondermüll nur nach Anmeldung (s. Rückseite).

Mit den jeweiligen Abfuhren wird morgens ab 6.00 Uhr begonnen. Die Abholung des Sondermülls beginnt um 8.00 Uhr.Fragen zur Entsorgung am jeweiligen Abfuhrtag? Antworten geben die auf der Rückseite angegebenen Abholfirmen.

Abfall-/Wertstoffarten

Abfallkalender 2023
der   Stadt   Übach-Palenberg

Abfallkalender 2023
der   Stadt   Übach-Palenberg
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Altpapier	 (AP)
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Gedruckt auf 100% Recyclingpapier.

Gedruckt auf 100% Recyclingpapier.
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Restmüll (RM 2 = 2 wöchentl. / RM 4 = 4 wöchentl.)

Alle Abfälle, die nicht verwertet werden können und vom Volumen in die Restmülltonne
passen. Für ausnahmsweise mehr anfallenden Restmüll können amtlich gekennzeichnete
Restmüllsäcke – die in verschiedenen Geschäften im Stadtgebiet sowie an der Service-
stelle im Rathaus erhältlich sind – bei der Restmüllabfuhr bereitgestellt werden.

Sperrmüll – auf Anforderung mit Sperrmüllkarte –
Die Sperrmüllabfuhr kann von jedem Haushalt viermal jährlich in Anspruch genommen
werden. Sperrmüllabfuhren finden im Abstand von 4 bis 6 Wochen statt. Alle sperrigen
Gegenstände aus Haushaltungen, die vom Volumen nicht in die Restmülltonne passen
(z. B. Möbelteile, Teppichböden, Herde, Öfen, etc.) werden nach vorheriger Anmeldung
abgeholt. Füllen Sie bei Bedarf eine der beigefügten Anmeldekarten aus und senden diese
an die Firma Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG. Die Sperrmüllanmeldung
kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“ “Onlineformulare“

“Sperrmüllabfuhr“ erfolgen. Sie werden dann unmittelbar von der Firma Schönmackers
über den Abholtermin informiert. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an die Firma
Schönmackers, Tel. 08 00 / 174 74 74.
Ferner besteht für Selbstanlieferer die Möglichkeit, Sperrmüll bis zu einer Menge von 2 m3

zweimal jährlich kostenlos zum Kleinanlieferplatz des Kreises Heinsberg in Gangelt-Hahn-
busch zu bringen. Hierfür benötigen Sie eine von der Stadt für diesen Zweck ausgestellte
Sperrmüllkarte, die bei der Anlieferung am Kleinanlieferplatz einbehalten wird, sowie den
Personalausweis zum Abgleich, mit den Daten der Sperrgutkarte.
Kleinmaterial in Kisten, Tüten sowie Baustellenabfälle werden beim Sperrmüll nicht mit-
genommen. Bitte beachten Sie die allgemeinen Informationen auf der Anmeldekarte.

Holzabfälle Holzabfälle können in geringen Mengen über die Sperrmüllabfuhr ange-
meldet werden. Diese werden separat eingesammelt, daher sollen sie auch getrennt am
Straßenrand bereitgelegt werden. Größere Mengen, z. B. aus Umbau- oder Renovie-
rungsmaßnahmen, werden gegen Entgelt beim Recyclinghof der Fa. Schönmackers,
Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 51 / 4 82 05 25) angenommen und einer
Wiederverwertung zugeführt.

Elektroschrottgroßgeräte (z. B. Waschmaschinen, E-Herde, Geschirrspüler, Fern-
seher, Monitore, etc.) können zur Abholung bei der Sperrmüllabholung angemeldet wer-
den. Dies gilt auch für Kühlschränke und Tiefkühlgeräte.

Gebrauchtmöbel Gut erhaltene Gebrauchtmöbel werden bei Bedarf vom Caritas-
Möbellager in Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 2 44 17) oder der Recyclingbörse in Herzogenrath
(Tel. 0 24 06 / 7 97 10) abgeholt.

Altpapier (AP) – 4 wöchentl. –

Alle Druckerzeugnisse wie Zeitungen, Zeitschriften und Verpackungen aus Papier, Pappe
oder Karton. Die Altpapiersammlung erfolgt alle 4 Wochen. Das Altpapier kann entweder
gebündelt (ohne Verwendung von Plastikklebestreifen oder Plastikschnüren) oder in einer
240-l-Altpapiertonne am Straßenrand bereit gestellt werden. Es dürfen keine Wäschekör-
be oder andere Behältnisse verwandt werden. Abgerissene Tapetenreste und ver-
schmutztes Altpapier gehören in die Restmülltonne. Gewerbliches Altpapier ist von der
städtischen Entsorgung ausgeschlossen und muss privat entsorgt werden.

Gelber Sack / Gelbe Tonne (GT) – 2 wöchentl. –

Über den „Gelben Sack / Gelbe Tonne“ werden folgende Verkaufsverpackungen entsorgt:
– Folien (Plastiktaschen und -beutel, Einwickelfolien)
– Plastikbehälter (Spül- und Waschmittelflaschen)
– Plastikbecher (Joghurt-, Sahne-, Margarinebecher usw.)
– Schaumstoffe (Obst- und Gemüseschalen, andere geschäumte

Verpackungen, Formstyropor)
– Verbundstoffe (Saft-, Milch- und beschichtete Pizzakartons)
– Metalle (Dosen, Aluminiumdeckel, -schalen und -folien)
Gebrauchsgegenstände aus Kunststoff oder Metall (wie Schüsseln, Eimer, Kochtöpfe,
Spielzeug, etc.) sowie Baustyropor (z. B. Dämmplatten o.ä.) gehören nicht in die gelben
Tonnen/Säcke, sondern in den Restmüll. Mit dem grünen Punkt versehene Kartonagen
und Verkaufsverpackungen aus Pappe gehören immer zum Altpapier und nicht in den gel-
ben Sack/Gelbe Tonne.

Ein Infoblatt zur Sortierhilfe ist im Rathaus an der Servicestelle erhältlich. Sie finden
diese Sortierhilfe auch im Internet auf der Web-Seite der Stadt Übach-Palenberg
unter „www.uebach-palenberg.de“ -Links-. Den bezugsberechtigten Haushalten
(Haushalte ohne gelbe Tonne) werden gelbe Säcke direkt am Haus in den Postkasten
zugestellt. Anforderungen von gelben Säcken richten Sie bitte an die Firma Schönma-
ckers Umweltdienste, Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen, Telefon montags bis frei-
tags 8.00 bis 18.00 Uhr 08 00 / 888 43 73 (gebührenfrei) oder per Email an DSD-Kreis-
Heinsberg@schoenmackers.de

Bioabfälle (BIO)
Alle organischen Abfälle aus Küche und Garten. Zum Beispiel aus der Küche: Kaffeesatz
u. Filtertüten, Teebeutel, Gemüseabfälle, Obstabfälle, rohe u. gekochte Speisereste, alte
u. verdorbene Nahrungsmittel, Eierschalen, verwelkte oder alte Schnittblumen u. Topf-
pflanzen usw. Zum Beispiel aus dem Garten: Grün- und Heckenschnitt, Rasenschnitt,
Baum- u. Strauchschnitt bis 10 cm Durchmesser, Unkraut, Fallobst, Laub, Kartoffel- und
Bohnenstroh usw.. Fleisch-, Wurst- und Fischreste (am Besten verschlossen) können
auch über die Restmülltonne entsorgt werden.

Weihnachtsbäume (WB)
Gartenabfälle (GA)

Alle Gartenabfälle, wie z. B. Hecken- oder Baumschnitt, die nicht in die Biotonne passen,
gehören gebündelt und nicht länger als 1,50 Meter zur Grünabfallsammlung (bis max.
1 cbm). Feinabfälle, wie Grasschnitt, Blumen, Stauden oder Unkraut können zusätzlich in
amtlich gekennzeichneten Gartenabfallsäcken (1,50 EURO/Stück im freien Handel) bereit-
gestellt werden. Baumwurzeln bis zu einem Durchmesser von 10 cm werden über die Bio-
tonne entsorgt. Größere Baumwurzeln und Grünabfall werden gegen Entgelt von der
Firma Frauenrath, Industriestraße 13, 52525 Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 91 46 10) oder von
der Firma Pyls, Mühlenstraße 6, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 53 / 22 22) angenommen.

Sondermüll (SM) – vierteljährlich auf Anforderung –

Alle schadstoffhaltigen Abfälle in haushaltsüblichen Kleinmengen, wie Batterien, Farben,
Lacke etc., aber auch Leuchtstoffröhren/Energiesparlampen (siehe hierzu auch Elektro-
schrottkleinteile), werden auf Anforderung mittels der beiliegenden Abrufkarte in den ein-
zelnen Abfuhrbezirken abgeholt. Füllen Sie diese bei Bedarf aus und senden Sie die Karte
spätestens eine Woche vor dem jeweiligen Abholtermin an die Stadtverwaltung. Die Son-
dermüllanmeldung kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“

“Onlineformulare“     “Schadstoffsammlung“ erfolgen. Die Anmeldung – egal auf wel-
chem Weg – wird an das zuständige Entsorgungsunternehmen weitergeleitet. Am entspre-
chenden Abholtag melden sich die Mitarbeiter der Entsorgungsfirma an der Haustür. Die
schadstoffhaltigen Abfälle bitte nicht an die Straße stellen. Altmedikamente gehören
nicht zum Sondermüll (siehe gesondertes Textfeld „Altmedikamente“).

Elektroschrottkleinteile / Leuchtstoffröhren / Energiesparlampen /
Grünabfälle / Holz / Bauschutt / Altreifen
Sie können die Abfälle am Kleinanlieferplatz Gangelt-Hahnbusch oder bei der Firma Schön-
mackers in Geilenkirchen anliefern. Kontaktdaten entnehmen Sie bitte der Rubrik „Wichti-
ger Hinweis“.

Dazu zählen:
• Elektro-/Elektronik Altgeräte gemäß Elektro- und Elektronikgesetz (ElektroG)
• Schadstoffe
• Grünabfälle
• Bauschutt

Wichtiger Hinweis!!!
Der Kreis Heinsberg betreibt am Standort der ehemaligen Mülldeponie Gangelt-Hahnbusch,
an der K3, zwischen Geilenkirchen-Gillrath und Gangelt-Birgden einen Kleinanlieferplatz für
die Entsorgung von Abfällen aus privaten Haushalten und Sonderabfällen. Dieser ist geöffnet
montags bis freitags von 7.00 bis 17.00 Uhr und samstags von 8.00 bis 13.00 Uhr. Auskünf-
te über anlieferbare Abfallarten und -mengen sowie über die Höhe der anfallenden Gebühren
erhalten Sie unter Telefon-Nr. 0 24 54 / 61 33.
Die Firma Schönmackers betreibt in der Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen-Niederheid
(Telefon 0 24 51 / 4 82 05 25), einen Recyclinghof. Dort wird gegen Entgelt eine Vielzahl von
Abfällen und Wertstoffen entgegengenommen (z. B. Sperrmüll, Grünschnitt, Bauschutt, Holz-
abfälle).

Tauschen und Verschenken Der Kreis Heinsberg bietet eine Tausch- und Ver-
schenkbörse im Internet an. Angeboten werden können hier Elektrogeräte, Möbel,
Bücher, Spielzeug u.v.a., je nach den Bedürfnissen derjenigen, die die angebotenen
Gegenstände loswerden wollen.
http://heinsberg-lk.internet-verschenkmarkt.de/list.asp

Altbatterien Ausgediente Batterien müssen vom Handel kostenlos zurückgenommen wer-
den. Sie können aber auch zum Sondermüll angemeldet werden.

Altmedikamente können grundsätzlich über die Restmülltonne entsorgt werden. Die Alt-
medikamente werden im Rahmen der Müllverbrennung schadlos entsorgt. Bitte die Papp-
Schachteln ins Altpapier geben. Auf keinen Fall dürfen Altmedikamente in die Toilette gewor-
fen oder geschüttet werden, da die vorhandenen Wirkstoffe über das Abwasser in Flüsse und
andere Gewässer gelangen und die Umwelt hierdurch erheblich belastet wird.

Kühlgeräte Die Entsorgung von Kühlgeräten (Kühlschränke, Tiefkühlgeräte und -truhen)
aus Haushaltungen erfolgt im Rahmen der Sperrmüllabfuhr. Bitte benutzen Sie für die Anmel-
dung eine der beigefügten Sperrmüllanmeldekarten. Die Verwertung der angemeldeten Gerä-
te erfolgt dann nach den Bestimmungen des Elektrogesetzes.

Altglas Glasflaschen oder Gläser gehören getrennt nach Farben (weiß, grün, braun) in die
Glascontainer. Einwurf werktags nur zwischen 7.00 und 19.00 Uhr. Fensterglas, Keramik,
gehören in die Restmülltonne.
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Fragen zur Entsorgung am jeweiligen Abfuhrtag???
Thema: Antworten erhalten Sie bei: Telefon:
Gelber Sack/Gelbe Tonne Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 /888 43 73

Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen

Restmüll, Biomüll, Altpapier, Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 / 174 74 74
Sperrmüll, Gartenabfälle

Sondermüll Firma Schönmackers Umweltdienste 0 21 64 / 92 90 90
Betrieb Erkelenz

Allgemeine Beratung in Abfallangelegenheiten:
Hier stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung
unter den Telefon-Nrn. 02451/9792212 oder 9792214 gerne zur Verfügung.Neuer Service für Sie: Ab sofort bieten wir Ihnen für Ihr iPhone und Ihr iPad eine kostenlose APP an.

Besuchen Sie zum Download unsere Internetseite www.schoenmackers.de

Restmüll (RM 2 = 2 wöchentl. / RM 4 = 4 wöchentl.)

Alle Abfälle, die nicht verwertet werden können und vom Volumen in die Restmülltonne
passen. Für ausnahmsweise mehr anfallenden Restmüll können amtlich gekennzeichnete
Restmüllsäcke – die in verschiedenen Geschäften im Stadtgebiet sowie an der Service-
stelle im Rathaus erhältlich sind – bei der Restmüllabfuhr bereitgestellt werden.

Sperrmüll – auf Anforderung mit Sperrmüllkarte –
Die Sperrmüllabfuhr kann von jedem Haushalt viermal jährlich in Anspruch genommen
werden. Sperrmüllabfuhren finden im Abstand von 4 bis 6 Wochen statt. Alle sperrigen
Gegenstände aus Haushaltungen, die vom Volumen nicht in die Restmülltonne passen
(z. B. Möbelteile, Teppichböden, Herde, Öfen, etc.) werden nach vorheriger Anmeldung
abgeholt. Füllen Sie bei Bedarf eine der beigefügten Anmeldekarten aus und senden diese
an die Firma Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG. Die Sperrmüllanmeldung
kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“ “Onlineformulare“

“Sperrmüllabfuhr“ erfolgen. Sie werden dann unmittelbar von der Firma Schönmackers
über den Abholtermin informiert. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an die Firma
Schönmackers, Tel. 08 00 / 174 74 74.
Ferner besteht für Selbstanlieferer die Möglichkeit, Sperrmüll bis zu einer Menge von 2 m3

zweimal jährlich kostenlos zum Kleinanlieferplatz des Kreises Heinsberg in Gangelt-Hahn-
busch zu bringen. Hierfür benötigen Sie eine von der Stadt für diesen Zweck ausgestellte
Sperrmüllkarte, die bei der Anlieferung am Kleinanlieferplatz einbehalten wird, sowie den
Personalausweis zum Abgleich, mit den Daten der Sperrgutkarte.
Kleinmaterial in Kisten, Tüten sowie Baustellenabfälle werden beim Sperrmüll nicht mit-
genommen. Bitte beachten Sie die allgemeinen Informationen auf der Anmeldekarte.

Holzabfälle Holzabfälle können in geringen Mengen über die Sperrmüllabfuhr ange-
meldet werden. Diese werden separat eingesammelt, daher sollen sie auch getrennt am
Straßenrand bereitgelegt werden. Größere Mengen, z. B. aus Umbau- oder Renovie-
rungsmaßnahmen, werden gegen Entgelt beim Recyclinghof der Fa. Schönmackers,
Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 51 / 4 82 05 25) angenommen und einer
Wiederverwertung zugeführt.

Elektroschrottgroßgeräte (z. B. Waschmaschinen, E-Herde, Geschirrspüler, Fern-
seher, Monitore, etc.) können zur Abholung bei der Sperrmüllabholung angemeldet wer-
den. Dies gilt auch für Kühlschränke und Tiefkühlgeräte.

Gebrauchtmöbel Gut erhaltene Gebrauchtmöbel werden bei Bedarf vom Caritas-
Möbellager in Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 2 44 17) oder der Recyclingbörse in Herzogenrath
(Tel. 0 24 06 / 7 97 10) abgeholt.

Altpapier (AP) – 4 wöchentl. –

Alle Druckerzeugnisse wie Zeitungen, Zeitschriften und Verpackungen aus Papier, Pappe
oder Karton. Die Altpapiersammlung erfolgt alle 4 Wochen. Das Altpapier kann entweder
gebündelt (ohne Verwendung von Plastikklebestreifen oder Plastikschnüren) oder in einer
240-l-Altpapiertonne am Straßenrand bereit gestellt werden. Es dürfen keine Wäschekör-
be oder andere Behältnisse verwandt werden. Abgerissene Tapetenreste und ver-
schmutztes Altpapier gehören in die Restmülltonne. Gewerbliches Altpapier ist von der
städtischen Entsorgung ausgeschlossen und muss privat entsorgt werden.

Gelber Sack / Gelbe Tonne (GT) – 2 wöchentl. –

Über den „Gelben Sack / Gelbe Tonne“ werden folgende Verkaufsverpackungen entsorgt:
– Folien (Plastiktaschen und -beutel, Einwickelfolien)
– Plastikbehälter (Spül- und Waschmittelflaschen)
– Plastikbecher (Joghurt-, Sahne-, Margarinebecher usw.)
– Schaumstoffe (Obst- und Gemüseschalen, andere geschäumte

Verpackungen, Formstyropor)
– Verbundstoffe (Saft-, Milch- und beschichtete Pizzakartons)
– Metalle (Dosen, Aluminiumdeckel, -schalen und -folien)
Gebrauchsgegenstände aus Kunststoff oder Metall (wie Schüsseln, Eimer, Kochtöpfe,
Spielzeug, etc.) sowie Baustyropor (z. B. Dämmplatten o.ä.) gehören nicht in die gelben
Tonnen/Säcke, sondern in den Restmüll. Mit dem grünen Punkt versehene Kartonagen
und Verkaufsverpackungen aus Pappe gehören immer zum Altpapier und nicht in den gel-
ben Sack/Gelbe Tonne.

Ein Infoblatt zur Sortierhilfe ist im Rathaus an der Servicestelle erhältlich. Sie finden
diese Sortierhilfe auch im Internet auf der Web-Seite der Stadt Übach-Palenberg
unter „www.uebach-palenberg.de“ -Links-. Den bezugsberechtigten Haushalten
(Haushalte ohne gelbe Tonne) werden gelbe Säcke direkt am Haus in den Postkasten
zugestellt. Anforderungen von gelben Säcken richten Sie bitte an die Firma Schönma-
ckers Umweltdienste, Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen, Telefon montags bis frei-
tags 8.00 bis 18.00 Uhr 08 00 / 888 43 73 (gebührenfrei) oder per Email an DSD-Kreis-
Heinsberg@schoenmackers.de

Bioabfälle (BIO)
Alle organischen Abfälle aus Küche und Garten. Zum Beispiel aus der Küche: Kaffeesatz
u. Filtertüten, Teebeutel, Gemüseabfälle, Obstabfälle, rohe u. gekochte Speisereste, alte
u. verdorbene Nahrungsmittel, Eierschalen, verwelkte oder alte Schnittblumen u. Topf-
pflanzen usw. Zum Beispiel aus dem Garten: Grün- und Heckenschnitt, Rasenschnitt,
Baum- u. Strauchschnitt bis 10 cm Durchmesser, Unkraut, Fallobst, Laub, Kartoffel- und
Bohnenstroh usw.. Fleisch-, Wurst- und Fischreste (am Besten verschlossen) können
auch über die Restmülltonne entsorgt werden.

Weihnachtsbäume (WB)
Gartenabfälle (GA)

Alle Gartenabfälle, wie z. B. Hecken- oder Baumschnitt, die nicht in die Biotonne passen,
gehören gebündelt und nicht länger als 1,50 Meter zur Grünabfallsammlung (bis max.
1 cbm). Feinabfälle, wie Grasschnitt, Blumen, Stauden oder Unkraut können zusätzlich in
amtlich gekennzeichneten Gartenabfallsäcken (1,50 EURO/Stück im freien Handel) bereit-
gestellt werden. Baumwurzeln bis zu einem Durchmesser von 10 cm werden über die Bio-
tonne entsorgt. Größere Baumwurzeln und Grünabfall werden gegen Entgelt von der
Firma Frauenrath, Industriestraße 13, 52525 Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 91 46 10) oder von
der Firma Pyls, Mühlenstraße 6, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 53 / 22 22) angenommen.

Sondermüll (SM) – vierteljährlich auf Anforderung –

Alle schadstoffhaltigen Abfälle in haushaltsüblichen Kleinmengen, wie Batterien, Farben,
Lacke etc., aber auch Leuchtstoffröhren/Energiesparlampen (siehe hierzu auch Elektro-
schrottkleinteile), werden auf Anforderung mittels der beiliegenden Abrufkarte in den ein-
zelnen Abfuhrbezirken abgeholt. Füllen Sie diese bei Bedarf aus und senden Sie die Karte
spätestens eine Woche vor dem jeweiligen Abholtermin an die Stadtverwaltung. Die Son-
dermüllanmeldung kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“

“Onlineformulare“     “Schadstoffsammlung“ erfolgen. Die Anmeldung – egal auf wel-
chem Weg – wird an das zuständige Entsorgungsunternehmen weitergeleitet. Am entspre-
chenden Abholtag melden sich die Mitarbeiter der Entsorgungsfirma an der Haustür. Die
schadstoffhaltigen Abfälle bitte nicht an die Straße stellen. Altmedikamente gehören
nicht zum Sondermüll (siehe gesondertes Textfeld „Altmedikamente“).

Elektroschrottkleinteile / Leuchtstoffröhren / Energiesparlampen /
Grünabfälle / Holz / Bauschutt / Altreifen
Sie können die Abfälle am Kleinanlieferplatz Gangelt-Hahnbusch oder bei der Firma Schön-
mackers in Geilenkirchen anliefern. Kontaktdaten entnehmen Sie bitte der Rubrik „Wichti-
ger Hinweis“.

Dazu zählen:
• Elektro-/Elektronik Altgeräte gemäß Elektro- und Elektronikgesetz (ElektroG)
• Schadstoffe
• Grünabfälle
• Bauschutt

Wichtiger Hinweis!!!
Der Kreis Heinsberg betreibt am Standort der ehemaligen Mülldeponie Gangelt-Hahnbusch,
an der K3, zwischen Geilenkirchen-Gillrath und Gangelt-Birgden einen Kleinanlieferplatz für
die Entsorgung von Abfällen aus privaten Haushalten und Sonderabfällen. Dieser ist geöffnet
montags bis freitags von 7.00 bis 17.00 Uhr und samstags von 8.00 bis 13.00 Uhr. Auskünf-
te über anlieferbare Abfallarten und -mengen sowie über die Höhe der anfallenden Gebühren
erhalten Sie unter Telefon-Nr. 0 24 54 / 61 33.
Die Firma Schönmackers betreibt in der Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen-Niederheid
(Telefon 0 24 51 / 4 82 05 25), einen Recyclinghof. Dort wird gegen Entgelt eine Vielzahl von
Abfällen und Wertstoffen entgegengenommen (z. B. Sperrmüll, Grünschnitt, Bauschutt, Holz-
abfälle).

Tauschen und Verschenken Der Kreis Heinsberg bietet eine Tausch- und Ver-
schenkbörse im Internet an. Angeboten werden können hier Elektrogeräte, Möbel,
Bücher, Spielzeug u.v.a., je nach den Bedürfnissen derjenigen, die die angebotenen
Gegenstände loswerden wollen.
http://heinsberg-lk.internet-verschenkmarkt.de/list.asp

Altbatterien Ausgediente Batterien müssen vom Handel kostenlos zurückgenommen wer-
den. Sie können aber auch zum Sondermüll angemeldet werden.

Altmedikamente können grundsätzlich über die Restmülltonne entsorgt werden. Die Alt-
medikamente werden im Rahmen der Müllverbrennung schadlos entsorgt. Bitte die Papp-
Schachteln ins Altpapier geben. Auf keinen Fall dürfen Altmedikamente in die Toilette gewor-
fen oder geschüttet werden, da die vorhandenen Wirkstoffe über das Abwasser in Flüsse und
andere Gewässer gelangen und die Umwelt hierdurch erheblich belastet wird.

Kühlgeräte Die Entsorgung von Kühlgeräten (Kühlschränke, Tiefkühlgeräte und -truhen)
aus Haushaltungen erfolgt im Rahmen der Sperrmüllabfuhr. Bitte benutzen Sie für die Anmel-
dung eine der beigefügten Sperrmüllanmeldekarten. Die Verwertung der angemeldeten Gerä-
te erfolgt dann nach den Bestimmungen des Elektrogesetzes.

Altglas Glasflaschen oder Gläser gehören getrennt nach Farben (weiß, grün, braun) in die
Glascontainer. Einwurf werktags nur zwischen 7.00 und 19.00 Uhr. Fensterglas, Keramik,
gehören in die Restmülltonne.
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Fragen zur Entsorgung am jeweiligen Abfuhrtag???
Thema: Antworten erhalten Sie bei: Telefon:
Gelber Sack/Gelbe Tonne Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 /888 43 73

Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen

Restmüll, Biomüll, Altpapier, Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 / 174 74 74
Sperrmüll, Gartenabfälle

Sondermüll Firma Schönmackers Umweltdienste 0 21 64 / 92 90 90
Betrieb Erkelenz

Allgemeine Beratung in Abfallangelegenheiten:
Hier stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung
unter den Telefon-Nrn. 02451/9792212 oder 9792214 gerne zur Verfügung.Neuer Service für Sie: Ab sofort bieten wir Ihnen für Ihr iPhone und Ihr iPad eine kostenlose APP an.

Besuchen Sie zum Download unsere Internetseite www.schoenmackers.de

Restmüll (RM 2 = 2 wöchentl. / RM 4 = 4 wöchentl.)

Alle Abfälle, die nicht verwertet werden können und vom Volumen in die Restmülltonne
passen. Für ausnahmsweise mehr anfallenden Restmüll können amtlich gekennzeichnete
Restmüllsäcke – die in verschiedenen Geschäften im Stadtgebiet sowie an der Service-
stelle im Rathaus erhältlich sind – bei der Restmüllabfuhr bereitgestellt werden.

Sperrmüll – auf Anforderung mit Sperrmüllkarte –
Die Sperrmüllabfuhr kann von jedem Haushalt viermal jährlich in Anspruch genommen
werden. Sperrmüllabfuhren finden im Abstand von 4 bis 6 Wochen statt. Alle sperrigen
Gegenstände aus Haushaltungen, die vom Volumen nicht in die Restmülltonne passen
(z. B. Möbelteile, Teppichböden, Herde, Öfen, etc.) werden nach vorheriger Anmeldung
abgeholt. Füllen Sie bei Bedarf eine der beigefügten Anmeldekarten aus und senden diese
an die Firma Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG. Die Sperrmüllanmeldung
kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“ “Onlineformulare“

“Sperrmüllabfuhr“ erfolgen. Sie werden dann unmittelbar von der Firma Schönmackers
über den Abholtermin informiert. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an die Firma
Schönmackers, Tel. 08 00 / 174 74 74.
Ferner besteht für Selbstanlieferer die Möglichkeit, Sperrmüll bis zu einer Menge von 2 m3

zweimal jährlich kostenlos zum Kleinanlieferplatz des Kreises Heinsberg in Gangelt-Hahn-
busch zu bringen. Hierfür benötigen Sie eine von der Stadt für diesen Zweck ausgestellte
Sperrmüllkarte, die bei der Anlieferung am Kleinanlieferplatz einbehalten wird, sowie den
Personalausweis zum Abgleich, mit den Daten der Sperrgutkarte.
Kleinmaterial in Kisten, Tüten sowie Baustellenabfälle werden beim Sperrmüll nicht mit-
genommen. Bitte beachten Sie die allgemeinen Informationen auf der Anmeldekarte.

Holzabfälle Holzabfälle können in geringen Mengen über die Sperrmüllabfuhr ange-
meldet werden. Diese werden separat eingesammelt, daher sollen sie auch getrennt am
Straßenrand bereitgelegt werden. Größere Mengen, z. B. aus Umbau- oder Renovie-
rungsmaßnahmen, werden gegen Entgelt beim Recyclinghof der Fa. Schönmackers,
Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 51 / 4 82 05 25) angenommen und einer
Wiederverwertung zugeführt.

Elektroschrottgroßgeräte (z. B. Waschmaschinen, E-Herde, Geschirrspüler, Fern-
seher, Monitore, etc.) können zur Abholung bei der Sperrmüllabholung angemeldet wer-
den. Dies gilt auch für Kühlschränke und Tiefkühlgeräte.

Gebrauchtmöbel Gut erhaltene Gebrauchtmöbel werden bei Bedarf vom Caritas-
Möbellager in Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 2 44 17) oder der Recyclingbörse in Herzogenrath
(Tel. 0 24 06 / 7 97 10) abgeholt.

Altpapier (AP) – 4 wöchentl. –

Alle Druckerzeugnisse wie Zeitungen, Zeitschriften und Verpackungen aus Papier, Pappe
oder Karton. Die Altpapiersammlung erfolgt alle 4 Wochen. Das Altpapier kann entweder
gebündelt (ohne Verwendung von Plastikklebestreifen oder Plastikschnüren) oder in einer
240-l-Altpapiertonne am Straßenrand bereit gestellt werden. Es dürfen keine Wäschekör-
be oder andere Behältnisse verwandt werden. Abgerissene Tapetenreste und ver-
schmutztes Altpapier gehören in die Restmülltonne. Gewerbliches Altpapier ist von der
städtischen Entsorgung ausgeschlossen und muss privat entsorgt werden.

Gelber Sack / Gelbe Tonne (GT) – 2 wöchentl. –

Über den „Gelben Sack / Gelbe Tonne“ werden folgende Verkaufsverpackungen entsorgt:
– Folien (Plastiktaschen und -beutel, Einwickelfolien)
– Plastikbehälter (Spül- und Waschmittelflaschen)
– Plastikbecher (Joghurt-, Sahne-, Margarinebecher usw.)
– Schaumstoffe (Obst- und Gemüseschalen, andere geschäumte

Verpackungen, Formstyropor)
– Verbundstoffe (Saft-, Milch- und beschichtete Pizzakartons)
– Metalle (Dosen, Aluminiumdeckel, -schalen und -folien)
Gebrauchsgegenstände aus Kunststoff oder Metall (wie Schüsseln, Eimer, Kochtöpfe,
Spielzeug, etc.) sowie Baustyropor (z. B. Dämmplatten o.ä.) gehören nicht in die gelben
Tonnen/Säcke, sondern in den Restmüll. Mit dem grünen Punkt versehene Kartonagen
und Verkaufsverpackungen aus Pappe gehören immer zum Altpapier und nicht in den gel-
ben Sack/Gelbe Tonne.

Ein Infoblatt zur Sortierhilfe ist im Rathaus an der Servicestelle erhältlich. Sie finden
diese Sortierhilfe auch im Internet auf der Web-Seite der Stadt Übach-Palenberg
unter „www.uebach-palenberg.de“ -Links-. Den bezugsberechtigten Haushalten
(Haushalte ohne gelbe Tonne) werden gelbe Säcke direkt am Haus in den Postkasten
zugestellt. Anforderungen von gelben Säcken richten Sie bitte an die Firma Schönma-
ckers Umweltdienste, Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen, Telefon montags bis frei-
tags 8.00 bis 18.00 Uhr 08 00 / 888 43 73 (gebührenfrei) oder per Email an DSD-Kreis-
Heinsberg@schoenmackers.de

Bioabfälle (BIO)
Alle organischen Abfälle aus Küche und Garten. Zum Beispiel aus der Küche: Kaffeesatz
u. Filtertüten, Teebeutel, Gemüseabfälle, Obstabfälle, rohe u. gekochte Speisereste, alte
u. verdorbene Nahrungsmittel, Eierschalen, verwelkte oder alte Schnittblumen u. Topf-
pflanzen usw. Zum Beispiel aus dem Garten: Grün- und Heckenschnitt, Rasenschnitt,
Baum- u. Strauchschnitt bis 10 cm Durchmesser, Unkraut, Fallobst, Laub, Kartoffel- und
Bohnenstroh usw.. Fleisch-, Wurst- und Fischreste (am Besten verschlossen) können
auch über die Restmülltonne entsorgt werden.

Weihnachtsbäume (WB)
Gartenabfälle (GA)

Alle Gartenabfälle, wie z. B. Hecken- oder Baumschnitt, die nicht in die Biotonne passen,
gehören gebündelt und nicht länger als 1,50 Meter zur Grünabfallsammlung (bis max.
1 cbm). Feinabfälle, wie Grasschnitt, Blumen, Stauden oder Unkraut können zusätzlich in
amtlich gekennzeichneten Gartenabfallsäcken (1,50 EURO/Stück im freien Handel) bereit-
gestellt werden. Baumwurzeln bis zu einem Durchmesser von 10 cm werden über die Bio-
tonne entsorgt. Größere Baumwurzeln und Grünabfall werden gegen Entgelt von der
Firma Frauenrath, Industriestraße 13, 52525 Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 91 46 10) oder von
der Firma Pyls, Mühlenstraße 6, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 53 / 22 22) angenommen.

Sondermüll (SM) – vierteljährlich auf Anforderung –

Alle schadstoffhaltigen Abfälle in haushaltsüblichen Kleinmengen, wie Batterien, Farben,
Lacke etc., aber auch Leuchtstoffröhren/Energiesparlampen (siehe hierzu auch Elektro-
schrottkleinteile), werden auf Anforderung mittels der beiliegenden Abrufkarte in den ein-
zelnen Abfuhrbezirken abgeholt. Füllen Sie diese bei Bedarf aus und senden Sie die Karte
spätestens eine Woche vor dem jeweiligen Abholtermin an die Stadtverwaltung. Die Son-
dermüllanmeldung kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“

“Onlineformulare“     “Schadstoffsammlung“ erfolgen. Die Anmeldung – egal auf wel-
chem Weg – wird an das zuständige Entsorgungsunternehmen weitergeleitet. Am entspre-
chenden Abholtag melden sich die Mitarbeiter der Entsorgungsfirma an der Haustür. Die
schadstoffhaltigen Abfälle bitte nicht an die Straße stellen. Altmedikamente gehören
nicht zum Sondermüll (siehe gesondertes Textfeld „Altmedikamente“).

Elektroschrottkleinteile / Leuchtstoffröhren / Energiesparlampen /
Grünabfälle / Holz / Bauschutt / Altreifen
Sie können die Abfälle am Kleinanlieferplatz Gangelt-Hahnbusch oder bei der Firma Schön-
mackers in Geilenkirchen anliefern. Kontaktdaten entnehmen Sie bitte der Rubrik „Wichti-
ger Hinweis“.

Dazu zählen:
• Elektro-/Elektronik Altgeräte gemäß Elektro- und Elektronikgesetz (ElektroG)
• Schadstoffe
• Grünabfälle
• Bauschutt

Wichtiger Hinweis!!!
Der Kreis Heinsberg betreibt am Standort der ehemaligen Mülldeponie Gangelt-Hahnbusch,
an der K3, zwischen Geilenkirchen-Gillrath und Gangelt-Birgden einen Kleinanlieferplatz für
die Entsorgung von Abfällen aus privaten Haushalten und Sonderabfällen. Dieser ist geöffnet
montags bis freitags von 7.00 bis 17.00 Uhr und samstags von 8.00 bis 13.00 Uhr. Auskünf-
te über anlieferbare Abfallarten und -mengen sowie über die Höhe der anfallenden Gebühren
erhalten Sie unter Telefon-Nr. 0 24 54 / 61 33.
Die Firma Schönmackers betreibt in der Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen-Niederheid
(Telefon 0 24 51 / 4 82 05 25), einen Recyclinghof. Dort wird gegen Entgelt eine Vielzahl von
Abfällen und Wertstoffen entgegengenommen (z. B. Sperrmüll, Grünschnitt, Bauschutt, Holz-
abfälle).

Tauschen und Verschenken Der Kreis Heinsberg bietet eine Tausch- und Ver-
schenkbörse im Internet an. Angeboten werden können hier Elektrogeräte, Möbel,
Bücher, Spielzeug u.v.a., je nach den Bedürfnissen derjenigen, die die angebotenen
Gegenstände loswerden wollen.
http://heinsberg-lk.internet-verschenkmarkt.de/list.asp

Altbatterien Ausgediente Batterien müssen vom Handel kostenlos zurückgenommen wer-
den. Sie können aber auch zum Sondermüll angemeldet werden.

Altmedikamente können grundsätzlich über die Restmülltonne entsorgt werden. Die Alt-
medikamente werden im Rahmen der Müllverbrennung schadlos entsorgt. Bitte die Papp-
Schachteln ins Altpapier geben. Auf keinen Fall dürfen Altmedikamente in die Toilette gewor-
fen oder geschüttet werden, da die vorhandenen Wirkstoffe über das Abwasser in Flüsse und
andere Gewässer gelangen und die Umwelt hierdurch erheblich belastet wird.

Kühlgeräte Die Entsorgung von Kühlgeräten (Kühlschränke, Tiefkühlgeräte und -truhen)
aus Haushaltungen erfolgt im Rahmen der Sperrmüllabfuhr. Bitte benutzen Sie für die Anmel-
dung eine der beigefügten Sperrmüllanmeldekarten. Die Verwertung der angemeldeten Gerä-
te erfolgt dann nach den Bestimmungen des Elektrogesetzes.

Altglas Glasflaschen oder Gläser gehören getrennt nach Farben (weiß, grün, braun) in die
Glascontainer. Einwurf werktags nur zwischen 7.00 und 19.00 Uhr. Fensterglas, Keramik,
gehören in die Restmülltonne.
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Fragen zur Entsorgung am jeweiligen Abfuhrtag???
Thema: Antworten erhalten Sie bei: Telefon:
Gelber Sack/Gelbe Tonne Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 /888 43 73

Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen

Restmüll, Biomüll, Altpapier, Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 / 174 74 74
Sperrmüll, Gartenabfälle

Sondermüll Firma Schönmackers Umweltdienste 0 21 64 / 92 90 90
Betrieb Erkelenz

Allgemeine Beratung in Abfallangelegenheiten:
Hier stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung
unter den Telefon-Nrn. 02451/9792212 oder 9792214 gerne zur Verfügung.Neuer Service für Sie: Ab sofort bieten wir Ihnen für Ihr iPhone und Ihr iPad eine kostenlose APP an.

Besuchen Sie zum Download unsere Internetseite www.schoenmackers.de

Restmüll (RM 2 = 2 wöchentl. / RM 4 = 4 wöchentl.)

Alle Abfälle, die nicht verwertet werden können und vom Volumen in die Restmülltonne
passen. Für ausnahmsweise mehr anfallenden Restmüll können amtlich gekennzeichnete
Restmüllsäcke – die in verschiedenen Geschäften im Stadtgebiet sowie an der Service-
stelle im Rathaus erhältlich sind – bei der Restmüllabfuhr bereitgestellt werden.

Sperrmüll – auf Anforderung mit Sperrmüllkarte –
Die Sperrmüllabfuhr kann von jedem Haushalt viermal jährlich in Anspruch genommen
werden. Sperrmüllabfuhren finden im Abstand von 4 bis 6 Wochen statt. Alle sperrigen
Gegenstände aus Haushaltungen, die vom Volumen nicht in die Restmülltonne passen
(z. B. Möbelteile, Teppichböden, Herde, Öfen, etc.) werden nach vorheriger Anmeldung
abgeholt. Füllen Sie bei Bedarf eine der beigefügten Anmeldekarten aus und senden diese
an die Firma Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG. Die Sperrmüllanmeldung
kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“ “Onlineformulare“

“Sperrmüllabfuhr“ erfolgen. Sie werden dann unmittelbar von der Firma Schönmackers
über den Abholtermin informiert. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an die Firma
Schönmackers, Tel. 08 00 / 174 74 74.
Ferner besteht für Selbstanlieferer die Möglichkeit, Sperrmüll bis zu einer Menge von 2 m3

zweimal jährlich kostenlos zum Kleinanlieferplatz des Kreises Heinsberg in Gangelt-Hahn-
busch zu bringen. Hierfür benötigen Sie eine von der Stadt für diesen Zweck ausgestellte
Sperrmüllkarte, die bei der Anlieferung am Kleinanlieferplatz einbehalten wird, sowie den
Personalausweis zum Abgleich, mit den Daten der Sperrgutkarte.
Kleinmaterial in Kisten, Tüten sowie Baustellenabfälle werden beim Sperrmüll nicht mit-
genommen. Bitte beachten Sie die allgemeinen Informationen auf der Anmeldekarte.

Holzabfälle Holzabfälle können in geringen Mengen über die Sperrmüllabfuhr ange-
meldet werden. Diese werden separat eingesammelt, daher sollen sie auch getrennt am
Straßenrand bereitgelegt werden. Größere Mengen, z. B. aus Umbau- oder Renovie-
rungsmaßnahmen, werden gegen Entgelt beim Recyclinghof der Fa. Schönmackers,
Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 51 / 4 82 05 25) angenommen und einer
Wiederverwertung zugeführt.

Elektroschrottgroßgeräte (z. B. Waschmaschinen, E-Herde, Geschirrspüler, Fern-
seher, Monitore, etc.) können zur Abholung bei der Sperrmüllabholung angemeldet wer-
den. Dies gilt auch für Kühlschränke und Tiefkühlgeräte.

Gebrauchtmöbel Gut erhaltene Gebrauchtmöbel werden bei Bedarf vom Caritas-
Möbellager in Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 2 44 17) oder der Recyclingbörse in Herzogenrath
(Tel. 0 24 06 / 7 97 10) abgeholt.

Altpapier (AP) – 4 wöchentl. –

Alle Druckerzeugnisse wie Zeitungen, Zeitschriften und Verpackungen aus Papier, Pappe
oder Karton. Die Altpapiersammlung erfolgt alle 4 Wochen. Das Altpapier kann entweder
gebündelt (ohne Verwendung von Plastikklebestreifen oder Plastikschnüren) oder in einer
240-l-Altpapiertonne am Straßenrand bereit gestellt werden. Es dürfen keine Wäschekör-
be oder andere Behältnisse verwandt werden. Abgerissene Tapetenreste und ver-
schmutztes Altpapier gehören in die Restmülltonne. Gewerbliches Altpapier ist von der
städtischen Entsorgung ausgeschlossen und muss privat entsorgt werden.

Gelber Sack / Gelbe Tonne (GT) – 2 wöchentl. –

Über den „Gelben Sack / Gelbe Tonne“ werden folgende Verkaufsverpackungen entsorgt:
– Folien (Plastiktaschen und -beutel, Einwickelfolien)
– Plastikbehälter (Spül- und Waschmittelflaschen)
– Plastikbecher (Joghurt-, Sahne-, Margarinebecher usw.)
– Schaumstoffe (Obst- und Gemüseschalen, andere geschäumte

Verpackungen, Formstyropor)
– Verbundstoffe (Saft-, Milch- und beschichtete Pizzakartons)
– Metalle (Dosen, Aluminiumdeckel, -schalen und -folien)
Gebrauchsgegenstände aus Kunststoff oder Metall (wie Schüsseln, Eimer, Kochtöpfe,
Spielzeug, etc.) sowie Baustyropor (z. B. Dämmplatten o.ä.) gehören nicht in die gelben
Tonnen/Säcke, sondern in den Restmüll. Mit dem grünen Punkt versehene Kartonagen
und Verkaufsverpackungen aus Pappe gehören immer zum Altpapier und nicht in den gel-
ben Sack/Gelbe Tonne.

Ein Infoblatt zur Sortierhilfe ist im Rathaus an der Servicestelle erhältlich. Sie finden
diese Sortierhilfe auch im Internet auf der Web-Seite der Stadt Übach-Palenberg
unter „www.uebach-palenberg.de“ -Links-. Den bezugsberechtigten Haushalten
(Haushalte ohne gelbe Tonne) werden gelbe Säcke direkt am Haus in den Postkasten
zugestellt. Anforderungen von gelben Säcken richten Sie bitte an die Firma Schönma-
ckers Umweltdienste, Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen, Telefon montags bis frei-
tags 8.00 bis 18.00 Uhr 08 00 / 888 43 73 (gebührenfrei) oder per Email an DSD-Kreis-
Heinsberg@schoenmackers.de

Bioabfälle (BIO)
Alle organischen Abfälle aus Küche und Garten. Zum Beispiel aus der Küche: Kaffeesatz
u. Filtertüten, Teebeutel, Gemüseabfälle, Obstabfälle, rohe u. gekochte Speisereste, alte
u. verdorbene Nahrungsmittel, Eierschalen, verwelkte oder alte Schnittblumen u. Topf-
pflanzen usw. Zum Beispiel aus dem Garten: Grün- und Heckenschnitt, Rasenschnitt,
Baum- u. Strauchschnitt bis 10 cm Durchmesser, Unkraut, Fallobst, Laub, Kartoffel- und
Bohnenstroh usw.. Fleisch-, Wurst- und Fischreste (am Besten verschlossen) können
auch über die Restmülltonne entsorgt werden.

Weihnachtsbäume (WB)
Gartenabfälle (GA)

Alle Gartenabfälle, wie z. B. Hecken- oder Baumschnitt, die nicht in die Biotonne passen,
gehören gebündelt und nicht länger als 1,50 Meter zur Grünabfallsammlung (bis max.
1 cbm). Feinabfälle, wie Grasschnitt, Blumen, Stauden oder Unkraut können zusätzlich in
amtlich gekennzeichneten Gartenabfallsäcken (1,50 EURO/Stück im freien Handel) bereit-
gestellt werden. Baumwurzeln bis zu einem Durchmesser von 10 cm werden über die Bio-
tonne entsorgt. Größere Baumwurzeln und Grünabfall werden gegen Entgelt von der
Firma Frauenrath, Industriestraße 13, 52525 Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 91 46 10) oder von
der Firma Pyls, Mühlenstraße 6, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 53 / 22 22) angenommen.

Sondermüll (SM) – vierteljährlich auf Anforderung –

Alle schadstoffhaltigen Abfälle in haushaltsüblichen Kleinmengen, wie Batterien, Farben,
Lacke etc., aber auch Leuchtstoffröhren/Energiesparlampen (siehe hierzu auch Elektro-
schrottkleinteile), werden auf Anforderung mittels der beiliegenden Abrufkarte in den ein-
zelnen Abfuhrbezirken abgeholt. Füllen Sie diese bei Bedarf aus und senden Sie die Karte
spätestens eine Woche vor dem jeweiligen Abholtermin an die Stadtverwaltung. Die Son-
dermüllanmeldung kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“

“Onlineformulare“     “Schadstoffsammlung“ erfolgen. Die Anmeldung – egal auf wel-
chem Weg – wird an das zuständige Entsorgungsunternehmen weitergeleitet. Am entspre-
chenden Abholtag melden sich die Mitarbeiter der Entsorgungsfirma an der Haustür. Die
schadstoffhaltigen Abfälle bitte nicht an die Straße stellen. Altmedikamente gehören
nicht zum Sondermüll (siehe gesondertes Textfeld „Altmedikamente“).

Elektroschrottkleinteile / Leuchtstoffröhren / Energiesparlampen /
Grünabfälle / Holz / Bauschutt / Altreifen
Sie können die Abfälle am Kleinanlieferplatz Gangelt-Hahnbusch oder bei der Firma Schön-
mackers in Geilenkirchen anliefern. Kontaktdaten entnehmen Sie bitte der Rubrik „Wichti-
ger Hinweis“.

Dazu zählen:
• Elektro-/Elektronik Altgeräte gemäß Elektro- und Elektronikgesetz (ElektroG)
• Schadstoffe
• Grünabfälle
• Bauschutt

Wichtiger Hinweis!!!
Der Kreis Heinsberg betreibt am Standort der ehemaligen Mülldeponie Gangelt-Hahnbusch,
an der K3, zwischen Geilenkirchen-Gillrath und Gangelt-Birgden einen Kleinanlieferplatz für
die Entsorgung von Abfällen aus privaten Haushalten und Sonderabfällen. Dieser ist geöffnet
montags bis freitags von 7.00 bis 17.00 Uhr und samstags von 8.00 bis 13.00 Uhr. Auskünf-
te über anlieferbare Abfallarten und -mengen sowie über die Höhe der anfallenden Gebühren
erhalten Sie unter Telefon-Nr. 0 24 54 / 61 33.
Die Firma Schönmackers betreibt in der Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen-Niederheid
(Telefon 0 24 51 / 4 82 05 25), einen Recyclinghof. Dort wird gegen Entgelt eine Vielzahl von
Abfällen und Wertstoffen entgegengenommen (z. B. Sperrmüll, Grünschnitt, Bauschutt, Holz-
abfälle).

Tauschen und Verschenken Der Kreis Heinsberg bietet eine Tausch- und Ver-
schenkbörse im Internet an. Angeboten werden können hier Elektrogeräte, Möbel,
Bücher, Spielzeug u.v.a., je nach den Bedürfnissen derjenigen, die die angebotenen
Gegenstände loswerden wollen.
http://heinsberg-lk.internet-verschenkmarkt.de/list.asp

Altbatterien Ausgediente Batterien müssen vom Handel kostenlos zurückgenommen wer-
den. Sie können aber auch zum Sondermüll angemeldet werden.

Altmedikamente können grundsätzlich über die Restmülltonne entsorgt werden. Die Alt-
medikamente werden im Rahmen der Müllverbrennung schadlos entsorgt. Bitte die Papp-
Schachteln ins Altpapier geben. Auf keinen Fall dürfen Altmedikamente in die Toilette gewor-
fen oder geschüttet werden, da die vorhandenen Wirkstoffe über das Abwasser in Flüsse und
andere Gewässer gelangen und die Umwelt hierdurch erheblich belastet wird.

Kühlgeräte Die Entsorgung von Kühlgeräten (Kühlschränke, Tiefkühlgeräte und -truhen)
aus Haushaltungen erfolgt im Rahmen der Sperrmüllabfuhr. Bitte benutzen Sie für die Anmel-
dung eine der beigefügten Sperrmüllanmeldekarten. Die Verwertung der angemeldeten Gerä-
te erfolgt dann nach den Bestimmungen des Elektrogesetzes.

Altglas Glasflaschen oder Gläser gehören getrennt nach Farben (weiß, grün, braun) in die
Glascontainer. Einwurf werktags nur zwischen 7.00 und 19.00 Uhr. Fensterglas, Keramik,
gehören in die Restmülltonne.
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Fragen zur Entsorgung am jeweiligen Abfuhrtag???
Thema: Antworten erhalten Sie bei: Telefon:
Gelber Sack/Gelbe Tonne Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 /888 43 73

Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen

Restmüll, Biomüll, Altpapier, Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 / 174 74 74
Sperrmüll, Gartenabfälle

Sondermüll Firma Schönmackers Umweltdienste 0 21 64 / 92 90 90
Betrieb Erkelenz

Allgemeine Beratung in Abfallangelegenheiten:
Hier stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung
unter den Telefon-Nrn. 02451/9792212 oder 9792214 gerne zur Verfügung.Neuer Service für Sie: Ab sofort bieten wir Ihnen für Ihr iPhone und Ihr iPad eine kostenlose APP an.

Besuchen Sie zum Download unsere Internetseite www.schoenmackers.de

Restmüll (RM 2 = 2 wöchentl. / RM 4 = 4 wöchentl.)

Alle Abfälle, die nicht verwertet werden können und vom Volumen in die Restmülltonne
passen. Für ausnahmsweise mehr anfallenden Restmüll können amtlich gekennzeichnete
Restmüllsäcke – die in verschiedenen Geschäften im Stadtgebiet sowie an der Service-
stelle im Rathaus erhältlich sind – bei der Restmüllabfuhr bereitgestellt werden.

Sperrmüll – auf Anforderung mit Sperrmüllkarte –
Die Sperrmüllabfuhr kann von jedem Haushalt viermal jährlich in Anspruch genommen
werden. Sperrmüllabfuhren finden im Abstand von 4 bis 6 Wochen statt. Alle sperrigen
Gegenstände aus Haushaltungen, die vom Volumen nicht in die Restmülltonne passen
(z. B. Möbelteile, Teppichböden, Herde, Öfen, etc.) werden nach vorheriger Anmeldung
abgeholt. Füllen Sie bei Bedarf eine der beigefügten Anmeldekarten aus und senden diese
an die Firma Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG. Die Sperrmüllanmeldung
kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“ “Onlineformulare“

“Sperrmüllabfuhr“ erfolgen. Sie werden dann unmittelbar von der Firma Schönmackers
über den Abholtermin informiert. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an die Firma
Schönmackers, Tel. 08 00 / 174 74 74.
Ferner besteht für Selbstanlieferer die Möglichkeit, Sperrmüll bis zu einer Menge von 2 m3

zweimal jährlich kostenlos zum Kleinanlieferplatz des Kreises Heinsberg in Gangelt-Hahn-
busch zu bringen. Hierfür benötigen Sie eine von der Stadt für diesen Zweck ausgestellte
Sperrmüllkarte, die bei der Anlieferung am Kleinanlieferplatz einbehalten wird, sowie den
Personalausweis zum Abgleich, mit den Daten der Sperrgutkarte.
Kleinmaterial in Kisten, Tüten sowie Baustellenabfälle werden beim Sperrmüll nicht mit-
genommen. Bitte beachten Sie die allgemeinen Informationen auf der Anmeldekarte.

Holzabfälle Holzabfälle können in geringen Mengen über die Sperrmüllabfuhr ange-
meldet werden. Diese werden separat eingesammelt, daher sollen sie auch getrennt am
Straßenrand bereitgelegt werden. Größere Mengen, z. B. aus Umbau- oder Renovie-
rungsmaßnahmen, werden gegen Entgelt beim Recyclinghof der Fa. Schönmackers,
Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 51 / 4 82 05 25) angenommen und einer
Wiederverwertung zugeführt.

Elektroschrottgroßgeräte (z. B. Waschmaschinen, E-Herde, Geschirrspüler, Fern-
seher, Monitore, etc.) können zur Abholung bei der Sperrmüllabholung angemeldet wer-
den. Dies gilt auch für Kühlschränke und Tiefkühlgeräte.

Gebrauchtmöbel Gut erhaltene Gebrauchtmöbel werden bei Bedarf vom Caritas-
Möbellager in Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 2 44 17) oder der Recyclingbörse in Herzogenrath
(Tel. 0 24 06 / 7 97 10) abgeholt.

Altpapier (AP) – 4 wöchentl. –

Alle Druckerzeugnisse wie Zeitungen, Zeitschriften und Verpackungen aus Papier, Pappe
oder Karton. Die Altpapiersammlung erfolgt alle 4 Wochen. Das Altpapier kann entweder
gebündelt (ohne Verwendung von Plastikklebestreifen oder Plastikschnüren) oder in einer
240-l-Altpapiertonne am Straßenrand bereit gestellt werden. Es dürfen keine Wäschekör-
be oder andere Behältnisse verwandt werden. Abgerissene Tapetenreste und ver-
schmutztes Altpapier gehören in die Restmülltonne. Gewerbliches Altpapier ist von der
städtischen Entsorgung ausgeschlossen und muss privat entsorgt werden.

Gelber Sack / Gelbe Tonne (GT) – 2 wöchentl. –

Über den „Gelben Sack / Gelbe Tonne“ werden folgende Verkaufsverpackungen entsorgt:
– Folien (Plastiktaschen und -beutel, Einwickelfolien)
– Plastikbehälter (Spül- und Waschmittelflaschen)
– Plastikbecher (Joghurt-, Sahne-, Margarinebecher usw.)
– Schaumstoffe (Obst- und Gemüseschalen, andere geschäumte

Verpackungen, Formstyropor)
– Verbundstoffe (Saft-, Milch- und beschichtete Pizzakartons)
– Metalle (Dosen, Aluminiumdeckel, -schalen und -folien)
Gebrauchsgegenstände aus Kunststoff oder Metall (wie Schüsseln, Eimer, Kochtöpfe,
Spielzeug, etc.) sowie Baustyropor (z. B. Dämmplatten o.ä.) gehören nicht in die gelben
Tonnen/Säcke, sondern in den Restmüll. Mit dem grünen Punkt versehene Kartonagen
und Verkaufsverpackungen aus Pappe gehören immer zum Altpapier und nicht in den gel-
ben Sack/Gelbe Tonne.

Ein Infoblatt zur Sortierhilfe ist im Rathaus an der Servicestelle erhältlich. Sie finden
diese Sortierhilfe auch im Internet auf der Web-Seite der Stadt Übach-Palenberg
unter „www.uebach-palenberg.de“ -Links-. Den bezugsberechtigten Haushalten
(Haushalte ohne gelbe Tonne) werden gelbe Säcke direkt am Haus in den Postkasten
zugestellt. Anforderungen von gelben Säcken richten Sie bitte an die Firma Schönma-
ckers Umweltdienste, Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen, Telefon montags bis frei-
tags 8.00 bis 18.00 Uhr 08 00 / 888 43 73 (gebührenfrei) oder per Email an DSD-Kreis-
Heinsberg@schoenmackers.de

Bioabfälle (BIO)
Alle organischen Abfälle aus Küche und Garten. Zum Beispiel aus der Küche: Kaffeesatz
u. Filtertüten, Teebeutel, Gemüseabfälle, Obstabfälle, rohe u. gekochte Speisereste, alte
u. verdorbene Nahrungsmittel, Eierschalen, verwelkte oder alte Schnittblumen u. Topf-
pflanzen usw. Zum Beispiel aus dem Garten: Grün- und Heckenschnitt, Rasenschnitt,
Baum- u. Strauchschnitt bis 10 cm Durchmesser, Unkraut, Fallobst, Laub, Kartoffel- und
Bohnenstroh usw.. Fleisch-, Wurst- und Fischreste (am Besten verschlossen) können
auch über die Restmülltonne entsorgt werden.

Weihnachtsbäume (WB)
Gartenabfälle (GA)

Alle Gartenabfälle, wie z. B. Hecken- oder Baumschnitt, die nicht in die Biotonne passen,
gehören gebündelt und nicht länger als 1,50 Meter zur Grünabfallsammlung (bis max.
1 cbm). Feinabfälle, wie Grasschnitt, Blumen, Stauden oder Unkraut können zusätzlich in
amtlich gekennzeichneten Gartenabfallsäcken (1,50 EURO/Stück im freien Handel) bereit-
gestellt werden. Baumwurzeln bis zu einem Durchmesser von 10 cm werden über die Bio-
tonne entsorgt. Größere Baumwurzeln und Grünabfall werden gegen Entgelt von der
Firma Frauenrath, Industriestraße 13, 52525 Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 91 46 10) oder von
der Firma Pyls, Mühlenstraße 6, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 53 / 22 22) angenommen.

Sondermüll (SM) – vierteljährlich auf Anforderung –

Alle schadstoffhaltigen Abfälle in haushaltsüblichen Kleinmengen, wie Batterien, Farben,
Lacke etc., aber auch Leuchtstoffröhren/Energiesparlampen (siehe hierzu auch Elektro-
schrottkleinteile), werden auf Anforderung mittels der beiliegenden Abrufkarte in den ein-
zelnen Abfuhrbezirken abgeholt. Füllen Sie diese bei Bedarf aus und senden Sie die Karte
spätestens eine Woche vor dem jeweiligen Abholtermin an die Stadtverwaltung. Die Son-
dermüllanmeldung kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“

“Onlineformulare“     “Schadstoffsammlung“ erfolgen. Die Anmeldung – egal auf wel-
chem Weg – wird an das zuständige Entsorgungsunternehmen weitergeleitet. Am entspre-
chenden Abholtag melden sich die Mitarbeiter der Entsorgungsfirma an der Haustür. Die
schadstoffhaltigen Abfälle bitte nicht an die Straße stellen. Altmedikamente gehören
nicht zum Sondermüll (siehe gesondertes Textfeld „Altmedikamente“).

Elektroschrottkleinteile / Leuchtstoffröhren / Energiesparlampen /
Grünabfälle / Holz / Bauschutt / Altreifen
Sie können die Abfälle am Kleinanlieferplatz Gangelt-Hahnbusch oder bei der Firma Schön-
mackers in Geilenkirchen anliefern. Kontaktdaten entnehmen Sie bitte der Rubrik „Wichti-
ger Hinweis“.

Dazu zählen:
• Elektro-/Elektronik Altgeräte gemäß Elektro- und Elektronikgesetz (ElektroG)
• Schadstoffe
• Grünabfälle
• Bauschutt

Wichtiger Hinweis!!!
Der Kreis Heinsberg betreibt am Standort der ehemaligen Mülldeponie Gangelt-Hahnbusch,
an der K3, zwischen Geilenkirchen-Gillrath und Gangelt-Birgden einen Kleinanlieferplatz für
die Entsorgung von Abfällen aus privaten Haushalten und Sonderabfällen. Dieser ist geöffnet
montags bis freitags von 7.00 bis 17.00 Uhr und samstags von 8.00 bis 13.00 Uhr. Auskünf-
te über anlieferbare Abfallarten und -mengen sowie über die Höhe der anfallenden Gebühren
erhalten Sie unter Telefon-Nr. 0 24 54 / 61 33.
Die Firma Schönmackers betreibt in der Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen-Niederheid
(Telefon 0 24 51 / 4 82 05 25), einen Recyclinghof. Dort wird gegen Entgelt eine Vielzahl von
Abfällen und Wertstoffen entgegengenommen (z. B. Sperrmüll, Grünschnitt, Bauschutt, Holz-
abfälle).

Tauschen und Verschenken Der Kreis Heinsberg bietet eine Tausch- und Ver-
schenkbörse im Internet an. Angeboten werden können hier Elektrogeräte, Möbel,
Bücher, Spielzeug u.v.a., je nach den Bedürfnissen derjenigen, die die angebotenen
Gegenstände loswerden wollen.
http://heinsberg-lk.internet-verschenkmarkt.de/list.asp

Altbatterien Ausgediente Batterien müssen vom Handel kostenlos zurückgenommen wer-
den. Sie können aber auch zum Sondermüll angemeldet werden.

Altmedikamente können grundsätzlich über die Restmülltonne entsorgt werden. Die Alt-
medikamente werden im Rahmen der Müllverbrennung schadlos entsorgt. Bitte die Papp-
Schachteln ins Altpapier geben. Auf keinen Fall dürfen Altmedikamente in die Toilette gewor-
fen oder geschüttet werden, da die vorhandenen Wirkstoffe über das Abwasser in Flüsse und
andere Gewässer gelangen und die Umwelt hierdurch erheblich belastet wird.

Kühlgeräte Die Entsorgung von Kühlgeräten (Kühlschränke, Tiefkühlgeräte und -truhen)
aus Haushaltungen erfolgt im Rahmen der Sperrmüllabfuhr. Bitte benutzen Sie für die Anmel-
dung eine der beigefügten Sperrmüllanmeldekarten. Die Verwertung der angemeldeten Gerä-
te erfolgt dann nach den Bestimmungen des Elektrogesetzes.

Altglas Glasflaschen oder Gläser gehören getrennt nach Farben (weiß, grün, braun) in die
Glascontainer. Einwurf werktags nur zwischen 7.00 und 19.00 Uhr. Fensterglas, Keramik,
gehören in die Restmülltonne.
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Fragen zur Entsorgung am jeweiligen Abfuhrtag???
Thema: Antworten erhalten Sie bei: Telefon:
Gelber Sack/Gelbe Tonne Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 /888 43 73

Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen

Restmüll, Biomüll, Altpapier, Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 / 174 74 74
Sperrmüll, Gartenabfälle

Sondermüll Firma Schönmackers Umweltdienste 0 21 64 / 92 90 90
Betrieb Erkelenz

Allgemeine Beratung in Abfallangelegenheiten:
Hier stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung
unter den Telefon-Nrn. 02451/9792212 oder 9792214 gerne zur Verfügung.Neuer Service für Sie: Ab sofort bieten wir Ihnen für Ihr iPhone und Ihr iPad eine kostenlose APP an.

Besuchen Sie zum Download unsere Internetseite www.schoenmackers.de

Restmüll (RM 2 = 2 wöchentl. / RM 4 = 4 wöchentl.)

Alle Abfälle, die nicht verwertet werden können und vom Volumen in die Restmülltonne
passen. Für ausnahmsweise mehr anfallenden Restmüll können amtlich gekennzeichnete
Restmüllsäcke – die in verschiedenen Geschäften im Stadtgebiet sowie an der Service-
stelle im Rathaus erhältlich sind – bei der Restmüllabfuhr bereitgestellt werden.

Sperrmüll – auf Anforderung mit Sperrmüllkarte –
Die Sperrmüllabfuhr kann von jedem Haushalt viermal jährlich in Anspruch genommen
werden. Sperrmüllabfuhren finden im Abstand von 4 bis 6 Wochen statt. Alle sperrigen
Gegenstände aus Haushaltungen, die vom Volumen nicht in die Restmülltonne passen
(z. B. Möbelteile, Teppichböden, Herde, Öfen, etc.) werden nach vorheriger Anmeldung
abgeholt. Füllen Sie bei Bedarf eine der beigefügten Anmeldekarten aus und senden diese
an die Firma Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG. Die Sperrmüllanmeldung
kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“ “Onlineformulare“

“Sperrmüllabfuhr“ erfolgen. Sie werden dann unmittelbar von der Firma Schönmackers
über den Abholtermin informiert. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an die Firma
Schönmackers, Tel. 08 00 / 174 74 74.
Ferner besteht für Selbstanlieferer die Möglichkeit, Sperrmüll bis zu einer Menge von 2 m3

zweimal jährlich kostenlos zum Kleinanlieferplatz des Kreises Heinsberg in Gangelt-Hahn-
busch zu bringen. Hierfür benötigen Sie eine von der Stadt für diesen Zweck ausgestellte
Sperrmüllkarte, die bei der Anlieferung am Kleinanlieferplatz einbehalten wird, sowie den
Personalausweis zum Abgleich, mit den Daten der Sperrgutkarte.
Kleinmaterial in Kisten, Tüten sowie Baustellenabfälle werden beim Sperrmüll nicht mit-
genommen. Bitte beachten Sie die allgemeinen Informationen auf der Anmeldekarte.

Holzabfälle Holzabfälle können in geringen Mengen über die Sperrmüllabfuhr ange-
meldet werden. Diese werden separat eingesammelt, daher sollen sie auch getrennt am
Straßenrand bereitgelegt werden. Größere Mengen, z. B. aus Umbau- oder Renovie-
rungsmaßnahmen, werden gegen Entgelt beim Recyclinghof der Fa. Schönmackers,
Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 51 / 4 82 05 25) angenommen und einer
Wiederverwertung zugeführt.

Elektroschrottgroßgeräte (z. B. Waschmaschinen, E-Herde, Geschirrspüler, Fern-
seher, Monitore, etc.) können zur Abholung bei der Sperrmüllabholung angemeldet wer-
den. Dies gilt auch für Kühlschränke und Tiefkühlgeräte.

Gebrauchtmöbel Gut erhaltene Gebrauchtmöbel werden bei Bedarf vom Caritas-
Möbellager in Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 2 44 17) oder der Recyclingbörse in Herzogenrath
(Tel. 0 24 06 / 7 97 10) abgeholt.

Altpapier (AP) – 4 wöchentl. –

Alle Druckerzeugnisse wie Zeitungen, Zeitschriften und Verpackungen aus Papier, Pappe
oder Karton. Die Altpapiersammlung erfolgt alle 4 Wochen. Das Altpapier kann entweder
gebündelt (ohne Verwendung von Plastikklebestreifen oder Plastikschnüren) oder in einer
240-l-Altpapiertonne am Straßenrand bereit gestellt werden. Es dürfen keine Wäschekör-
be oder andere Behältnisse verwandt werden. Abgerissene Tapetenreste und ver-
schmutztes Altpapier gehören in die Restmülltonne. Gewerbliches Altpapier ist von der
städtischen Entsorgung ausgeschlossen und muss privat entsorgt werden.

Gelber Sack / Gelbe Tonne (GT) – 2 wöchentl. –

Über den „Gelben Sack / Gelbe Tonne“ werden folgende Verkaufsverpackungen entsorgt:
– Folien (Plastiktaschen und -beutel, Einwickelfolien)
– Plastikbehälter (Spül- und Waschmittelflaschen)
– Plastikbecher (Joghurt-, Sahne-, Margarinebecher usw.)
– Schaumstoffe (Obst- und Gemüseschalen, andere geschäumte

Verpackungen, Formstyropor)
– Verbundstoffe (Saft-, Milch- und beschichtete Pizzakartons)
– Metalle (Dosen, Aluminiumdeckel, -schalen und -folien)
Gebrauchsgegenstände aus Kunststoff oder Metall (wie Schüsseln, Eimer, Kochtöpfe,
Spielzeug, etc.) sowie Baustyropor (z. B. Dämmplatten o.ä.) gehören nicht in die gelben
Tonnen/Säcke, sondern in den Restmüll. Mit dem grünen Punkt versehene Kartonagen
und Verkaufsverpackungen aus Pappe gehören immer zum Altpapier und nicht in den gel-
ben Sack/Gelbe Tonne.

Ein Infoblatt zur Sortierhilfe ist im Rathaus an der Servicestelle erhältlich. Sie finden
diese Sortierhilfe auch im Internet auf der Web-Seite der Stadt Übach-Palenberg
unter „www.uebach-palenberg.de“ -Links-. Den bezugsberechtigten Haushalten
(Haushalte ohne gelbe Tonne) werden gelbe Säcke direkt am Haus in den Postkasten
zugestellt. Anforderungen von gelben Säcken richten Sie bitte an die Firma Schönma-
ckers Umweltdienste, Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen, Telefon montags bis frei-
tags 8.00 bis 18.00 Uhr 08 00 / 888 43 73 (gebührenfrei) oder per Email an DSD-Kreis-
Heinsberg@schoenmackers.de

Bioabfälle (BIO)
Alle organischen Abfälle aus Küche und Garten. Zum Beispiel aus der Küche: Kaffeesatz
u. Filtertüten, Teebeutel, Gemüseabfälle, Obstabfälle, rohe u. gekochte Speisereste, alte
u. verdorbene Nahrungsmittel, Eierschalen, verwelkte oder alte Schnittblumen u. Topf-
pflanzen usw. Zum Beispiel aus dem Garten: Grün- und Heckenschnitt, Rasenschnitt,
Baum- u. Strauchschnitt bis 10 cm Durchmesser, Unkraut, Fallobst, Laub, Kartoffel- und
Bohnenstroh usw.. Fleisch-, Wurst- und Fischreste (am Besten verschlossen) können
auch über die Restmülltonne entsorgt werden.

Weihnachtsbäume (WB)
Gartenabfälle (GA)

Alle Gartenabfälle, wie z. B. Hecken- oder Baumschnitt, die nicht in die Biotonne passen,
gehören gebündelt und nicht länger als 1,50 Meter zur Grünabfallsammlung (bis max.
1 cbm). Feinabfälle, wie Grasschnitt, Blumen, Stauden oder Unkraut können zusätzlich in
amtlich gekennzeichneten Gartenabfallsäcken (1,50 EURO/Stück im freien Handel) bereit-
gestellt werden. Baumwurzeln bis zu einem Durchmesser von 10 cm werden über die Bio-
tonne entsorgt. Größere Baumwurzeln und Grünabfall werden gegen Entgelt von der
Firma Frauenrath, Industriestraße 13, 52525 Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 91 46 10) oder von
der Firma Pyls, Mühlenstraße 6, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 53 / 22 22) angenommen.

Sondermüll (SM) – vierteljährlich auf Anforderung –

Alle schadstoffhaltigen Abfälle in haushaltsüblichen Kleinmengen, wie Batterien, Farben,
Lacke etc., aber auch Leuchtstoffröhren/Energiesparlampen (siehe hierzu auch Elektro-
schrottkleinteile), werden auf Anforderung mittels der beiliegenden Abrufkarte in den ein-
zelnen Abfuhrbezirken abgeholt. Füllen Sie diese bei Bedarf aus und senden Sie die Karte
spätestens eine Woche vor dem jeweiligen Abholtermin an die Stadtverwaltung. Die Son-
dermüllanmeldung kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“

“Onlineformulare“     “Schadstoffsammlung“ erfolgen. Die Anmeldung – egal auf wel-
chem Weg – wird an das zuständige Entsorgungsunternehmen weitergeleitet. Am entspre-
chenden Abholtag melden sich die Mitarbeiter der Entsorgungsfirma an der Haustür. Die
schadstoffhaltigen Abfälle bitte nicht an die Straße stellen. Altmedikamente gehören
nicht zum Sondermüll (siehe gesondertes Textfeld „Altmedikamente“).

Elektroschrottkleinteile / Leuchtstoffröhren / Energiesparlampen /
Grünabfälle / Holz / Bauschutt / Altreifen
Sie können die Abfälle am Kleinanlieferplatz Gangelt-Hahnbusch oder bei der Firma Schön-
mackers in Geilenkirchen anliefern. Kontaktdaten entnehmen Sie bitte der Rubrik „Wichti-
ger Hinweis“.

Dazu zählen:
• Elektro-/Elektronik Altgeräte gemäß Elektro- und Elektronikgesetz (ElektroG)
• Schadstoffe
• Grünabfälle
• Bauschutt

Wichtiger Hinweis!!!
Der Kreis Heinsberg betreibt am Standort der ehemaligen Mülldeponie Gangelt-Hahnbusch,
an der K3, zwischen Geilenkirchen-Gillrath und Gangelt-Birgden einen Kleinanlieferplatz für
die Entsorgung von Abfällen aus privaten Haushalten und Sonderabfällen. Dieser ist geöffnet
montags bis freitags von 7.00 bis 17.00 Uhr und samstags von 8.00 bis 13.00 Uhr. Auskünf-
te über anlieferbare Abfallarten und -mengen sowie über die Höhe der anfallenden Gebühren
erhalten Sie unter Telefon-Nr. 0 24 54 / 61 33.
Die Firma Schönmackers betreibt in der Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen-Niederheid
(Telefon 0 24 51 / 4 82 05 25), einen Recyclinghof. Dort wird gegen Entgelt eine Vielzahl von
Abfällen und Wertstoffen entgegengenommen (z. B. Sperrmüll, Grünschnitt, Bauschutt, Holz-
abfälle).

Tauschen und Verschenken Der Kreis Heinsberg bietet eine Tausch- und Ver-
schenkbörse im Internet an. Angeboten werden können hier Elektrogeräte, Möbel,
Bücher, Spielzeug u.v.a., je nach den Bedürfnissen derjenigen, die die angebotenen
Gegenstände loswerden wollen.
http://heinsberg-lk.internet-verschenkmarkt.de/list.asp

Altbatterien Ausgediente Batterien müssen vom Handel kostenlos zurückgenommen wer-
den. Sie können aber auch zum Sondermüll angemeldet werden.

Altmedikamente können grundsätzlich über die Restmülltonne entsorgt werden. Die Alt-
medikamente werden im Rahmen der Müllverbrennung schadlos entsorgt. Bitte die Papp-
Schachteln ins Altpapier geben. Auf keinen Fall dürfen Altmedikamente in die Toilette gewor-
fen oder geschüttet werden, da die vorhandenen Wirkstoffe über das Abwasser in Flüsse und
andere Gewässer gelangen und die Umwelt hierdurch erheblich belastet wird.

Kühlgeräte Die Entsorgung von Kühlgeräten (Kühlschränke, Tiefkühlgeräte und -truhen)
aus Haushaltungen erfolgt im Rahmen der Sperrmüllabfuhr. Bitte benutzen Sie für die Anmel-
dung eine der beigefügten Sperrmüllanmeldekarten. Die Verwertung der angemeldeten Gerä-
te erfolgt dann nach den Bestimmungen des Elektrogesetzes.

Altglas Glasflaschen oder Gläser gehören getrennt nach Farben (weiß, grün, braun) in die
Glascontainer. Einwurf werktags nur zwischen 7.00 und 19.00 Uhr. Fensterglas, Keramik,
gehören in die Restmülltonne.
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Fragen zur Entsorgung am jeweiligen Abfuhrtag???
Thema: Antworten erhalten Sie bei: Telefon:
Gelber Sack/Gelbe Tonne Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 /888 43 73

Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen

Restmüll, Biomüll, Altpapier, Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 / 174 74 74
Sperrmüll, Gartenabfälle

Sondermüll Firma Schönmackers Umweltdienste 0 21 64 / 92 90 90
Betrieb Erkelenz

Allgemeine Beratung in Abfallangelegenheiten:
Hier stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung
unter den Telefon-Nrn. 02451/9792212 oder 9792214 gerne zur Verfügung.Neuer Service für Sie: Ab sofort bieten wir Ihnen für Ihr iPhone und Ihr iPad eine kostenlose APP an.

Besuchen Sie zum Download unsere Internetseite www.schoenmackers.de

Restmüll (RM 2 = 2 wöchentl. / RM 4 = 4 wöchentl.)

Alle Abfälle, die nicht verwertet werden können und vom Volumen in die Restmülltonne
passen. Für ausnahmsweise mehr anfallenden Restmüll können amtlich gekennzeichnete
Restmüllsäcke – die in verschiedenen Geschäften im Stadtgebiet sowie an der Service-
stelle im Rathaus erhältlich sind – bei der Restmüllabfuhr bereitgestellt werden.

Sperrmüll – auf Anforderung mit Sperrmüllkarte –
Die Sperrmüllabfuhr kann von jedem Haushalt viermal jährlich in Anspruch genommen
werden. Sperrmüllabfuhren finden im Abstand von 4 bis 6 Wochen statt. Alle sperrigen
Gegenstände aus Haushaltungen, die vom Volumen nicht in die Restmülltonne passen
(z. B. Möbelteile, Teppichböden, Herde, Öfen, etc.) werden nach vorheriger Anmeldung
abgeholt. Füllen Sie bei Bedarf eine der beigefügten Anmeldekarten aus und senden diese
an die Firma Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG. Die Sperrmüllanmeldung
kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“ “Onlineformulare“

“Sperrmüllabfuhr“ erfolgen. Sie werden dann unmittelbar von der Firma Schönmackers
über den Abholtermin informiert. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an die Firma
Schönmackers, Tel. 08 00 / 174 74 74.
Ferner besteht für Selbstanlieferer die Möglichkeit, Sperrmüll bis zu einer Menge von 2 m3

zweimal jährlich kostenlos zum Kleinanlieferplatz des Kreises Heinsberg in Gangelt-Hahn-
busch zu bringen. Hierfür benötigen Sie eine von der Stadt für diesen Zweck ausgestellte
Sperrmüllkarte, die bei der Anlieferung am Kleinanlieferplatz einbehalten wird, sowie den
Personalausweis zum Abgleich, mit den Daten der Sperrgutkarte.
Kleinmaterial in Kisten, Tüten sowie Baustellenabfälle werden beim Sperrmüll nicht mit-
genommen. Bitte beachten Sie die allgemeinen Informationen auf der Anmeldekarte.

Holzabfälle Holzabfälle können in geringen Mengen über die Sperrmüllabfuhr ange-
meldet werden. Diese werden separat eingesammelt, daher sollen sie auch getrennt am
Straßenrand bereitgelegt werden. Größere Mengen, z. B. aus Umbau- oder Renovie-
rungsmaßnahmen, werden gegen Entgelt beim Recyclinghof der Fa. Schönmackers,
Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 51 / 4 82 05 25) angenommen und einer
Wiederverwertung zugeführt.

Elektroschrottgroßgeräte (z. B. Waschmaschinen, E-Herde, Geschirrspüler, Fern-
seher, Monitore, etc.) können zur Abholung bei der Sperrmüllabholung angemeldet wer-
den. Dies gilt auch für Kühlschränke und Tiefkühlgeräte.

Gebrauchtmöbel Gut erhaltene Gebrauchtmöbel werden bei Bedarf vom Caritas-
Möbellager in Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 2 44 17) oder der Recyclingbörse in Herzogenrath
(Tel. 0 24 06 / 7 97 10) abgeholt.

Altpapier (AP) – 4 wöchentl. –

Alle Druckerzeugnisse wie Zeitungen, Zeitschriften und Verpackungen aus Papier, Pappe
oder Karton. Die Altpapiersammlung erfolgt alle 4 Wochen. Das Altpapier kann entweder
gebündelt (ohne Verwendung von Plastikklebestreifen oder Plastikschnüren) oder in einer
240-l-Altpapiertonne am Straßenrand bereit gestellt werden. Es dürfen keine Wäschekör-
be oder andere Behältnisse verwandt werden. Abgerissene Tapetenreste und ver-
schmutztes Altpapier gehören in die Restmülltonne. Gewerbliches Altpapier ist von der
städtischen Entsorgung ausgeschlossen und muss privat entsorgt werden.

Gelber Sack / Gelbe Tonne (GT) – 2 wöchentl. –

Über den „Gelben Sack / Gelbe Tonne“ werden folgende Verkaufsverpackungen entsorgt:
– Folien (Plastiktaschen und -beutel, Einwickelfolien)
– Plastikbehälter (Spül- und Waschmittelflaschen)
– Plastikbecher (Joghurt-, Sahne-, Margarinebecher usw.)
– Schaumstoffe (Obst- und Gemüseschalen, andere geschäumte

Verpackungen, Formstyropor)
– Verbundstoffe (Saft-, Milch- und beschichtete Pizzakartons)
– Metalle (Dosen, Aluminiumdeckel, -schalen und -folien)
Gebrauchsgegenstände aus Kunststoff oder Metall (wie Schüsseln, Eimer, Kochtöpfe,
Spielzeug, etc.) sowie Baustyropor (z. B. Dämmplatten o.ä.) gehören nicht in die gelben
Tonnen/Säcke, sondern in den Restmüll. Mit dem grünen Punkt versehene Kartonagen
und Verkaufsverpackungen aus Pappe gehören immer zum Altpapier und nicht in den gel-
ben Sack/Gelbe Tonne.

Ein Infoblatt zur Sortierhilfe ist im Rathaus an der Servicestelle erhältlich. Sie finden
diese Sortierhilfe auch im Internet auf der Web-Seite der Stadt Übach-Palenberg
unter „www.uebach-palenberg.de“ -Links-. Den bezugsberechtigten Haushalten
(Haushalte ohne gelbe Tonne) werden gelbe Säcke direkt am Haus in den Postkasten
zugestellt. Anforderungen von gelben Säcken richten Sie bitte an die Firma Schönma-
ckers Umweltdienste, Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen, Telefon montags bis frei-
tags 8.00 bis 18.00 Uhr 08 00 / 888 43 73 (gebührenfrei) oder per Email an DSD-Kreis-
Heinsberg@schoenmackers.de

Bioabfälle (BIO)
Alle organischen Abfälle aus Küche und Garten. Zum Beispiel aus der Küche: Kaffeesatz
u. Filtertüten, Teebeutel, Gemüseabfälle, Obstabfälle, rohe u. gekochte Speisereste, alte
u. verdorbene Nahrungsmittel, Eierschalen, verwelkte oder alte Schnittblumen u. Topf-
pflanzen usw. Zum Beispiel aus dem Garten: Grün- und Heckenschnitt, Rasenschnitt,
Baum- u. Strauchschnitt bis 10 cm Durchmesser, Unkraut, Fallobst, Laub, Kartoffel- und
Bohnenstroh usw.. Fleisch-, Wurst- und Fischreste (am Besten verschlossen) können
auch über die Restmülltonne entsorgt werden.

Weihnachtsbäume (WB)
Gartenabfälle (GA)

Alle Gartenabfälle, wie z. B. Hecken- oder Baumschnitt, die nicht in die Biotonne passen,
gehören gebündelt und nicht länger als 1,50 Meter zur Grünabfallsammlung (bis max.
1 cbm). Feinabfälle, wie Grasschnitt, Blumen, Stauden oder Unkraut können zusätzlich in
amtlich gekennzeichneten Gartenabfallsäcken (1,50 EURO/Stück im freien Handel) bereit-
gestellt werden. Baumwurzeln bis zu einem Durchmesser von 10 cm werden über die Bio-
tonne entsorgt. Größere Baumwurzeln und Grünabfall werden gegen Entgelt von der
Firma Frauenrath, Industriestraße 13, 52525 Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 91 46 10) oder von
der Firma Pyls, Mühlenstraße 6, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 53 / 22 22) angenommen.

Sondermüll (SM) – vierteljährlich auf Anforderung –

Alle schadstoffhaltigen Abfälle in haushaltsüblichen Kleinmengen, wie Batterien, Farben,
Lacke etc., aber auch Leuchtstoffröhren/Energiesparlampen (siehe hierzu auch Elektro-
schrottkleinteile), werden auf Anforderung mittels der beiliegenden Abrufkarte in den ein-
zelnen Abfuhrbezirken abgeholt. Füllen Sie diese bei Bedarf aus und senden Sie die Karte
spätestens eine Woche vor dem jeweiligen Abholtermin an die Stadtverwaltung. Die Son-
dermüllanmeldung kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“

“Onlineformulare“     “Schadstoffsammlung“ erfolgen. Die Anmeldung – egal auf wel-
chem Weg – wird an das zuständige Entsorgungsunternehmen weitergeleitet. Am entspre-
chenden Abholtag melden sich die Mitarbeiter der Entsorgungsfirma an der Haustür. Die
schadstoffhaltigen Abfälle bitte nicht an die Straße stellen. Altmedikamente gehören
nicht zum Sondermüll (siehe gesondertes Textfeld „Altmedikamente“).

Elektroschrottkleinteile / Leuchtstoffröhren / Energiesparlampen /
Grünabfälle / Holz / Bauschutt / Altreifen
Sie können die Abfälle am Kleinanlieferplatz Gangelt-Hahnbusch oder bei der Firma Schön-
mackers in Geilenkirchen anliefern. Kontaktdaten entnehmen Sie bitte der Rubrik „Wichti-
ger Hinweis“.

Dazu zählen:
• Elektro-/Elektronik Altgeräte gemäß Elektro- und Elektronikgesetz (ElektroG)
• Schadstoffe
• Grünabfälle
• Bauschutt

Wichtiger Hinweis!!!
Der Kreis Heinsberg betreibt am Standort der ehemaligen Mülldeponie Gangelt-Hahnbusch,
an der K3, zwischen Geilenkirchen-Gillrath und Gangelt-Birgden einen Kleinanlieferplatz für
die Entsorgung von Abfällen aus privaten Haushalten und Sonderabfällen. Dieser ist geöffnet
montags bis freitags von 7.00 bis 17.00 Uhr und samstags von 8.00 bis 13.00 Uhr. Auskünf-
te über anlieferbare Abfallarten und -mengen sowie über die Höhe der anfallenden Gebühren
erhalten Sie unter Telefon-Nr. 0 24 54 / 61 33.
Die Firma Schönmackers betreibt in der Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen-Niederheid
(Telefon 0 24 51 / 4 82 05 25), einen Recyclinghof. Dort wird gegen Entgelt eine Vielzahl von
Abfällen und Wertstoffen entgegengenommen (z. B. Sperrmüll, Grünschnitt, Bauschutt, Holz-
abfälle).

Tauschen und Verschenken Der Kreis Heinsberg bietet eine Tausch- und Ver-
schenkbörse im Internet an. Angeboten werden können hier Elektrogeräte, Möbel,
Bücher, Spielzeug u.v.a., je nach den Bedürfnissen derjenigen, die die angebotenen
Gegenstände loswerden wollen.
http://heinsberg-lk.internet-verschenkmarkt.de/list.asp

Altbatterien Ausgediente Batterien müssen vom Handel kostenlos zurückgenommen wer-
den. Sie können aber auch zum Sondermüll angemeldet werden.

Altmedikamente können grundsätzlich über die Restmülltonne entsorgt werden. Die Alt-
medikamente werden im Rahmen der Müllverbrennung schadlos entsorgt. Bitte die Papp-
Schachteln ins Altpapier geben. Auf keinen Fall dürfen Altmedikamente in die Toilette gewor-
fen oder geschüttet werden, da die vorhandenen Wirkstoffe über das Abwasser in Flüsse und
andere Gewässer gelangen und die Umwelt hierdurch erheblich belastet wird.

Kühlgeräte Die Entsorgung von Kühlgeräten (Kühlschränke, Tiefkühlgeräte und -truhen)
aus Haushaltungen erfolgt im Rahmen der Sperrmüllabfuhr. Bitte benutzen Sie für die Anmel-
dung eine der beigefügten Sperrmüllanmeldekarten. Die Verwertung der angemeldeten Gerä-
te erfolgt dann nach den Bestimmungen des Elektrogesetzes.

Altglas Glasflaschen oder Gläser gehören getrennt nach Farben (weiß, grün, braun) in die
Glascontainer. Einwurf werktags nur zwischen 7.00 und 19.00 Uhr. Fensterglas, Keramik,
gehören in die Restmülltonne.
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Fragen zur Entsorgung am jeweiligen Abfuhrtag???
Thema: Antworten erhalten Sie bei: Telefon:
Gelber Sack/Gelbe Tonne Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 /888 43 73

Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen

Restmüll, Biomüll, Altpapier, Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 / 174 74 74
Sperrmüll, Gartenabfälle

Sondermüll Firma Schönmackers Umweltdienste 0 21 64 / 92 90 90
Betrieb Erkelenz

Allgemeine Beratung in Abfallangelegenheiten:
Hier stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung
unter den Telefon-Nrn. 02451/9792212 oder 9792214 gerne zur Verfügung.Neuer Service für Sie: Ab sofort bieten wir Ihnen für Ihr iPhone und Ihr iPad eine kostenlose APP an.

Besuchen Sie zum Download unsere Internetseite www.schoenmackers.de

Restmüll (RM 2 = 2 wöchentl. / RM 4 = 4 wöchentl.)

Alle Abfälle, die nicht verwertet werden können und vom Volumen in die Restmülltonne
passen. Für ausnahmsweise mehr anfallenden Restmüll können amtlich gekennzeichnete
Restmüllsäcke – die in verschiedenen Geschäften im Stadtgebiet sowie an der Service-
stelle im Rathaus erhältlich sind – bei der Restmüllabfuhr bereitgestellt werden.

Sperrmüll – auf Anforderung mit Sperrmüllkarte –
Die Sperrmüllabfuhr kann von jedem Haushalt viermal jährlich in Anspruch genommen
werden. Sperrmüllabfuhren finden im Abstand von 4 bis 6 Wochen statt. Alle sperrigen
Gegenstände aus Haushaltungen, die vom Volumen nicht in die Restmülltonne passen
(z. B. Möbelteile, Teppichböden, Herde, Öfen, etc.) werden nach vorheriger Anmeldung
abgeholt. Füllen Sie bei Bedarf eine der beigefügten Anmeldekarten aus und senden diese
an die Firma Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG. Die Sperrmüllanmeldung
kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“ “Onlineformulare“

“Sperrmüllabfuhr“ erfolgen. Sie werden dann unmittelbar von der Firma Schönmackers
über den Abholtermin informiert. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an die Firma
Schönmackers, Tel. 08 00 / 174 74 74.
Ferner besteht für Selbstanlieferer die Möglichkeit, Sperrmüll bis zu einer Menge von 2 m3

zweimal jährlich kostenlos zum Kleinanlieferplatz des Kreises Heinsberg in Gangelt-Hahn-
busch zu bringen. Hierfür benötigen Sie eine von der Stadt für diesen Zweck ausgestellte
Sperrmüllkarte, die bei der Anlieferung am Kleinanlieferplatz einbehalten wird, sowie den
Personalausweis zum Abgleich, mit den Daten der Sperrgutkarte.
Kleinmaterial in Kisten, Tüten sowie Baustellenabfälle werden beim Sperrmüll nicht mit-
genommen. Bitte beachten Sie die allgemeinen Informationen auf der Anmeldekarte.

Holzabfälle Holzabfälle können in geringen Mengen über die Sperrmüllabfuhr ange-
meldet werden. Diese werden separat eingesammelt, daher sollen sie auch getrennt am
Straßenrand bereitgelegt werden. Größere Mengen, z. B. aus Umbau- oder Renovie-
rungsmaßnahmen, werden gegen Entgelt beim Recyclinghof der Fa. Schönmackers,
Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 51 / 4 82 05 25) angenommen und einer
Wiederverwertung zugeführt.

Elektroschrottgroßgeräte (z. B. Waschmaschinen, E-Herde, Geschirrspüler, Fern-
seher, Monitore, etc.) können zur Abholung bei der Sperrmüllabholung angemeldet wer-
den. Dies gilt auch für Kühlschränke und Tiefkühlgeräte.

Gebrauchtmöbel Gut erhaltene Gebrauchtmöbel werden bei Bedarf vom Caritas-
Möbellager in Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 2 44 17) oder der Recyclingbörse in Herzogenrath
(Tel. 0 24 06 / 7 97 10) abgeholt.

Altpapier (AP) – 4 wöchentl. –

Alle Druckerzeugnisse wie Zeitungen, Zeitschriften und Verpackungen aus Papier, Pappe
oder Karton. Die Altpapiersammlung erfolgt alle 4 Wochen. Das Altpapier kann entweder
gebündelt (ohne Verwendung von Plastikklebestreifen oder Plastikschnüren) oder in einer
240-l-Altpapiertonne am Straßenrand bereit gestellt werden. Es dürfen keine Wäschekör-
be oder andere Behältnisse verwandt werden. Abgerissene Tapetenreste und ver-
schmutztes Altpapier gehören in die Restmülltonne. Gewerbliches Altpapier ist von der
städtischen Entsorgung ausgeschlossen und muss privat entsorgt werden.

Gelber Sack / Gelbe Tonne (GT) – 2 wöchentl. –

Über den „Gelben Sack / Gelbe Tonne“ werden folgende Verkaufsverpackungen entsorgt:
– Folien (Plastiktaschen und -beutel, Einwickelfolien)
– Plastikbehälter (Spül- und Waschmittelflaschen)
– Plastikbecher (Joghurt-, Sahne-, Margarinebecher usw.)
– Schaumstoffe (Obst- und Gemüseschalen, andere geschäumte

Verpackungen, Formstyropor)
– Verbundstoffe (Saft-, Milch- und beschichtete Pizzakartons)
– Metalle (Dosen, Aluminiumdeckel, -schalen und -folien)
Gebrauchsgegenstände aus Kunststoff oder Metall (wie Schüsseln, Eimer, Kochtöpfe,
Spielzeug, etc.) sowie Baustyropor (z. B. Dämmplatten o.ä.) gehören nicht in die gelben
Tonnen/Säcke, sondern in den Restmüll. Mit dem grünen Punkt versehene Kartonagen
und Verkaufsverpackungen aus Pappe gehören immer zum Altpapier und nicht in den gel-
ben Sack/Gelbe Tonne.

Ein Infoblatt zur Sortierhilfe ist im Rathaus an der Servicestelle erhältlich. Sie finden
diese Sortierhilfe auch im Internet auf der Web-Seite der Stadt Übach-Palenberg
unter „www.uebach-palenberg.de“ -Links-. Den bezugsberechtigten Haushalten
(Haushalte ohne gelbe Tonne) werden gelbe Säcke direkt am Haus in den Postkasten
zugestellt. Anforderungen von gelben Säcken richten Sie bitte an die Firma Schönma-
ckers Umweltdienste, Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen, Telefon montags bis frei-
tags 8.00 bis 18.00 Uhr 08 00 / 888 43 73 (gebührenfrei) oder per Email an DSD-Kreis-
Heinsberg@schoenmackers.de

Bioabfälle (BIO)
Alle organischen Abfälle aus Küche und Garten. Zum Beispiel aus der Küche: Kaffeesatz
u. Filtertüten, Teebeutel, Gemüseabfälle, Obstabfälle, rohe u. gekochte Speisereste, alte
u. verdorbene Nahrungsmittel, Eierschalen, verwelkte oder alte Schnittblumen u. Topf-
pflanzen usw. Zum Beispiel aus dem Garten: Grün- und Heckenschnitt, Rasenschnitt,
Baum- u. Strauchschnitt bis 10 cm Durchmesser, Unkraut, Fallobst, Laub, Kartoffel- und
Bohnenstroh usw.. Fleisch-, Wurst- und Fischreste (am Besten verschlossen) können
auch über die Restmülltonne entsorgt werden.

Weihnachtsbäume (WB)
Gartenabfälle (GA)

Alle Gartenabfälle, wie z. B. Hecken- oder Baumschnitt, die nicht in die Biotonne passen,
gehören gebündelt und nicht länger als 1,50 Meter zur Grünabfallsammlung (bis max.
1 cbm). Feinabfälle, wie Grasschnitt, Blumen, Stauden oder Unkraut können zusätzlich in
amtlich gekennzeichneten Gartenabfallsäcken (1,50 EURO/Stück im freien Handel) bereit-
gestellt werden. Baumwurzeln bis zu einem Durchmesser von 10 cm werden über die Bio-
tonne entsorgt. Größere Baumwurzeln und Grünabfall werden gegen Entgelt von der
Firma Frauenrath, Industriestraße 13, 52525 Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 91 46 10) oder von
der Firma Pyls, Mühlenstraße 6, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 53 / 22 22) angenommen.

Sondermüll (SM) – vierteljährlich auf Anforderung –

Alle schadstoffhaltigen Abfälle in haushaltsüblichen Kleinmengen, wie Batterien, Farben,
Lacke etc., aber auch Leuchtstoffröhren/Energiesparlampen (siehe hierzu auch Elektro-
schrottkleinteile), werden auf Anforderung mittels der beiliegenden Abrufkarte in den ein-
zelnen Abfuhrbezirken abgeholt. Füllen Sie diese bei Bedarf aus und senden Sie die Karte
spätestens eine Woche vor dem jeweiligen Abholtermin an die Stadtverwaltung. Die Son-
dermüllanmeldung kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“

“Onlineformulare“     “Schadstoffsammlung“ erfolgen. Die Anmeldung – egal auf wel-
chem Weg – wird an das zuständige Entsorgungsunternehmen weitergeleitet. Am entspre-
chenden Abholtag melden sich die Mitarbeiter der Entsorgungsfirma an der Haustür. Die
schadstoffhaltigen Abfälle bitte nicht an die Straße stellen. Altmedikamente gehören
nicht zum Sondermüll (siehe gesondertes Textfeld „Altmedikamente“).

Elektroschrottkleinteile / Leuchtstoffröhren / Energiesparlampen /
Grünabfälle / Holz / Bauschutt / Altreifen
Sie können die Abfälle am Kleinanlieferplatz Gangelt-Hahnbusch oder bei der Firma Schön-
mackers in Geilenkirchen anliefern. Kontaktdaten entnehmen Sie bitte der Rubrik „Wichti-
ger Hinweis“.

Dazu zählen:
• Elektro-/Elektronik Altgeräte gemäß Elektro- und Elektronikgesetz (ElektroG)
• Schadstoffe
• Grünabfälle
• Bauschutt

Wichtiger Hinweis!!!
Der Kreis Heinsberg betreibt am Standort der ehemaligen Mülldeponie Gangelt-Hahnbusch,
an der K3, zwischen Geilenkirchen-Gillrath und Gangelt-Birgden einen Kleinanlieferplatz für
die Entsorgung von Abfällen aus privaten Haushalten und Sonderabfällen. Dieser ist geöffnet
montags bis freitags von 7.00 bis 17.00 Uhr und samstags von 8.00 bis 13.00 Uhr. Auskünf-
te über anlieferbare Abfallarten und -mengen sowie über die Höhe der anfallenden Gebühren
erhalten Sie unter Telefon-Nr. 0 24 54 / 61 33.
Die Firma Schönmackers betreibt in der Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen-Niederheid
(Telefon 0 24 51 / 4 82 05 25), einen Recyclinghof. Dort wird gegen Entgelt eine Vielzahl von
Abfällen und Wertstoffen entgegengenommen (z. B. Sperrmüll, Grünschnitt, Bauschutt, Holz-
abfälle).

Tauschen und Verschenken Der Kreis Heinsberg bietet eine Tausch- und Ver-
schenkbörse im Internet an. Angeboten werden können hier Elektrogeräte, Möbel,
Bücher, Spielzeug u.v.a., je nach den Bedürfnissen derjenigen, die die angebotenen
Gegenstände loswerden wollen.
http://heinsberg-lk.internet-verschenkmarkt.de/list.asp

Altbatterien Ausgediente Batterien müssen vom Handel kostenlos zurückgenommen wer-
den. Sie können aber auch zum Sondermüll angemeldet werden.

Altmedikamente können grundsätzlich über die Restmülltonne entsorgt werden. Die Alt-
medikamente werden im Rahmen der Müllverbrennung schadlos entsorgt. Bitte die Papp-
Schachteln ins Altpapier geben. Auf keinen Fall dürfen Altmedikamente in die Toilette gewor-
fen oder geschüttet werden, da die vorhandenen Wirkstoffe über das Abwasser in Flüsse und
andere Gewässer gelangen und die Umwelt hierdurch erheblich belastet wird.

Kühlgeräte Die Entsorgung von Kühlgeräten (Kühlschränke, Tiefkühlgeräte und -truhen)
aus Haushaltungen erfolgt im Rahmen der Sperrmüllabfuhr. Bitte benutzen Sie für die Anmel-
dung eine der beigefügten Sperrmüllanmeldekarten. Die Verwertung der angemeldeten Gerä-
te erfolgt dann nach den Bestimmungen des Elektrogesetzes.

Altglas Glasflaschen oder Gläser gehören getrennt nach Farben (weiß, grün, braun) in die
Glascontainer. Einwurf werktags nur zwischen 7.00 und 19.00 Uhr. Fensterglas, Keramik,
gehören in die Restmülltonne.
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Fragen zur Entsorgung am jeweiligen Abfuhrtag???
Thema: Antworten erhalten Sie bei: Telefon:
Gelber Sack/Gelbe Tonne Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 /888 43 73

Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen

Restmüll, Biomüll, Altpapier, Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 / 174 74 74
Sperrmüll, Gartenabfälle

Sondermüll Firma Schönmackers Umweltdienste 0 21 64 / 92 90 90
Betrieb Erkelenz

Allgemeine Beratung in Abfallangelegenheiten:
Hier stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung
unter den Telefon-Nrn. 02451/9792212 oder 9792214 gerne zur Verfügung.Neuer Service für Sie: Ab sofort bieten wir Ihnen für Ihr iPhone und Ihr iPad eine kostenlose APP an.

Besuchen Sie zum Download unsere Internetseite www.schoenmackers.de

Restmüll (RM 2 = 2 wöchentl. / RM 4 = 4 wöchentl.)

Alle Abfälle, die nicht verwertet werden können und vom Volumen in die Restmülltonne
passen. Für ausnahmsweise mehr anfallenden Restmüll können amtlich gekennzeichnete
Restmüllsäcke – die in verschiedenen Geschäften im Stadtgebiet sowie an der Service-
stelle im Rathaus erhältlich sind – bei der Restmüllabfuhr bereitgestellt werden.

Sperrmüll – auf Anforderung mit Sperrmüllkarte –
Die Sperrmüllabfuhr kann von jedem Haushalt viermal jährlich in Anspruch genommen
werden. Sperrmüllabfuhren finden im Abstand von 4 bis 6 Wochen statt. Alle sperrigen
Gegenstände aus Haushaltungen, die vom Volumen nicht in die Restmülltonne passen
(z. B. Möbelteile, Teppichböden, Herde, Öfen, etc.) werden nach vorheriger Anmeldung
abgeholt. Füllen Sie bei Bedarf eine der beigefügten Anmeldekarten aus und senden diese
an die Firma Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG. Die Sperrmüllanmeldung
kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“ “Onlineformulare“

“Sperrmüllabfuhr“ erfolgen. Sie werden dann unmittelbar von der Firma Schönmackers
über den Abholtermin informiert. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an die Firma
Schönmackers, Tel. 08 00 / 174 74 74.
Ferner besteht für Selbstanlieferer die Möglichkeit, Sperrmüll bis zu einer Menge von 2 m3

zweimal jährlich kostenlos zum Kleinanlieferplatz des Kreises Heinsberg in Gangelt-Hahn-
busch zu bringen. Hierfür benötigen Sie eine von der Stadt für diesen Zweck ausgestellte
Sperrmüllkarte, die bei der Anlieferung am Kleinanlieferplatz einbehalten wird, sowie den
Personalausweis zum Abgleich, mit den Daten der Sperrgutkarte.
Kleinmaterial in Kisten, Tüten sowie Baustellenabfälle werden beim Sperrmüll nicht mit-
genommen. Bitte beachten Sie die allgemeinen Informationen auf der Anmeldekarte.

Holzabfälle Holzabfälle können in geringen Mengen über die Sperrmüllabfuhr ange-
meldet werden. Diese werden separat eingesammelt, daher sollen sie auch getrennt am
Straßenrand bereitgelegt werden. Größere Mengen, z. B. aus Umbau- oder Renovie-
rungsmaßnahmen, werden gegen Entgelt beim Recyclinghof der Fa. Schönmackers,
Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 51 / 4 82 05 25) angenommen und einer
Wiederverwertung zugeführt.

Elektroschrottgroßgeräte (z. B. Waschmaschinen, E-Herde, Geschirrspüler, Fern-
seher, Monitore, etc.) können zur Abholung bei der Sperrmüllabholung angemeldet wer-
den. Dies gilt auch für Kühlschränke und Tiefkühlgeräte.

Gebrauchtmöbel Gut erhaltene Gebrauchtmöbel werden bei Bedarf vom Caritas-
Möbellager in Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 2 44 17) oder der Recyclingbörse in Herzogenrath
(Tel. 0 24 06 / 7 97 10) abgeholt.

Altpapier (AP) – 4 wöchentl. –

Alle Druckerzeugnisse wie Zeitungen, Zeitschriften und Verpackungen aus Papier, Pappe
oder Karton. Die Altpapiersammlung erfolgt alle 4 Wochen. Das Altpapier kann entweder
gebündelt (ohne Verwendung von Plastikklebestreifen oder Plastikschnüren) oder in einer
240-l-Altpapiertonne am Straßenrand bereit gestellt werden. Es dürfen keine Wäschekör-
be oder andere Behältnisse verwandt werden. Abgerissene Tapetenreste und ver-
schmutztes Altpapier gehören in die Restmülltonne. Gewerbliches Altpapier ist von der
städtischen Entsorgung ausgeschlossen und muss privat entsorgt werden.

Gelber Sack / Gelbe Tonne (GT) – 2 wöchentl. –

Über den „Gelben Sack / Gelbe Tonne“ werden folgende Verkaufsverpackungen entsorgt:
– Folien (Plastiktaschen und -beutel, Einwickelfolien)
– Plastikbehälter (Spül- und Waschmittelflaschen)
– Plastikbecher (Joghurt-, Sahne-, Margarinebecher usw.)
– Schaumstoffe (Obst- und Gemüseschalen, andere geschäumte

Verpackungen, Formstyropor)
– Verbundstoffe (Saft-, Milch- und beschichtete Pizzakartons)
– Metalle (Dosen, Aluminiumdeckel, -schalen und -folien)
Gebrauchsgegenstände aus Kunststoff oder Metall (wie Schüsseln, Eimer, Kochtöpfe,
Spielzeug, etc.) sowie Baustyropor (z. B. Dämmplatten o.ä.) gehören nicht in die gelben
Tonnen/Säcke, sondern in den Restmüll. Mit dem grünen Punkt versehene Kartonagen
und Verkaufsverpackungen aus Pappe gehören immer zum Altpapier und nicht in den gel-
ben Sack/Gelbe Tonne.

Ein Infoblatt zur Sortierhilfe ist im Rathaus an der Servicestelle erhältlich. Sie finden
diese Sortierhilfe auch im Internet auf der Web-Seite der Stadt Übach-Palenberg
unter „www.uebach-palenberg.de“ -Links-. Den bezugsberechtigten Haushalten
(Haushalte ohne gelbe Tonne) werden gelbe Säcke direkt am Haus in den Postkasten
zugestellt. Anforderungen von gelben Säcken richten Sie bitte an die Firma Schönma-
ckers Umweltdienste, Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen, Telefon montags bis frei-
tags 8.00 bis 18.00 Uhr 08 00 / 888 43 73 (gebührenfrei) oder per Email an DSD-Kreis-
Heinsberg@schoenmackers.de

Bioabfälle (BIO)
Alle organischen Abfälle aus Küche und Garten. Zum Beispiel aus der Küche: Kaffeesatz
u. Filtertüten, Teebeutel, Gemüseabfälle, Obstabfälle, rohe u. gekochte Speisereste, alte
u. verdorbene Nahrungsmittel, Eierschalen, verwelkte oder alte Schnittblumen u. Topf-
pflanzen usw. Zum Beispiel aus dem Garten: Grün- und Heckenschnitt, Rasenschnitt,
Baum- u. Strauchschnitt bis 10 cm Durchmesser, Unkraut, Fallobst, Laub, Kartoffel- und
Bohnenstroh usw.. Fleisch-, Wurst- und Fischreste (am Besten verschlossen) können
auch über die Restmülltonne entsorgt werden.

Weihnachtsbäume (WB)
Gartenabfälle (GA)

Alle Gartenabfälle, wie z. B. Hecken- oder Baumschnitt, die nicht in die Biotonne passen,
gehören gebündelt und nicht länger als 1,50 Meter zur Grünabfallsammlung (bis max.
1 cbm). Feinabfälle, wie Grasschnitt, Blumen, Stauden oder Unkraut können zusätzlich in
amtlich gekennzeichneten Gartenabfallsäcken (1,50 EURO/Stück im freien Handel) bereit-
gestellt werden. Baumwurzeln bis zu einem Durchmesser von 10 cm werden über die Bio-
tonne entsorgt. Größere Baumwurzeln und Grünabfall werden gegen Entgelt von der
Firma Frauenrath, Industriestraße 13, 52525 Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 91 46 10) oder von
der Firma Pyls, Mühlenstraße 6, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 53 / 22 22) angenommen.

Sondermüll (SM) – vierteljährlich auf Anforderung –

Alle schadstoffhaltigen Abfälle in haushaltsüblichen Kleinmengen, wie Batterien, Farben,
Lacke etc., aber auch Leuchtstoffröhren/Energiesparlampen (siehe hierzu auch Elektro-
schrottkleinteile), werden auf Anforderung mittels der beiliegenden Abrufkarte in den ein-
zelnen Abfuhrbezirken abgeholt. Füllen Sie diese bei Bedarf aus und senden Sie die Karte
spätestens eine Woche vor dem jeweiligen Abholtermin an die Stadtverwaltung. Die Son-
dermüllanmeldung kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“

“Onlineformulare“     “Schadstoffsammlung“ erfolgen. Die Anmeldung – egal auf wel-
chem Weg – wird an das zuständige Entsorgungsunternehmen weitergeleitet. Am entspre-
chenden Abholtag melden sich die Mitarbeiter der Entsorgungsfirma an der Haustür. Die
schadstoffhaltigen Abfälle bitte nicht an die Straße stellen. Altmedikamente gehören
nicht zum Sondermüll (siehe gesondertes Textfeld „Altmedikamente“).

Elektroschrottkleinteile / Leuchtstoffröhren / Energiesparlampen /
Grünabfälle / Holz / Bauschutt / Altreifen
Sie können die Abfälle am Kleinanlieferplatz Gangelt-Hahnbusch oder bei der Firma Schön-
mackers in Geilenkirchen anliefern. Kontaktdaten entnehmen Sie bitte der Rubrik „Wichti-
ger Hinweis“.

Dazu zählen:
• Elektro-/Elektronik Altgeräte gemäß Elektro- und Elektronikgesetz (ElektroG)
• Schadstoffe
• Grünabfälle
• Bauschutt

Wichtiger Hinweis!!!
Der Kreis Heinsberg betreibt am Standort der ehemaligen Mülldeponie Gangelt-Hahnbusch,
an der K3, zwischen Geilenkirchen-Gillrath und Gangelt-Birgden einen Kleinanlieferplatz für
die Entsorgung von Abfällen aus privaten Haushalten und Sonderabfällen. Dieser ist geöffnet
montags bis freitags von 7.00 bis 17.00 Uhr und samstags von 8.00 bis 13.00 Uhr. Auskünf-
te über anlieferbare Abfallarten und -mengen sowie über die Höhe der anfallenden Gebühren
erhalten Sie unter Telefon-Nr. 0 24 54 / 61 33.
Die Firma Schönmackers betreibt in der Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen-Niederheid
(Telefon 0 24 51 / 4 82 05 25), einen Recyclinghof. Dort wird gegen Entgelt eine Vielzahl von
Abfällen und Wertstoffen entgegengenommen (z. B. Sperrmüll, Grünschnitt, Bauschutt, Holz-
abfälle).

Tauschen und Verschenken Der Kreis Heinsberg bietet eine Tausch- und Ver-
schenkbörse im Internet an. Angeboten werden können hier Elektrogeräte, Möbel,
Bücher, Spielzeug u.v.a., je nach den Bedürfnissen derjenigen, die die angebotenen
Gegenstände loswerden wollen.
http://heinsberg-lk.internet-verschenkmarkt.de/list.asp

Altbatterien Ausgediente Batterien müssen vom Handel kostenlos zurückgenommen wer-
den. Sie können aber auch zum Sondermüll angemeldet werden.

Altmedikamente können grundsätzlich über die Restmülltonne entsorgt werden. Die Alt-
medikamente werden im Rahmen der Müllverbrennung schadlos entsorgt. Bitte die Papp-
Schachteln ins Altpapier geben. Auf keinen Fall dürfen Altmedikamente in die Toilette gewor-
fen oder geschüttet werden, da die vorhandenen Wirkstoffe über das Abwasser in Flüsse und
andere Gewässer gelangen und die Umwelt hierdurch erheblich belastet wird.

Kühlgeräte Die Entsorgung von Kühlgeräten (Kühlschränke, Tiefkühlgeräte und -truhen)
aus Haushaltungen erfolgt im Rahmen der Sperrmüllabfuhr. Bitte benutzen Sie für die Anmel-
dung eine der beigefügten Sperrmüllanmeldekarten. Die Verwertung der angemeldeten Gerä-
te erfolgt dann nach den Bestimmungen des Elektrogesetzes.

Altglas Glasflaschen oder Gläser gehören getrennt nach Farben (weiß, grün, braun) in die
Glascontainer. Einwurf werktags nur zwischen 7.00 und 19.00 Uhr. Fensterglas, Keramik,
gehören in die Restmülltonne.
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Fragen zur Entsorgung am jeweiligen Abfuhrtag???
Thema: Antworten erhalten Sie bei: Telefon:
Gelber Sack/Gelbe Tonne Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 /888 43 73

Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen

Restmüll, Biomüll, Altpapier, Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 / 174 74 74
Sperrmüll, Gartenabfälle

Sondermüll Firma Schönmackers Umweltdienste 0 21 64 / 92 90 90
Betrieb Erkelenz

Allgemeine Beratung in Abfallangelegenheiten:
Hier stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung
unter den Telefon-Nrn. 02451/9792212 oder 9792214 gerne zur Verfügung.Neuer Service für Sie: Ab sofort bieten wir Ihnen für Ihr iPhone und Ihr iPad eine kostenlose APP an.

Besuchen Sie zum Download unsere Internetseite www.schoenmackers.de

Restmüll (RM 2 = 2 wöchentl. / RM 4 = 4 wöchentl.)

Alle Abfälle, die nicht verwertet werden können und vom Volumen in die Restmülltonne
passen. Für ausnahmsweise mehr anfallenden Restmüll können amtlich gekennzeichnete
Restmüllsäcke – die in verschiedenen Geschäften im Stadtgebiet sowie an der Service-
stelle im Rathaus erhältlich sind – bei der Restmüllabfuhr bereitgestellt werden.

Sperrmüll – auf Anforderung mit Sperrmüllkarte –
Die Sperrmüllabfuhr kann von jedem Haushalt viermal jährlich in Anspruch genommen
werden. Sperrmüllabfuhren finden im Abstand von 4 bis 6 Wochen statt. Alle sperrigen
Gegenstände aus Haushaltungen, die vom Volumen nicht in die Restmülltonne passen
(z. B. Möbelteile, Teppichböden, Herde, Öfen, etc.) werden nach vorheriger Anmeldung
abgeholt. Füllen Sie bei Bedarf eine der beigefügten Anmeldekarten aus und senden diese
an die Firma Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG. Die Sperrmüllanmeldung
kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“ “Onlineformulare“

“Sperrmüllabfuhr“ erfolgen. Sie werden dann unmittelbar von der Firma Schönmackers
über den Abholtermin informiert. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an die Firma
Schönmackers, Tel. 08 00 / 174 74 74.
Ferner besteht für Selbstanlieferer die Möglichkeit, Sperrmüll bis zu einer Menge von 2 m3

zweimal jährlich kostenlos zum Kleinanlieferplatz des Kreises Heinsberg in Gangelt-Hahn-
busch zu bringen. Hierfür benötigen Sie eine von der Stadt für diesen Zweck ausgestellte
Sperrmüllkarte, die bei der Anlieferung am Kleinanlieferplatz einbehalten wird, sowie den
Personalausweis zum Abgleich, mit den Daten der Sperrgutkarte.
Kleinmaterial in Kisten, Tüten sowie Baustellenabfälle werden beim Sperrmüll nicht mit-
genommen. Bitte beachten Sie die allgemeinen Informationen auf der Anmeldekarte.

Holzabfälle Holzabfälle können in geringen Mengen über die Sperrmüllabfuhr ange-
meldet werden. Diese werden separat eingesammelt, daher sollen sie auch getrennt am
Straßenrand bereitgelegt werden. Größere Mengen, z. B. aus Umbau- oder Renovie-
rungsmaßnahmen, werden gegen Entgelt beim Recyclinghof der Fa. Schönmackers,
Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 51 / 4 82 05 25) angenommen und einer
Wiederverwertung zugeführt.

Elektroschrottgroßgeräte (z. B. Waschmaschinen, E-Herde, Geschirrspüler, Fern-
seher, Monitore, etc.) können zur Abholung bei der Sperrmüllabholung angemeldet wer-
den. Dies gilt auch für Kühlschränke und Tiefkühlgeräte.

Gebrauchtmöbel Gut erhaltene Gebrauchtmöbel werden bei Bedarf vom Caritas-
Möbellager in Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 2 44 17) oder der Recyclingbörse in Herzogenrath
(Tel. 0 24 06 / 7 97 10) abgeholt.

Altpapier (AP) – 4 wöchentl. –

Alle Druckerzeugnisse wie Zeitungen, Zeitschriften und Verpackungen aus Papier, Pappe
oder Karton. Die Altpapiersammlung erfolgt alle 4 Wochen. Das Altpapier kann entweder
gebündelt (ohne Verwendung von Plastikklebestreifen oder Plastikschnüren) oder in einer
240-l-Altpapiertonne am Straßenrand bereit gestellt werden. Es dürfen keine Wäschekör-
be oder andere Behältnisse verwandt werden. Abgerissene Tapetenreste und ver-
schmutztes Altpapier gehören in die Restmülltonne. Gewerbliches Altpapier ist von der
städtischen Entsorgung ausgeschlossen und muss privat entsorgt werden.

Gelber Sack / Gelbe Tonne (GT) – 2 wöchentl. –

Über den „Gelben Sack / Gelbe Tonne“ werden folgende Verkaufsverpackungen entsorgt:
– Folien (Plastiktaschen und -beutel, Einwickelfolien)
– Plastikbehälter (Spül- und Waschmittelflaschen)
– Plastikbecher (Joghurt-, Sahne-, Margarinebecher usw.)
– Schaumstoffe (Obst- und Gemüseschalen, andere geschäumte

Verpackungen, Formstyropor)
– Verbundstoffe (Saft-, Milch- und beschichtete Pizzakartons)
– Metalle (Dosen, Aluminiumdeckel, -schalen und -folien)
Gebrauchsgegenstände aus Kunststoff oder Metall (wie Schüsseln, Eimer, Kochtöpfe,
Spielzeug, etc.) sowie Baustyropor (z. B. Dämmplatten o.ä.) gehören nicht in die gelben
Tonnen/Säcke, sondern in den Restmüll. Mit dem grünen Punkt versehene Kartonagen
und Verkaufsverpackungen aus Pappe gehören immer zum Altpapier und nicht in den gel-
ben Sack/Gelbe Tonne.

Ein Infoblatt zur Sortierhilfe ist im Rathaus an der Servicestelle erhältlich. Sie finden
diese Sortierhilfe auch im Internet auf der Web-Seite der Stadt Übach-Palenberg
unter „www.uebach-palenberg.de“ -Links-. Den bezugsberechtigten Haushalten
(Haushalte ohne gelbe Tonne) werden gelbe Säcke direkt am Haus in den Postkasten
zugestellt. Anforderungen von gelben Säcken richten Sie bitte an die Firma Schönma-
ckers Umweltdienste, Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen, Telefon montags bis frei-
tags 8.00 bis 18.00 Uhr 08 00 / 888 43 73 (gebührenfrei) oder per Email an DSD-Kreis-
Heinsberg@schoenmackers.de

Bioabfälle (BIO)
Alle organischen Abfälle aus Küche und Garten. Zum Beispiel aus der Küche: Kaffeesatz
u. Filtertüten, Teebeutel, Gemüseabfälle, Obstabfälle, rohe u. gekochte Speisereste, alte
u. verdorbene Nahrungsmittel, Eierschalen, verwelkte oder alte Schnittblumen u. Topf-
pflanzen usw. Zum Beispiel aus dem Garten: Grün- und Heckenschnitt, Rasenschnitt,
Baum- u. Strauchschnitt bis 10 cm Durchmesser, Unkraut, Fallobst, Laub, Kartoffel- und
Bohnenstroh usw.. Fleisch-, Wurst- und Fischreste (am Besten verschlossen) können
auch über die Restmülltonne entsorgt werden.

Weihnachtsbäume (WB)
Gartenabfälle (GA)

Alle Gartenabfälle, wie z. B. Hecken- oder Baumschnitt, die nicht in die Biotonne passen,
gehören gebündelt und nicht länger als 1,50 Meter zur Grünabfallsammlung (bis max.
1 cbm). Feinabfälle, wie Grasschnitt, Blumen, Stauden oder Unkraut können zusätzlich in
amtlich gekennzeichneten Gartenabfallsäcken (1,50 EURO/Stück im freien Handel) bereit-
gestellt werden. Baumwurzeln bis zu einem Durchmesser von 10 cm werden über die Bio-
tonne entsorgt. Größere Baumwurzeln und Grünabfall werden gegen Entgelt von der
Firma Frauenrath, Industriestraße 13, 52525 Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 91 46 10) oder von
der Firma Pyls, Mühlenstraße 6, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 53 / 22 22) angenommen.

Sondermüll (SM) – vierteljährlich auf Anforderung –

Alle schadstoffhaltigen Abfälle in haushaltsüblichen Kleinmengen, wie Batterien, Farben,
Lacke etc., aber auch Leuchtstoffröhren/Energiesparlampen (siehe hierzu auch Elektro-
schrottkleinteile), werden auf Anforderung mittels der beiliegenden Abrufkarte in den ein-
zelnen Abfuhrbezirken abgeholt. Füllen Sie diese bei Bedarf aus und senden Sie die Karte
spätestens eine Woche vor dem jeweiligen Abholtermin an die Stadtverwaltung. Die Son-
dermüllanmeldung kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“

“Onlineformulare“     “Schadstoffsammlung“ erfolgen. Die Anmeldung – egal auf wel-
chem Weg – wird an das zuständige Entsorgungsunternehmen weitergeleitet. Am entspre-
chenden Abholtag melden sich die Mitarbeiter der Entsorgungsfirma an der Haustür. Die
schadstoffhaltigen Abfälle bitte nicht an die Straße stellen. Altmedikamente gehören
nicht zum Sondermüll (siehe gesondertes Textfeld „Altmedikamente“).

Elektroschrottkleinteile / Leuchtstoffröhren / Energiesparlampen /
Grünabfälle / Holz / Bauschutt / Altreifen
Sie können die Abfälle am Kleinanlieferplatz Gangelt-Hahnbusch oder bei der Firma Schön-
mackers in Geilenkirchen anliefern. Kontaktdaten entnehmen Sie bitte der Rubrik „Wichti-
ger Hinweis“.

Dazu zählen:
• Elektro-/Elektronik Altgeräte gemäß Elektro- und Elektronikgesetz (ElektroG)
• Schadstoffe
• Grünabfälle
• Bauschutt

Wichtiger Hinweis!!!
Der Kreis Heinsberg betreibt am Standort der ehemaligen Mülldeponie Gangelt-Hahnbusch,
an der K3, zwischen Geilenkirchen-Gillrath und Gangelt-Birgden einen Kleinanlieferplatz für
die Entsorgung von Abfällen aus privaten Haushalten und Sonderabfällen. Dieser ist geöffnet
montags bis freitags von 7.00 bis 17.00 Uhr und samstags von 8.00 bis 13.00 Uhr. Auskünf-
te über anlieferbare Abfallarten und -mengen sowie über die Höhe der anfallenden Gebühren
erhalten Sie unter Telefon-Nr. 0 24 54 / 61 33.
Die Firma Schönmackers betreibt in der Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen-Niederheid
(Telefon 0 24 51 / 4 82 05 25), einen Recyclinghof. Dort wird gegen Entgelt eine Vielzahl von
Abfällen und Wertstoffen entgegengenommen (z. B. Sperrmüll, Grünschnitt, Bauschutt, Holz-
abfälle).

Tauschen und Verschenken Der Kreis Heinsberg bietet eine Tausch- und Ver-
schenkbörse im Internet an. Angeboten werden können hier Elektrogeräte, Möbel,
Bücher, Spielzeug u.v.a., je nach den Bedürfnissen derjenigen, die die angebotenen
Gegenstände loswerden wollen.
http://heinsberg-lk.internet-verschenkmarkt.de/list.asp

Altbatterien Ausgediente Batterien müssen vom Handel kostenlos zurückgenommen wer-
den. Sie können aber auch zum Sondermüll angemeldet werden.

Altmedikamente können grundsätzlich über die Restmülltonne entsorgt werden. Die Alt-
medikamente werden im Rahmen der Müllverbrennung schadlos entsorgt. Bitte die Papp-
Schachteln ins Altpapier geben. Auf keinen Fall dürfen Altmedikamente in die Toilette gewor-
fen oder geschüttet werden, da die vorhandenen Wirkstoffe über das Abwasser in Flüsse und
andere Gewässer gelangen und die Umwelt hierdurch erheblich belastet wird.

Kühlgeräte Die Entsorgung von Kühlgeräten (Kühlschränke, Tiefkühlgeräte und -truhen)
aus Haushaltungen erfolgt im Rahmen der Sperrmüllabfuhr. Bitte benutzen Sie für die Anmel-
dung eine der beigefügten Sperrmüllanmeldekarten. Die Verwertung der angemeldeten Gerä-
te erfolgt dann nach den Bestimmungen des Elektrogesetzes.

Altglas Glasflaschen oder Gläser gehören getrennt nach Farben (weiß, grün, braun) in die
Glascontainer. Einwurf werktags nur zwischen 7.00 und 19.00 Uhr. Fensterglas, Keramik,
gehören in die Restmülltonne.
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Fragen zur Entsorgung am jeweiligen Abfuhrtag???
Thema: Antworten erhalten Sie bei: Telefon:
Gelber Sack/Gelbe Tonne Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 /888 43 73

Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen

Restmüll, Biomüll, Altpapier, Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 / 174 74 74
Sperrmüll, Gartenabfälle

Sondermüll Firma Schönmackers Umweltdienste 0 21 64 / 92 90 90
Betrieb Erkelenz

Allgemeine Beratung in Abfallangelegenheiten:
Hier stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung
unter den Telefon-Nrn. 02451/9792212 oder 9792214 gerne zur Verfügung.Neuer Service für Sie: Ab sofort bieten wir Ihnen für Ihr iPhone und Ihr iPad eine kostenlose APP an.

Besuchen Sie zum Download unsere Internetseite www.schoenmackers.de

Restmüll (RM 2 = 2 wöchentl. / RM 4 = 4 wöchentl.)

Alle Abfälle, die nicht verwertet werden können und vom Volumen in die Restmülltonne
passen. Für ausnahmsweise mehr anfallenden Restmüll können amtlich gekennzeichnete
Restmüllsäcke – die in verschiedenen Geschäften im Stadtgebiet sowie an der Service-
stelle im Rathaus erhältlich sind – bei der Restmüllabfuhr bereitgestellt werden.

Sperrmüll – auf Anforderung mit Sperrmüllkarte –
Die Sperrmüllabfuhr kann von jedem Haushalt viermal jährlich in Anspruch genommen
werden. Sperrmüllabfuhren finden im Abstand von 4 bis 6 Wochen statt. Alle sperrigen
Gegenstände aus Haushaltungen, die vom Volumen nicht in die Restmülltonne passen
(z. B. Möbelteile, Teppichböden, Herde, Öfen, etc.) werden nach vorheriger Anmeldung
abgeholt. Füllen Sie bei Bedarf eine der beigefügten Anmeldekarten aus und senden diese
an die Firma Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG. Die Sperrmüllanmeldung
kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“ “Onlineformulare“

“Sperrmüllabfuhr“ erfolgen. Sie werden dann unmittelbar von der Firma Schönmackers
über den Abholtermin informiert. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an die Firma
Schönmackers, Tel. 08 00 / 174 74 74.
Ferner besteht für Selbstanlieferer die Möglichkeit, Sperrmüll bis zu einer Menge von 2 m3

zweimal jährlich kostenlos zum Kleinanlieferplatz des Kreises Heinsberg in Gangelt-Hahn-
busch zu bringen. Hierfür benötigen Sie eine von der Stadt für diesen Zweck ausgestellte
Sperrmüllkarte, die bei der Anlieferung am Kleinanlieferplatz einbehalten wird, sowie den
Personalausweis zum Abgleich, mit den Daten der Sperrgutkarte.
Kleinmaterial in Kisten, Tüten sowie Baustellenabfälle werden beim Sperrmüll nicht mit-
genommen. Bitte beachten Sie die allgemeinen Informationen auf der Anmeldekarte.

Holzabfälle Holzabfälle können in geringen Mengen über die Sperrmüllabfuhr ange-
meldet werden. Diese werden separat eingesammelt, daher sollen sie auch getrennt am
Straßenrand bereitgelegt werden. Größere Mengen, z. B. aus Umbau- oder Renovie-
rungsmaßnahmen, werden gegen Entgelt beim Recyclinghof der Fa. Schönmackers,
Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 51 / 4 82 05 25) angenommen und einer
Wiederverwertung zugeführt.

Elektroschrottgroßgeräte (z. B. Waschmaschinen, E-Herde, Geschirrspüler, Fern-
seher, Monitore, etc.) können zur Abholung bei der Sperrmüllabholung angemeldet wer-
den. Dies gilt auch für Kühlschränke und Tiefkühlgeräte.

Gebrauchtmöbel Gut erhaltene Gebrauchtmöbel werden bei Bedarf vom Caritas-
Möbellager in Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 2 44 17) oder der Recyclingbörse in Herzogenrath
(Tel. 0 24 06 / 7 97 10) abgeholt.

Altpapier (AP) – 4 wöchentl. –

Alle Druckerzeugnisse wie Zeitungen, Zeitschriften und Verpackungen aus Papier, Pappe
oder Karton. Die Altpapiersammlung erfolgt alle 4 Wochen. Das Altpapier kann entweder
gebündelt (ohne Verwendung von Plastikklebestreifen oder Plastikschnüren) oder in einer
240-l-Altpapiertonne am Straßenrand bereit gestellt werden. Es dürfen keine Wäschekör-
be oder andere Behältnisse verwandt werden. Abgerissene Tapetenreste und ver-
schmutztes Altpapier gehören in die Restmülltonne. Gewerbliches Altpapier ist von der
städtischen Entsorgung ausgeschlossen und muss privat entsorgt werden.

Gelber Sack / Gelbe Tonne (GT) – 2 wöchentl. –

Über den „Gelben Sack / Gelbe Tonne“ werden folgende Verkaufsverpackungen entsorgt:
– Folien (Plastiktaschen und -beutel, Einwickelfolien)
– Plastikbehälter (Spül- und Waschmittelflaschen)
– Plastikbecher (Joghurt-, Sahne-, Margarinebecher usw.)
– Schaumstoffe (Obst- und Gemüseschalen, andere geschäumte

Verpackungen, Formstyropor)
– Verbundstoffe (Saft-, Milch- und beschichtete Pizzakartons)
– Metalle (Dosen, Aluminiumdeckel, -schalen und -folien)
Gebrauchsgegenstände aus Kunststoff oder Metall (wie Schüsseln, Eimer, Kochtöpfe,
Spielzeug, etc.) sowie Baustyropor (z. B. Dämmplatten o.ä.) gehören nicht in die gelben
Tonnen/Säcke, sondern in den Restmüll. Mit dem grünen Punkt versehene Kartonagen
und Verkaufsverpackungen aus Pappe gehören immer zum Altpapier und nicht in den gel-
ben Sack/Gelbe Tonne.

Ein Infoblatt zur Sortierhilfe ist im Rathaus an der Servicestelle erhältlich. Sie finden
diese Sortierhilfe auch im Internet auf der Web-Seite der Stadt Übach-Palenberg
unter „www.uebach-palenberg.de“ -Links-. Den bezugsberechtigten Haushalten
(Haushalte ohne gelbe Tonne) werden gelbe Säcke direkt am Haus in den Postkasten
zugestellt. Anforderungen von gelben Säcken richten Sie bitte an die Firma Schönma-
ckers Umweltdienste, Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen, Telefon montags bis frei-
tags 8.00 bis 18.00 Uhr 08 00 / 888 43 73 (gebührenfrei) oder per Email an DSD-Kreis-
Heinsberg@schoenmackers.de

Bioabfälle (BIO)
Alle organischen Abfälle aus Küche und Garten. Zum Beispiel aus der Küche: Kaffeesatz
u. Filtertüten, Teebeutel, Gemüseabfälle, Obstabfälle, rohe u. gekochte Speisereste, alte
u. verdorbene Nahrungsmittel, Eierschalen, verwelkte oder alte Schnittblumen u. Topf-
pflanzen usw. Zum Beispiel aus dem Garten: Grün- und Heckenschnitt, Rasenschnitt,
Baum- u. Strauchschnitt bis 10 cm Durchmesser, Unkraut, Fallobst, Laub, Kartoffel- und
Bohnenstroh usw.. Fleisch-, Wurst- und Fischreste (am Besten verschlossen) können
auch über die Restmülltonne entsorgt werden.

Weihnachtsbäume (WB)
Gartenabfälle (GA)

Alle Gartenabfälle, wie z. B. Hecken- oder Baumschnitt, die nicht in die Biotonne passen,
gehören gebündelt und nicht länger als 1,50 Meter zur Grünabfallsammlung (bis max.
1 cbm). Feinabfälle, wie Grasschnitt, Blumen, Stauden oder Unkraut können zusätzlich in
amtlich gekennzeichneten Gartenabfallsäcken (1,50 EURO/Stück im freien Handel) bereit-
gestellt werden. Baumwurzeln bis zu einem Durchmesser von 10 cm werden über die Bio-
tonne entsorgt. Größere Baumwurzeln und Grünabfall werden gegen Entgelt von der
Firma Frauenrath, Industriestraße 13, 52525 Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 91 46 10) oder von
der Firma Pyls, Mühlenstraße 6, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 53 / 22 22) angenommen.

Sondermüll (SM) – vierteljährlich auf Anforderung –

Alle schadstoffhaltigen Abfälle in haushaltsüblichen Kleinmengen, wie Batterien, Farben,
Lacke etc., aber auch Leuchtstoffröhren/Energiesparlampen (siehe hierzu auch Elektro-
schrottkleinteile), werden auf Anforderung mittels der beiliegenden Abrufkarte in den ein-
zelnen Abfuhrbezirken abgeholt. Füllen Sie diese bei Bedarf aus und senden Sie die Karte
spätestens eine Woche vor dem jeweiligen Abholtermin an die Stadtverwaltung. Die Son-
dermüllanmeldung kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“

“Onlineformulare“     “Schadstoffsammlung“ erfolgen. Die Anmeldung – egal auf wel-
chem Weg – wird an das zuständige Entsorgungsunternehmen weitergeleitet. Am entspre-
chenden Abholtag melden sich die Mitarbeiter der Entsorgungsfirma an der Haustür. Die
schadstoffhaltigen Abfälle bitte nicht an die Straße stellen. Altmedikamente gehören
nicht zum Sondermüll (siehe gesondertes Textfeld „Altmedikamente“).

Elektroschrottkleinteile / Leuchtstoffröhren / Energiesparlampen /
Grünabfälle / Holz / Bauschutt / Altreifen
Sie können die Abfälle am Kleinanlieferplatz Gangelt-Hahnbusch oder bei der Firma Schön-
mackers in Geilenkirchen anliefern. Kontaktdaten entnehmen Sie bitte der Rubrik „Wichti-
ger Hinweis“.

Dazu zählen:
• Elektro-/Elektronik Altgeräte gemäß Elektro- und Elektronikgesetz (ElektroG)
• Schadstoffe
• Grünabfälle
• Bauschutt

Wichtiger Hinweis!!!
Der Kreis Heinsberg betreibt am Standort der ehemaligen Mülldeponie Gangelt-Hahnbusch,
an der K3, zwischen Geilenkirchen-Gillrath und Gangelt-Birgden einen Kleinanlieferplatz für
die Entsorgung von Abfällen aus privaten Haushalten und Sonderabfällen. Dieser ist geöffnet
montags bis freitags von 7.00 bis 17.00 Uhr und samstags von 8.00 bis 13.00 Uhr. Auskünf-
te über anlieferbare Abfallarten und -mengen sowie über die Höhe der anfallenden Gebühren
erhalten Sie unter Telefon-Nr. 0 24 54 / 61 33.
Die Firma Schönmackers betreibt in der Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen-Niederheid
(Telefon 0 24 51 / 4 82 05 25), einen Recyclinghof. Dort wird gegen Entgelt eine Vielzahl von
Abfällen und Wertstoffen entgegengenommen (z. B. Sperrmüll, Grünschnitt, Bauschutt, Holz-
abfälle).

Tauschen und Verschenken Der Kreis Heinsberg bietet eine Tausch- und Ver-
schenkbörse im Internet an. Angeboten werden können hier Elektrogeräte, Möbel,
Bücher, Spielzeug u.v.a., je nach den Bedürfnissen derjenigen, die die angebotenen
Gegenstände loswerden wollen.
http://heinsberg-lk.internet-verschenkmarkt.de/list.asp

Altbatterien Ausgediente Batterien müssen vom Handel kostenlos zurückgenommen wer-
den. Sie können aber auch zum Sondermüll angemeldet werden.

Altmedikamente können grundsätzlich über die Restmülltonne entsorgt werden. Die Alt-
medikamente werden im Rahmen der Müllverbrennung schadlos entsorgt. Bitte die Papp-
Schachteln ins Altpapier geben. Auf keinen Fall dürfen Altmedikamente in die Toilette gewor-
fen oder geschüttet werden, da die vorhandenen Wirkstoffe über das Abwasser in Flüsse und
andere Gewässer gelangen und die Umwelt hierdurch erheblich belastet wird.

Kühlgeräte Die Entsorgung von Kühlgeräten (Kühlschränke, Tiefkühlgeräte und -truhen)
aus Haushaltungen erfolgt im Rahmen der Sperrmüllabfuhr. Bitte benutzen Sie für die Anmel-
dung eine der beigefügten Sperrmüllanmeldekarten. Die Verwertung der angemeldeten Gerä-
te erfolgt dann nach den Bestimmungen des Elektrogesetzes.

Altglas Glasflaschen oder Gläser gehören getrennt nach Farben (weiß, grün, braun) in die
Glascontainer. Einwurf werktags nur zwischen 7.00 und 19.00 Uhr. Fensterglas, Keramik,
gehören in die Restmülltonne.
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Fragen zur Entsorgung am jeweiligen Abfuhrtag???
Thema: Antworten erhalten Sie bei: Telefon:
Gelber Sack/Gelbe Tonne Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 /888 43 73

Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen

Restmüll, Biomüll, Altpapier, Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 / 174 74 74
Sperrmüll, Gartenabfälle

Sondermüll Firma Schönmackers Umweltdienste 0 21 64 / 92 90 90
Betrieb Erkelenz

Allgemeine Beratung in Abfallangelegenheiten:
Hier stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung
unter den Telefon-Nrn. 02451/9792212 oder 9792214 gerne zur Verfügung.Neuer Service für Sie: Ab sofort bieten wir Ihnen für Ihr iPhone und Ihr iPad eine kostenlose APP an.

Besuchen Sie zum Download unsere Internetseite www.schoenmackers.de

Restmüll (RM 2 = 2 wöchentl. / RM 4 = 4 wöchentl.)

Alle Abfälle, die nicht verwertet werden können und vom Volumen in die Restmülltonne
passen. Für ausnahmsweise mehr anfallenden Restmüll können amtlich gekennzeichnete
Restmüllsäcke – die in verschiedenen Geschäften im Stadtgebiet sowie an der Service-
stelle im Rathaus erhältlich sind – bei der Restmüllabfuhr bereitgestellt werden.

Sperrmüll – auf Anforderung mit Sperrmüllkarte –
Die Sperrmüllabfuhr kann von jedem Haushalt viermal jährlich in Anspruch genommen
werden. Sperrmüllabfuhren finden im Abstand von 4 bis 6 Wochen statt. Alle sperrigen
Gegenstände aus Haushaltungen, die vom Volumen nicht in die Restmülltonne passen
(z. B. Möbelteile, Teppichböden, Herde, Öfen, etc.) werden nach vorheriger Anmeldung
abgeholt. Füllen Sie bei Bedarf eine der beigefügten Anmeldekarten aus und senden diese
an die Firma Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG. Die Sperrmüllanmeldung
kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“ “Onlineformulare“

“Sperrmüllabfuhr“ erfolgen. Sie werden dann unmittelbar von der Firma Schönmackers
über den Abholtermin informiert. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an die Firma
Schönmackers, Tel. 08 00 / 174 74 74.
Ferner besteht für Selbstanlieferer die Möglichkeit, Sperrmüll bis zu einer Menge von 2 m3

zweimal jährlich kostenlos zum Kleinanlieferplatz des Kreises Heinsberg in Gangelt-Hahn-
busch zu bringen. Hierfür benötigen Sie eine von der Stadt für diesen Zweck ausgestellte
Sperrmüllkarte, die bei der Anlieferung am Kleinanlieferplatz einbehalten wird, sowie den
Personalausweis zum Abgleich, mit den Daten der Sperrgutkarte.
Kleinmaterial in Kisten, Tüten sowie Baustellenabfälle werden beim Sperrmüll nicht mit-
genommen. Bitte beachten Sie die allgemeinen Informationen auf der Anmeldekarte.

Holzabfälle Holzabfälle können in geringen Mengen über die Sperrmüllabfuhr ange-
meldet werden. Diese werden separat eingesammelt, daher sollen sie auch getrennt am
Straßenrand bereitgelegt werden. Größere Mengen, z. B. aus Umbau- oder Renovie-
rungsmaßnahmen, werden gegen Entgelt beim Recyclinghof der Fa. Schönmackers,
Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 51 / 4 82 05 25) angenommen und einer
Wiederverwertung zugeführt.

Elektroschrottgroßgeräte (z. B. Waschmaschinen, E-Herde, Geschirrspüler, Fern-
seher, Monitore, etc.) können zur Abholung bei der Sperrmüllabholung angemeldet wer-
den. Dies gilt auch für Kühlschränke und Tiefkühlgeräte.

Gebrauchtmöbel Gut erhaltene Gebrauchtmöbel werden bei Bedarf vom Caritas-
Möbellager in Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 2 44 17) oder der Recyclingbörse in Herzogenrath
(Tel. 0 24 06 / 7 97 10) abgeholt.

Altpapier (AP) – 4 wöchentl. –

Alle Druckerzeugnisse wie Zeitungen, Zeitschriften und Verpackungen aus Papier, Pappe
oder Karton. Die Altpapiersammlung erfolgt alle 4 Wochen. Das Altpapier kann entweder
gebündelt (ohne Verwendung von Plastikklebestreifen oder Plastikschnüren) oder in einer
240-l-Altpapiertonne am Straßenrand bereit gestellt werden. Es dürfen keine Wäschekör-
be oder andere Behältnisse verwandt werden. Abgerissene Tapetenreste und ver-
schmutztes Altpapier gehören in die Restmülltonne. Gewerbliches Altpapier ist von der
städtischen Entsorgung ausgeschlossen und muss privat entsorgt werden.

Gelber Sack / Gelbe Tonne (GT) – 2 wöchentl. –

Über den „Gelben Sack / Gelbe Tonne“ werden folgende Verkaufsverpackungen entsorgt:
– Folien (Plastiktaschen und -beutel, Einwickelfolien)
– Plastikbehälter (Spül- und Waschmittelflaschen)
– Plastikbecher (Joghurt-, Sahne-, Margarinebecher usw.)
– Schaumstoffe (Obst- und Gemüseschalen, andere geschäumte

Verpackungen, Formstyropor)
– Verbundstoffe (Saft-, Milch- und beschichtete Pizzakartons)
– Metalle (Dosen, Aluminiumdeckel, -schalen und -folien)
Gebrauchsgegenstände aus Kunststoff oder Metall (wie Schüsseln, Eimer, Kochtöpfe,
Spielzeug, etc.) sowie Baustyropor (z. B. Dämmplatten o.ä.) gehören nicht in die gelben
Tonnen/Säcke, sondern in den Restmüll. Mit dem grünen Punkt versehene Kartonagen
und Verkaufsverpackungen aus Pappe gehören immer zum Altpapier und nicht in den gel-
ben Sack/Gelbe Tonne.

Ein Infoblatt zur Sortierhilfe ist im Rathaus an der Servicestelle erhältlich. Sie finden
diese Sortierhilfe auch im Internet auf der Web-Seite der Stadt Übach-Palenberg
unter „www.uebach-palenberg.de“ -Links-. Den bezugsberechtigten Haushalten
(Haushalte ohne gelbe Tonne) werden gelbe Säcke direkt am Haus in den Postkasten
zugestellt. Anforderungen von gelben Säcken richten Sie bitte an die Firma Schönma-
ckers Umweltdienste, Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen, Telefon montags bis frei-
tags 8.00 bis 18.00 Uhr 08 00 / 888 43 73 (gebührenfrei) oder per Email an DSD-Kreis-
Heinsberg@schoenmackers.de

Bioabfälle (BIO)
Alle organischen Abfälle aus Küche und Garten. Zum Beispiel aus der Küche: Kaffeesatz
u. Filtertüten, Teebeutel, Gemüseabfälle, Obstabfälle, rohe u. gekochte Speisereste, alte
u. verdorbene Nahrungsmittel, Eierschalen, verwelkte oder alte Schnittblumen u. Topf-
pflanzen usw. Zum Beispiel aus dem Garten: Grün- und Heckenschnitt, Rasenschnitt,
Baum- u. Strauchschnitt bis 10 cm Durchmesser, Unkraut, Fallobst, Laub, Kartoffel- und
Bohnenstroh usw.. Fleisch-, Wurst- und Fischreste (am Besten verschlossen) können
auch über die Restmülltonne entsorgt werden.

Weihnachtsbäume (WB)
Gartenabfälle (GA)

Alle Gartenabfälle, wie z. B. Hecken- oder Baumschnitt, die nicht in die Biotonne passen,
gehören gebündelt und nicht länger als 1,50 Meter zur Grünabfallsammlung (bis max.
1 cbm). Feinabfälle, wie Grasschnitt, Blumen, Stauden oder Unkraut können zusätzlich in
amtlich gekennzeichneten Gartenabfallsäcken (1,50 EURO/Stück im freien Handel) bereit-
gestellt werden. Baumwurzeln bis zu einem Durchmesser von 10 cm werden über die Bio-
tonne entsorgt. Größere Baumwurzeln und Grünabfall werden gegen Entgelt von der
Firma Frauenrath, Industriestraße 13, 52525 Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 91 46 10) oder von
der Firma Pyls, Mühlenstraße 6, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 53 / 22 22) angenommen.

Sondermüll (SM) – vierteljährlich auf Anforderung –

Alle schadstoffhaltigen Abfälle in haushaltsüblichen Kleinmengen, wie Batterien, Farben,
Lacke etc., aber auch Leuchtstoffröhren/Energiesparlampen (siehe hierzu auch Elektro-
schrottkleinteile), werden auf Anforderung mittels der beiliegenden Abrufkarte in den ein-
zelnen Abfuhrbezirken abgeholt. Füllen Sie diese bei Bedarf aus und senden Sie die Karte
spätestens eine Woche vor dem jeweiligen Abholtermin an die Stadtverwaltung. Die Son-
dermüllanmeldung kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“

“Onlineformulare“     “Schadstoffsammlung“ erfolgen. Die Anmeldung – egal auf wel-
chem Weg – wird an das zuständige Entsorgungsunternehmen weitergeleitet. Am entspre-
chenden Abholtag melden sich die Mitarbeiter der Entsorgungsfirma an der Haustür. Die
schadstoffhaltigen Abfälle bitte nicht an die Straße stellen. Altmedikamente gehören
nicht zum Sondermüll (siehe gesondertes Textfeld „Altmedikamente“).

Elektroschrottkleinteile / Leuchtstoffröhren / Energiesparlampen /
Grünabfälle / Holz / Bauschutt / Altreifen
Sie können die Abfälle am Kleinanlieferplatz Gangelt-Hahnbusch oder bei der Firma Schön-
mackers in Geilenkirchen anliefern. Kontaktdaten entnehmen Sie bitte der Rubrik „Wichti-
ger Hinweis“.

Dazu zählen:
• Elektro-/Elektronik Altgeräte gemäß Elektro- und Elektronikgesetz (ElektroG)
• Schadstoffe
• Grünabfälle
• Bauschutt

Wichtiger Hinweis!!!
Der Kreis Heinsberg betreibt am Standort der ehemaligen Mülldeponie Gangelt-Hahnbusch,
an der K3, zwischen Geilenkirchen-Gillrath und Gangelt-Birgden einen Kleinanlieferplatz für
die Entsorgung von Abfällen aus privaten Haushalten und Sonderabfällen. Dieser ist geöffnet
montags bis freitags von 7.00 bis 17.00 Uhr und samstags von 8.00 bis 13.00 Uhr. Auskünf-
te über anlieferbare Abfallarten und -mengen sowie über die Höhe der anfallenden Gebühren
erhalten Sie unter Telefon-Nr. 0 24 54 / 61 33.
Die Firma Schönmackers betreibt in der Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen-Niederheid
(Telefon 0 24 51 / 4 82 05 25), einen Recyclinghof. Dort wird gegen Entgelt eine Vielzahl von
Abfällen und Wertstoffen entgegengenommen (z. B. Sperrmüll, Grünschnitt, Bauschutt, Holz-
abfälle).

Tauschen und Verschenken Der Kreis Heinsberg bietet eine Tausch- und Ver-
schenkbörse im Internet an. Angeboten werden können hier Elektrogeräte, Möbel,
Bücher, Spielzeug u.v.a., je nach den Bedürfnissen derjenigen, die die angebotenen
Gegenstände loswerden wollen.
http://heinsberg-lk.internet-verschenkmarkt.de/list.asp

Altbatterien Ausgediente Batterien müssen vom Handel kostenlos zurückgenommen wer-
den. Sie können aber auch zum Sondermüll angemeldet werden.

Altmedikamente können grundsätzlich über die Restmülltonne entsorgt werden. Die Alt-
medikamente werden im Rahmen der Müllverbrennung schadlos entsorgt. Bitte die Papp-
Schachteln ins Altpapier geben. Auf keinen Fall dürfen Altmedikamente in die Toilette gewor-
fen oder geschüttet werden, da die vorhandenen Wirkstoffe über das Abwasser in Flüsse und
andere Gewässer gelangen und die Umwelt hierdurch erheblich belastet wird.

Kühlgeräte Die Entsorgung von Kühlgeräten (Kühlschränke, Tiefkühlgeräte und -truhen)
aus Haushaltungen erfolgt im Rahmen der Sperrmüllabfuhr. Bitte benutzen Sie für die Anmel-
dung eine der beigefügten Sperrmüllanmeldekarten. Die Verwertung der angemeldeten Gerä-
te erfolgt dann nach den Bestimmungen des Elektrogesetzes.

Altglas Glasflaschen oder Gläser gehören getrennt nach Farben (weiß, grün, braun) in die
Glascontainer. Einwurf werktags nur zwischen 7.00 und 19.00 Uhr. Fensterglas, Keramik,
gehören in die Restmülltonne.
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Fragen zur Entsorgung am jeweiligen Abfuhrtag???
Thema: Antworten erhalten Sie bei: Telefon:
Gelber Sack/Gelbe Tonne Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 /888 43 73

Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen

Restmüll, Biomüll, Altpapier, Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 / 174 74 74
Sperrmüll, Gartenabfälle

Sondermüll Firma Schönmackers Umweltdienste 0 21 64 / 92 90 90
Betrieb Erkelenz

Allgemeine Beratung in Abfallangelegenheiten:
Hier stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung
unter den Telefon-Nrn. 02451/9792212 oder 9792214 gerne zur Verfügung.Neuer Service für Sie: Ab sofort bieten wir Ihnen für Ihr iPhone und Ihr iPad eine kostenlose APP an.

Besuchen Sie zum Download unsere Internetseite www.schoenmackers.de

Restmüll (RM 2 = 2 wöchentl. / RM 4 = 4 wöchentl.)

Alle Abfälle, die nicht verwertet werden können und vom Volumen in die Restmülltonne
passen. Für ausnahmsweise mehr anfallenden Restmüll können amtlich gekennzeichnete
Restmüllsäcke – die in verschiedenen Geschäften im Stadtgebiet sowie an der Service-
stelle im Rathaus erhältlich sind – bei der Restmüllabfuhr bereitgestellt werden.

Sperrmüll – auf Anforderung mit Sperrmüllkarte –
Die Sperrmüllabfuhr kann von jedem Haushalt viermal jährlich in Anspruch genommen
werden. Sperrmüllabfuhren finden im Abstand von 4 bis 6 Wochen statt. Alle sperrigen
Gegenstände aus Haushaltungen, die vom Volumen nicht in die Restmülltonne passen
(z. B. Möbelteile, Teppichböden, Herde, Öfen, etc.) werden nach vorheriger Anmeldung
abgeholt. Füllen Sie bei Bedarf eine der beigefügten Anmeldekarten aus und senden diese
an die Firma Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG. Die Sperrmüllanmeldung
kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“ “Onlineformulare“

“Sperrmüllabfuhr“ erfolgen. Sie werden dann unmittelbar von der Firma Schönmackers
über den Abholtermin informiert. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an die Firma
Schönmackers, Tel. 08 00 / 174 74 74.
Ferner besteht für Selbstanlieferer die Möglichkeit, Sperrmüll bis zu einer Menge von 2 m3

zweimal jährlich kostenlos zum Kleinanlieferplatz des Kreises Heinsberg in Gangelt-Hahn-
busch zu bringen. Hierfür benötigen Sie eine von der Stadt für diesen Zweck ausgestellte
Sperrmüllkarte, die bei der Anlieferung am Kleinanlieferplatz einbehalten wird, sowie den
Personalausweis zum Abgleich, mit den Daten der Sperrgutkarte.
Kleinmaterial in Kisten, Tüten sowie Baustellenabfälle werden beim Sperrmüll nicht mit-
genommen. Bitte beachten Sie die allgemeinen Informationen auf der Anmeldekarte.

Holzabfälle Holzabfälle können in geringen Mengen über die Sperrmüllabfuhr ange-
meldet werden. Diese werden separat eingesammelt, daher sollen sie auch getrennt am
Straßenrand bereitgelegt werden. Größere Mengen, z. B. aus Umbau- oder Renovie-
rungsmaßnahmen, werden gegen Entgelt beim Recyclinghof der Fa. Schönmackers,
Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 51 / 4 82 05 25) angenommen und einer
Wiederverwertung zugeführt.

Elektroschrottgroßgeräte (z. B. Waschmaschinen, E-Herde, Geschirrspüler, Fern-
seher, Monitore, etc.) können zur Abholung bei der Sperrmüllabholung angemeldet wer-
den. Dies gilt auch für Kühlschränke und Tiefkühlgeräte.

Gebrauchtmöbel Gut erhaltene Gebrauchtmöbel werden bei Bedarf vom Caritas-
Möbellager in Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 2 44 17) oder der Recyclingbörse in Herzogenrath
(Tel. 0 24 06 / 7 97 10) abgeholt.

Altpapier (AP) – 4 wöchentl. –

Alle Druckerzeugnisse wie Zeitungen, Zeitschriften und Verpackungen aus Papier, Pappe
oder Karton. Die Altpapiersammlung erfolgt alle 4 Wochen. Das Altpapier kann entweder
gebündelt (ohne Verwendung von Plastikklebestreifen oder Plastikschnüren) oder in einer
240-l-Altpapiertonne am Straßenrand bereit gestellt werden. Es dürfen keine Wäschekör-
be oder andere Behältnisse verwandt werden. Abgerissene Tapetenreste und ver-
schmutztes Altpapier gehören in die Restmülltonne. Gewerbliches Altpapier ist von der
städtischen Entsorgung ausgeschlossen und muss privat entsorgt werden.

Gelber Sack / Gelbe Tonne (GT) – 2 wöchentl. –

Über den „Gelben Sack / Gelbe Tonne“ werden folgende Verkaufsverpackungen entsorgt:
– Folien (Plastiktaschen und -beutel, Einwickelfolien)
– Plastikbehälter (Spül- und Waschmittelflaschen)
– Plastikbecher (Joghurt-, Sahne-, Margarinebecher usw.)
– Schaumstoffe (Obst- und Gemüseschalen, andere geschäumte

Verpackungen, Formstyropor)
– Verbundstoffe (Saft-, Milch- und beschichtete Pizzakartons)
– Metalle (Dosen, Aluminiumdeckel, -schalen und -folien)
Gebrauchsgegenstände aus Kunststoff oder Metall (wie Schüsseln, Eimer, Kochtöpfe,
Spielzeug, etc.) sowie Baustyropor (z. B. Dämmplatten o.ä.) gehören nicht in die gelben
Tonnen/Säcke, sondern in den Restmüll. Mit dem grünen Punkt versehene Kartonagen
und Verkaufsverpackungen aus Pappe gehören immer zum Altpapier und nicht in den gel-
ben Sack/Gelbe Tonne.

Ein Infoblatt zur Sortierhilfe ist im Rathaus an der Servicestelle erhältlich. Sie finden
diese Sortierhilfe auch im Internet auf der Web-Seite der Stadt Übach-Palenberg
unter „www.uebach-palenberg.de“ -Links-. Den bezugsberechtigten Haushalten
(Haushalte ohne gelbe Tonne) werden gelbe Säcke direkt am Haus in den Postkasten
zugestellt. Anforderungen von gelben Säcken richten Sie bitte an die Firma Schönma-
ckers Umweltdienste, Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen, Telefon montags bis frei-
tags 8.00 bis 18.00 Uhr 08 00 / 888 43 73 (gebührenfrei) oder per Email an DSD-Kreis-
Heinsberg@schoenmackers.de

Bioabfälle (BIO)
Alle organischen Abfälle aus Küche und Garten. Zum Beispiel aus der Küche: Kaffeesatz
u. Filtertüten, Teebeutel, Gemüseabfälle, Obstabfälle, rohe u. gekochte Speisereste, alte
u. verdorbene Nahrungsmittel, Eierschalen, verwelkte oder alte Schnittblumen u. Topf-
pflanzen usw. Zum Beispiel aus dem Garten: Grün- und Heckenschnitt, Rasenschnitt,
Baum- u. Strauchschnitt bis 10 cm Durchmesser, Unkraut, Fallobst, Laub, Kartoffel- und
Bohnenstroh usw.. Fleisch-, Wurst- und Fischreste (am Besten verschlossen) können
auch über die Restmülltonne entsorgt werden.

Weihnachtsbäume (WB)
Gartenabfälle (GA)

Alle Gartenabfälle, wie z. B. Hecken- oder Baumschnitt, die nicht in die Biotonne passen,
gehören gebündelt und nicht länger als 1,50 Meter zur Grünabfallsammlung (bis max.
1 cbm). Feinabfälle, wie Grasschnitt, Blumen, Stauden oder Unkraut können zusätzlich in
amtlich gekennzeichneten Gartenabfallsäcken (1,50 EURO/Stück im freien Handel) bereit-
gestellt werden. Baumwurzeln bis zu einem Durchmesser von 10 cm werden über die Bio-
tonne entsorgt. Größere Baumwurzeln und Grünabfall werden gegen Entgelt von der
Firma Frauenrath, Industriestraße 13, 52525 Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 91 46 10) oder von
der Firma Pyls, Mühlenstraße 6, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 53 / 22 22) angenommen.

Sondermüll (SM) – vierteljährlich auf Anforderung –

Alle schadstoffhaltigen Abfälle in haushaltsüblichen Kleinmengen, wie Batterien, Farben,
Lacke etc., aber auch Leuchtstoffröhren/Energiesparlampen (siehe hierzu auch Elektro-
schrottkleinteile), werden auf Anforderung mittels der beiliegenden Abrufkarte in den ein-
zelnen Abfuhrbezirken abgeholt. Füllen Sie diese bei Bedarf aus und senden Sie die Karte
spätestens eine Woche vor dem jeweiligen Abholtermin an die Stadtverwaltung. Die Son-
dermüllanmeldung kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“

“Onlineformulare“     “Schadstoffsammlung“ erfolgen. Die Anmeldung – egal auf wel-
chem Weg – wird an das zuständige Entsorgungsunternehmen weitergeleitet. Am entspre-
chenden Abholtag melden sich die Mitarbeiter der Entsorgungsfirma an der Haustür. Die
schadstoffhaltigen Abfälle bitte nicht an die Straße stellen. Altmedikamente gehören
nicht zum Sondermüll (siehe gesondertes Textfeld „Altmedikamente“).

Elektroschrottkleinteile / Leuchtstoffröhren / Energiesparlampen /
Grünabfälle / Holz / Bauschutt / Altreifen
Sie können die Abfälle am Kleinanlieferplatz Gangelt-Hahnbusch oder bei der Firma Schön-
mackers in Geilenkirchen anliefern. Kontaktdaten entnehmen Sie bitte der Rubrik „Wichti-
ger Hinweis“.

Dazu zählen:
• Elektro-/Elektronik Altgeräte gemäß Elektro- und Elektronikgesetz (ElektroG)
• Schadstoffe
• Grünabfälle
• Bauschutt

Wichtiger Hinweis!!!
Der Kreis Heinsberg betreibt am Standort der ehemaligen Mülldeponie Gangelt-Hahnbusch,
an der K3, zwischen Geilenkirchen-Gillrath und Gangelt-Birgden einen Kleinanlieferplatz für
die Entsorgung von Abfällen aus privaten Haushalten und Sonderabfällen. Dieser ist geöffnet
montags bis freitags von 7.00 bis 17.00 Uhr und samstags von 8.00 bis 13.00 Uhr. Auskünf-
te über anlieferbare Abfallarten und -mengen sowie über die Höhe der anfallenden Gebühren
erhalten Sie unter Telefon-Nr. 0 24 54 / 61 33.
Die Firma Schönmackers betreibt in der Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen-Niederheid
(Telefon 0 24 51 / 4 82 05 25), einen Recyclinghof. Dort wird gegen Entgelt eine Vielzahl von
Abfällen und Wertstoffen entgegengenommen (z. B. Sperrmüll, Grünschnitt, Bauschutt, Holz-
abfälle).

Tauschen und Verschenken Der Kreis Heinsberg bietet eine Tausch- und Ver-
schenkbörse im Internet an. Angeboten werden können hier Elektrogeräte, Möbel,
Bücher, Spielzeug u.v.a., je nach den Bedürfnissen derjenigen, die die angebotenen
Gegenstände loswerden wollen.
http://heinsberg-lk.internet-verschenkmarkt.de/list.asp

Altbatterien Ausgediente Batterien müssen vom Handel kostenlos zurückgenommen wer-
den. Sie können aber auch zum Sondermüll angemeldet werden.

Altmedikamente können grundsätzlich über die Restmülltonne entsorgt werden. Die Alt-
medikamente werden im Rahmen der Müllverbrennung schadlos entsorgt. Bitte die Papp-
Schachteln ins Altpapier geben. Auf keinen Fall dürfen Altmedikamente in die Toilette gewor-
fen oder geschüttet werden, da die vorhandenen Wirkstoffe über das Abwasser in Flüsse und
andere Gewässer gelangen und die Umwelt hierdurch erheblich belastet wird.

Kühlgeräte Die Entsorgung von Kühlgeräten (Kühlschränke, Tiefkühlgeräte und -truhen)
aus Haushaltungen erfolgt im Rahmen der Sperrmüllabfuhr. Bitte benutzen Sie für die Anmel-
dung eine der beigefügten Sperrmüllanmeldekarten. Die Verwertung der angemeldeten Gerä-
te erfolgt dann nach den Bestimmungen des Elektrogesetzes.

Altglas Glasflaschen oder Gläser gehören getrennt nach Farben (weiß, grün, braun) in die
Glascontainer. Einwurf werktags nur zwischen 7.00 und 19.00 Uhr. Fensterglas, Keramik,
gehören in die Restmülltonne.
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Fragen zur Entsorgung am jeweiligen Abfuhrtag???
Thema: Antworten erhalten Sie bei: Telefon:
Gelber Sack/Gelbe Tonne Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 /888 43 73

Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen

Restmüll, Biomüll, Altpapier, Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 / 174 74 74
Sperrmüll, Gartenabfälle

Sondermüll Firma Schönmackers Umweltdienste 0 21 64 / 92 90 90
Betrieb Erkelenz

Allgemeine Beratung in Abfallangelegenheiten:
Hier stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung
unter den Telefon-Nrn. 02451/9792212 oder 9792214 gerne zur Verfügung.Neuer Service für Sie: Ab sofort bieten wir Ihnen für Ihr iPhone und Ihr iPad eine kostenlose APP an.

Besuchen Sie zum Download unsere Internetseite www.schoenmackers.de

Restmüll (RM 2 = 2 wöchentl. / RM 4 = 4 wöchentl.)

Alle Abfälle, die nicht verwertet werden können und vom Volumen in die Restmülltonne
passen. Für ausnahmsweise mehr anfallenden Restmüll können amtlich gekennzeichnete
Restmüllsäcke – die in verschiedenen Geschäften im Stadtgebiet sowie an der Service-
stelle im Rathaus erhältlich sind – bei der Restmüllabfuhr bereitgestellt werden.

Sperrmüll – auf Anforderung mit Sperrmüllkarte –
Die Sperrmüllabfuhr kann von jedem Haushalt viermal jährlich in Anspruch genommen
werden. Sperrmüllabfuhren finden im Abstand von 4 bis 6 Wochen statt. Alle sperrigen
Gegenstände aus Haushaltungen, die vom Volumen nicht in die Restmülltonne passen
(z. B. Möbelteile, Teppichböden, Herde, Öfen, etc.) werden nach vorheriger Anmeldung
abgeholt. Füllen Sie bei Bedarf eine der beigefügten Anmeldekarten aus und senden diese
an die Firma Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG. Die Sperrmüllanmeldung
kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“ “Onlineformulare“

“Sperrmüllabfuhr“ erfolgen. Sie werden dann unmittelbar von der Firma Schönmackers
über den Abholtermin informiert. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an die Firma
Schönmackers, Tel. 08 00 / 174 74 74.
Ferner besteht für Selbstanlieferer die Möglichkeit, Sperrmüll bis zu einer Menge von 2 m3

zweimal jährlich kostenlos zum Kleinanlieferplatz des Kreises Heinsberg in Gangelt-Hahn-
busch zu bringen. Hierfür benötigen Sie eine von der Stadt für diesen Zweck ausgestellte
Sperrmüllkarte, die bei der Anlieferung am Kleinanlieferplatz einbehalten wird, sowie den
Personalausweis zum Abgleich, mit den Daten der Sperrgutkarte.
Kleinmaterial in Kisten, Tüten sowie Baustellenabfälle werden beim Sperrmüll nicht mit-
genommen. Bitte beachten Sie die allgemeinen Informationen auf der Anmeldekarte.

Holzabfälle Holzabfälle können in geringen Mengen über die Sperrmüllabfuhr ange-
meldet werden. Diese werden separat eingesammelt, daher sollen sie auch getrennt am
Straßenrand bereitgelegt werden. Größere Mengen, z. B. aus Umbau- oder Renovie-
rungsmaßnahmen, werden gegen Entgelt beim Recyclinghof der Fa. Schönmackers,
Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 51 / 4 82 05 25) angenommen und einer
Wiederverwertung zugeführt.

Elektroschrottgroßgeräte (z. B. Waschmaschinen, E-Herde, Geschirrspüler, Fern-
seher, Monitore, etc.) können zur Abholung bei der Sperrmüllabholung angemeldet wer-
den. Dies gilt auch für Kühlschränke und Tiefkühlgeräte.

Gebrauchtmöbel Gut erhaltene Gebrauchtmöbel werden bei Bedarf vom Caritas-
Möbellager in Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 2 44 17) oder der Recyclingbörse in Herzogenrath
(Tel. 0 24 06 / 7 97 10) abgeholt.

Altpapier (AP) – 4 wöchentl. –

Alle Druckerzeugnisse wie Zeitungen, Zeitschriften und Verpackungen aus Papier, Pappe
oder Karton. Die Altpapiersammlung erfolgt alle 4 Wochen. Das Altpapier kann entweder
gebündelt (ohne Verwendung von Plastikklebestreifen oder Plastikschnüren) oder in einer
240-l-Altpapiertonne am Straßenrand bereit gestellt werden. Es dürfen keine Wäschekör-
be oder andere Behältnisse verwandt werden. Abgerissene Tapetenreste und ver-
schmutztes Altpapier gehören in die Restmülltonne. Gewerbliches Altpapier ist von der
städtischen Entsorgung ausgeschlossen und muss privat entsorgt werden.

Gelber Sack / Gelbe Tonne (GT) – 2 wöchentl. –

Über den „Gelben Sack / Gelbe Tonne“ werden folgende Verkaufsverpackungen entsorgt:
– Folien (Plastiktaschen und -beutel, Einwickelfolien)
– Plastikbehälter (Spül- und Waschmittelflaschen)
– Plastikbecher (Joghurt-, Sahne-, Margarinebecher usw.)
– Schaumstoffe (Obst- und Gemüseschalen, andere geschäumte

Verpackungen, Formstyropor)
– Verbundstoffe (Saft-, Milch- und beschichtete Pizzakartons)
– Metalle (Dosen, Aluminiumdeckel, -schalen und -folien)
Gebrauchsgegenstände aus Kunststoff oder Metall (wie Schüsseln, Eimer, Kochtöpfe,
Spielzeug, etc.) sowie Baustyropor (z. B. Dämmplatten o.ä.) gehören nicht in die gelben
Tonnen/Säcke, sondern in den Restmüll. Mit dem grünen Punkt versehene Kartonagen
und Verkaufsverpackungen aus Pappe gehören immer zum Altpapier und nicht in den gel-
ben Sack/Gelbe Tonne.

Ein Infoblatt zur Sortierhilfe ist im Rathaus an der Servicestelle erhältlich. Sie finden
diese Sortierhilfe auch im Internet auf der Web-Seite der Stadt Übach-Palenberg
unter „www.uebach-palenberg.de“ -Links-. Den bezugsberechtigten Haushalten
(Haushalte ohne gelbe Tonne) werden gelbe Säcke direkt am Haus in den Postkasten
zugestellt. Anforderungen von gelben Säcken richten Sie bitte an die Firma Schönma-
ckers Umweltdienste, Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen, Telefon montags bis frei-
tags 8.00 bis 18.00 Uhr 08 00 / 888 43 73 (gebührenfrei) oder per Email an DSD-Kreis-
Heinsberg@schoenmackers.de

Bioabfälle (BIO)
Alle organischen Abfälle aus Küche und Garten. Zum Beispiel aus der Küche: Kaffeesatz
u. Filtertüten, Teebeutel, Gemüseabfälle, Obstabfälle, rohe u. gekochte Speisereste, alte
u. verdorbene Nahrungsmittel, Eierschalen, verwelkte oder alte Schnittblumen u. Topf-
pflanzen usw. Zum Beispiel aus dem Garten: Grün- und Heckenschnitt, Rasenschnitt,
Baum- u. Strauchschnitt bis 10 cm Durchmesser, Unkraut, Fallobst, Laub, Kartoffel- und
Bohnenstroh usw.. Fleisch-, Wurst- und Fischreste (am Besten verschlossen) können
auch über die Restmülltonne entsorgt werden.

Weihnachtsbäume (WB)
Gartenabfälle (GA)

Alle Gartenabfälle, wie z. B. Hecken- oder Baumschnitt, die nicht in die Biotonne passen,
gehören gebündelt und nicht länger als 1,50 Meter zur Grünabfallsammlung (bis max.
1 cbm). Feinabfälle, wie Grasschnitt, Blumen, Stauden oder Unkraut können zusätzlich in
amtlich gekennzeichneten Gartenabfallsäcken (1,50 EURO/Stück im freien Handel) bereit-
gestellt werden. Baumwurzeln bis zu einem Durchmesser von 10 cm werden über die Bio-
tonne entsorgt. Größere Baumwurzeln und Grünabfall werden gegen Entgelt von der
Firma Frauenrath, Industriestraße 13, 52525 Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 91 46 10) oder von
der Firma Pyls, Mühlenstraße 6, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 53 / 22 22) angenommen.

Sondermüll (SM) – vierteljährlich auf Anforderung –

Alle schadstoffhaltigen Abfälle in haushaltsüblichen Kleinmengen, wie Batterien, Farben,
Lacke etc., aber auch Leuchtstoffröhren/Energiesparlampen (siehe hierzu auch Elektro-
schrottkleinteile), werden auf Anforderung mittels der beiliegenden Abrufkarte in den ein-
zelnen Abfuhrbezirken abgeholt. Füllen Sie diese bei Bedarf aus und senden Sie die Karte
spätestens eine Woche vor dem jeweiligen Abholtermin an die Stadtverwaltung. Die Son-
dermüllanmeldung kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“

“Onlineformulare“     “Schadstoffsammlung“ erfolgen. Die Anmeldung – egal auf wel-
chem Weg – wird an das zuständige Entsorgungsunternehmen weitergeleitet. Am entspre-
chenden Abholtag melden sich die Mitarbeiter der Entsorgungsfirma an der Haustür. Die
schadstoffhaltigen Abfälle bitte nicht an die Straße stellen. Altmedikamente gehören
nicht zum Sondermüll (siehe gesondertes Textfeld „Altmedikamente“).

Elektroschrottkleinteile / Leuchtstoffröhren / Energiesparlampen /
Grünabfälle / Holz / Bauschutt / Altreifen
Sie können die Abfälle am Kleinanlieferplatz Gangelt-Hahnbusch oder bei der Firma Schön-
mackers in Geilenkirchen anliefern. Kontaktdaten entnehmen Sie bitte der Rubrik „Wichti-
ger Hinweis“.

Dazu zählen:
• Elektro-/Elektronik Altgeräte gemäß Elektro- und Elektronikgesetz (ElektroG)
• Schadstoffe
• Grünabfälle
• Bauschutt

Wichtiger Hinweis!!!
Der Kreis Heinsberg betreibt am Standort der ehemaligen Mülldeponie Gangelt-Hahnbusch,
an der K3, zwischen Geilenkirchen-Gillrath und Gangelt-Birgden einen Kleinanlieferplatz für
die Entsorgung von Abfällen aus privaten Haushalten und Sonderabfällen. Dieser ist geöffnet
montags bis freitags von 7.00 bis 17.00 Uhr und samstags von 8.00 bis 13.00 Uhr. Auskünf-
te über anlieferbare Abfallarten und -mengen sowie über die Höhe der anfallenden Gebühren
erhalten Sie unter Telefon-Nr. 0 24 54 / 61 33.
Die Firma Schönmackers betreibt in der Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen-Niederheid
(Telefon 0 24 51 / 4 82 05 25), einen Recyclinghof. Dort wird gegen Entgelt eine Vielzahl von
Abfällen und Wertstoffen entgegengenommen (z. B. Sperrmüll, Grünschnitt, Bauschutt, Holz-
abfälle).

Tauschen und Verschenken Der Kreis Heinsberg bietet eine Tausch- und Ver-
schenkbörse im Internet an. Angeboten werden können hier Elektrogeräte, Möbel,
Bücher, Spielzeug u.v.a., je nach den Bedürfnissen derjenigen, die die angebotenen
Gegenstände loswerden wollen.
http://heinsberg-lk.internet-verschenkmarkt.de/list.asp

Altbatterien Ausgediente Batterien müssen vom Handel kostenlos zurückgenommen wer-
den. Sie können aber auch zum Sondermüll angemeldet werden.

Altmedikamente können grundsätzlich über die Restmülltonne entsorgt werden. Die Alt-
medikamente werden im Rahmen der Müllverbrennung schadlos entsorgt. Bitte die Papp-
Schachteln ins Altpapier geben. Auf keinen Fall dürfen Altmedikamente in die Toilette gewor-
fen oder geschüttet werden, da die vorhandenen Wirkstoffe über das Abwasser in Flüsse und
andere Gewässer gelangen und die Umwelt hierdurch erheblich belastet wird.

Kühlgeräte Die Entsorgung von Kühlgeräten (Kühlschränke, Tiefkühlgeräte und -truhen)
aus Haushaltungen erfolgt im Rahmen der Sperrmüllabfuhr. Bitte benutzen Sie für die Anmel-
dung eine der beigefügten Sperrmüllanmeldekarten. Die Verwertung der angemeldeten Gerä-
te erfolgt dann nach den Bestimmungen des Elektrogesetzes.

Altglas Glasflaschen oder Gläser gehören getrennt nach Farben (weiß, grün, braun) in die
Glascontainer. Einwurf werktags nur zwischen 7.00 und 19.00 Uhr. Fensterglas, Keramik,
gehören in die Restmülltonne.
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Fragen zur Entsorgung am jeweiligen Abfuhrtag???
Thema: Antworten erhalten Sie bei: Telefon:
Gelber Sack/Gelbe Tonne Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 /888 43 73

Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen

Restmüll, Biomüll, Altpapier, Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 / 174 74 74
Sperrmüll, Gartenabfälle

Sondermüll Firma Schönmackers Umweltdienste 0 21 64 / 92 90 90
Betrieb Erkelenz

Allgemeine Beratung in Abfallangelegenheiten:
Hier stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung
unter den Telefon-Nrn. 02451/9792212 oder 9792214 gerne zur Verfügung.Neuer Service für Sie: Ab sofort bieten wir Ihnen für Ihr iPhone und Ihr iPad eine kostenlose APP an.

Besuchen Sie zum Download unsere Internetseite www.schoenmackers.de

Restmüll (RM 2 = 2 wöchentl. / RM 4 = 4 wöchentl.)

Alle Abfälle, die nicht verwertet werden können und vom Volumen in die Restmülltonne
passen. Für ausnahmsweise mehr anfallenden Restmüll können amtlich gekennzeichnete
Restmüllsäcke – die in verschiedenen Geschäften im Stadtgebiet sowie an der Service-
stelle im Rathaus erhältlich sind – bei der Restmüllabfuhr bereitgestellt werden.

Sperrmüll – auf Anforderung mit Sperrmüllkarte –
Die Sperrmüllabfuhr kann von jedem Haushalt viermal jährlich in Anspruch genommen
werden. Sperrmüllabfuhren finden im Abstand von 4 bis 6 Wochen statt. Alle sperrigen
Gegenstände aus Haushaltungen, die vom Volumen nicht in die Restmülltonne passen
(z. B. Möbelteile, Teppichböden, Herde, Öfen, etc.) werden nach vorheriger Anmeldung
abgeholt. Füllen Sie bei Bedarf eine der beigefügten Anmeldekarten aus und senden diese
an die Firma Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG. Die Sperrmüllanmeldung
kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“ “Onlineformulare“

“Sperrmüllabfuhr“ erfolgen. Sie werden dann unmittelbar von der Firma Schönmackers
über den Abholtermin informiert. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an die Firma
Schönmackers, Tel. 08 00 / 174 74 74.
Ferner besteht für Selbstanlieferer die Möglichkeit, Sperrmüll bis zu einer Menge von 2 m3

zweimal jährlich kostenlos zum Kleinanlieferplatz des Kreises Heinsberg in Gangelt-Hahn-
busch zu bringen. Hierfür benötigen Sie eine von der Stadt für diesen Zweck ausgestellte
Sperrmüllkarte, die bei der Anlieferung am Kleinanlieferplatz einbehalten wird, sowie den
Personalausweis zum Abgleich, mit den Daten der Sperrgutkarte.
Kleinmaterial in Kisten, Tüten sowie Baustellenabfälle werden beim Sperrmüll nicht mit-
genommen. Bitte beachten Sie die allgemeinen Informationen auf der Anmeldekarte.

Holzabfälle Holzabfälle können in geringen Mengen über die Sperrmüllabfuhr ange-
meldet werden. Diese werden separat eingesammelt, daher sollen sie auch getrennt am
Straßenrand bereitgelegt werden. Größere Mengen, z. B. aus Umbau- oder Renovie-
rungsmaßnahmen, werden gegen Entgelt beim Recyclinghof der Fa. Schönmackers,
Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 51 / 4 82 05 25) angenommen und einer
Wiederverwertung zugeführt.

Elektroschrottgroßgeräte (z. B. Waschmaschinen, E-Herde, Geschirrspüler, Fern-
seher, Monitore, etc.) können zur Abholung bei der Sperrmüllabholung angemeldet wer-
den. Dies gilt auch für Kühlschränke und Tiefkühlgeräte.

Gebrauchtmöbel Gut erhaltene Gebrauchtmöbel werden bei Bedarf vom Caritas-
Möbellager in Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 2 44 17) oder der Recyclingbörse in Herzogenrath
(Tel. 0 24 06 / 7 97 10) abgeholt.

Altpapier (AP) – 4 wöchentl. –

Alle Druckerzeugnisse wie Zeitungen, Zeitschriften und Verpackungen aus Papier, Pappe
oder Karton. Die Altpapiersammlung erfolgt alle 4 Wochen. Das Altpapier kann entweder
gebündelt (ohne Verwendung von Plastikklebestreifen oder Plastikschnüren) oder in einer
240-l-Altpapiertonne am Straßenrand bereit gestellt werden. Es dürfen keine Wäschekör-
be oder andere Behältnisse verwandt werden. Abgerissene Tapetenreste und ver-
schmutztes Altpapier gehören in die Restmülltonne. Gewerbliches Altpapier ist von der
städtischen Entsorgung ausgeschlossen und muss privat entsorgt werden.

Gelber Sack / Gelbe Tonne (GT) – 2 wöchentl. –

Über den „Gelben Sack / Gelbe Tonne“ werden folgende Verkaufsverpackungen entsorgt:
– Folien (Plastiktaschen und -beutel, Einwickelfolien)
– Plastikbehälter (Spül- und Waschmittelflaschen)
– Plastikbecher (Joghurt-, Sahne-, Margarinebecher usw.)
– Schaumstoffe (Obst- und Gemüseschalen, andere geschäumte

Verpackungen, Formstyropor)
– Verbundstoffe (Saft-, Milch- und beschichtete Pizzakartons)
– Metalle (Dosen, Aluminiumdeckel, -schalen und -folien)
Gebrauchsgegenstände aus Kunststoff oder Metall (wie Schüsseln, Eimer, Kochtöpfe,
Spielzeug, etc.) sowie Baustyropor (z. B. Dämmplatten o.ä.) gehören nicht in die gelben
Tonnen/Säcke, sondern in den Restmüll. Mit dem grünen Punkt versehene Kartonagen
und Verkaufsverpackungen aus Pappe gehören immer zum Altpapier und nicht in den gel-
ben Sack/Gelbe Tonne.

Ein Infoblatt zur Sortierhilfe ist im Rathaus an der Servicestelle erhältlich. Sie finden
diese Sortierhilfe auch im Internet auf der Web-Seite der Stadt Übach-Palenberg
unter „www.uebach-palenberg.de“ -Links-. Den bezugsberechtigten Haushalten
(Haushalte ohne gelbe Tonne) werden gelbe Säcke direkt am Haus in den Postkasten
zugestellt. Anforderungen von gelben Säcken richten Sie bitte an die Firma Schönma-
ckers Umweltdienste, Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen, Telefon montags bis frei-
tags 8.00 bis 18.00 Uhr 08 00 / 888 43 73 (gebührenfrei) oder per Email an DSD-Kreis-
Heinsberg@schoenmackers.de

Bioabfälle (BIO)
Alle organischen Abfälle aus Küche und Garten. Zum Beispiel aus der Küche: Kaffeesatz
u. Filtertüten, Teebeutel, Gemüseabfälle, Obstabfälle, rohe u. gekochte Speisereste, alte
u. verdorbene Nahrungsmittel, Eierschalen, verwelkte oder alte Schnittblumen u. Topf-
pflanzen usw. Zum Beispiel aus dem Garten: Grün- und Heckenschnitt, Rasenschnitt,
Baum- u. Strauchschnitt bis 10 cm Durchmesser, Unkraut, Fallobst, Laub, Kartoffel- und
Bohnenstroh usw.. Fleisch-, Wurst- und Fischreste (am Besten verschlossen) können
auch über die Restmülltonne entsorgt werden.

Weihnachtsbäume (WB)
Gartenabfälle (GA)

Alle Gartenabfälle, wie z. B. Hecken- oder Baumschnitt, die nicht in die Biotonne passen,
gehören gebündelt und nicht länger als 1,50 Meter zur Grünabfallsammlung (bis max.
1 cbm). Feinabfälle, wie Grasschnitt, Blumen, Stauden oder Unkraut können zusätzlich in
amtlich gekennzeichneten Gartenabfallsäcken (1,50 EURO/Stück im freien Handel) bereit-
gestellt werden. Baumwurzeln bis zu einem Durchmesser von 10 cm werden über die Bio-
tonne entsorgt. Größere Baumwurzeln und Grünabfall werden gegen Entgelt von der
Firma Frauenrath, Industriestraße 13, 52525 Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 91 46 10) oder von
der Firma Pyls, Mühlenstraße 6, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 53 / 22 22) angenommen.

Sondermüll (SM) – vierteljährlich auf Anforderung –

Alle schadstoffhaltigen Abfälle in haushaltsüblichen Kleinmengen, wie Batterien, Farben,
Lacke etc., aber auch Leuchtstoffröhren/Energiesparlampen (siehe hierzu auch Elektro-
schrottkleinteile), werden auf Anforderung mittels der beiliegenden Abrufkarte in den ein-
zelnen Abfuhrbezirken abgeholt. Füllen Sie diese bei Bedarf aus und senden Sie die Karte
spätestens eine Woche vor dem jeweiligen Abholtermin an die Stadtverwaltung. Die Son-
dermüllanmeldung kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“

“Onlineformulare“     “Schadstoffsammlung“ erfolgen. Die Anmeldung – egal auf wel-
chem Weg – wird an das zuständige Entsorgungsunternehmen weitergeleitet. Am entspre-
chenden Abholtag melden sich die Mitarbeiter der Entsorgungsfirma an der Haustür. Die
schadstoffhaltigen Abfälle bitte nicht an die Straße stellen. Altmedikamente gehören
nicht zum Sondermüll (siehe gesondertes Textfeld „Altmedikamente“).

Elektroschrottkleinteile / Leuchtstoffröhren / Energiesparlampen /
Grünabfälle / Holz / Bauschutt / Altreifen
Sie können die Abfälle am Kleinanlieferplatz Gangelt-Hahnbusch oder bei der Firma Schön-
mackers in Geilenkirchen anliefern. Kontaktdaten entnehmen Sie bitte der Rubrik „Wichti-
ger Hinweis“.

Dazu zählen:
• Elektro-/Elektronik Altgeräte gemäß Elektro- und Elektronikgesetz (ElektroG)
• Schadstoffe
• Grünabfälle
• Bauschutt

Wichtiger Hinweis!!!
Der Kreis Heinsberg betreibt am Standort der ehemaligen Mülldeponie Gangelt-Hahnbusch,
an der K3, zwischen Geilenkirchen-Gillrath und Gangelt-Birgden einen Kleinanlieferplatz für
die Entsorgung von Abfällen aus privaten Haushalten und Sonderabfällen. Dieser ist geöffnet
montags bis freitags von 7.00 bis 17.00 Uhr und samstags von 8.00 bis 13.00 Uhr. Auskünf-
te über anlieferbare Abfallarten und -mengen sowie über die Höhe der anfallenden Gebühren
erhalten Sie unter Telefon-Nr. 0 24 54 / 61 33.
Die Firma Schönmackers betreibt in der Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen-Niederheid
(Telefon 0 24 51 / 4 82 05 25), einen Recyclinghof. Dort wird gegen Entgelt eine Vielzahl von
Abfällen und Wertstoffen entgegengenommen (z. B. Sperrmüll, Grünschnitt, Bauschutt, Holz-
abfälle).

Tauschen und Verschenken Der Kreis Heinsberg bietet eine Tausch- und Ver-
schenkbörse im Internet an. Angeboten werden können hier Elektrogeräte, Möbel,
Bücher, Spielzeug u.v.a., je nach den Bedürfnissen derjenigen, die die angebotenen
Gegenstände loswerden wollen.
http://heinsberg-lk.internet-verschenkmarkt.de/list.asp

Altbatterien Ausgediente Batterien müssen vom Handel kostenlos zurückgenommen wer-
den. Sie können aber auch zum Sondermüll angemeldet werden.

Altmedikamente können grundsätzlich über die Restmülltonne entsorgt werden. Die Alt-
medikamente werden im Rahmen der Müllverbrennung schadlos entsorgt. Bitte die Papp-
Schachteln ins Altpapier geben. Auf keinen Fall dürfen Altmedikamente in die Toilette gewor-
fen oder geschüttet werden, da die vorhandenen Wirkstoffe über das Abwasser in Flüsse und
andere Gewässer gelangen und die Umwelt hierdurch erheblich belastet wird.

Kühlgeräte Die Entsorgung von Kühlgeräten (Kühlschränke, Tiefkühlgeräte und -truhen)
aus Haushaltungen erfolgt im Rahmen der Sperrmüllabfuhr. Bitte benutzen Sie für die Anmel-
dung eine der beigefügten Sperrmüllanmeldekarten. Die Verwertung der angemeldeten Gerä-
te erfolgt dann nach den Bestimmungen des Elektrogesetzes.

Altglas Glasflaschen oder Gläser gehören getrennt nach Farben (weiß, grün, braun) in die
Glascontainer. Einwurf werktags nur zwischen 7.00 und 19.00 Uhr. Fensterglas, Keramik,
gehören in die Restmülltonne.
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Fragen zur Entsorgung am jeweiligen Abfuhrtag???
Thema: Antworten erhalten Sie bei: Telefon:
Gelber Sack/Gelbe Tonne Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 /888 43 73

Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen

Restmüll, Biomüll, Altpapier, Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 / 174 74 74
Sperrmüll, Gartenabfälle

Sondermüll Firma Schönmackers Umweltdienste 0 21 64 / 92 90 90
Betrieb Erkelenz

Allgemeine Beratung in Abfallangelegenheiten:
Hier stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung
unter den Telefon-Nrn. 02451/9792212 oder 9792214 gerne zur Verfügung.Neuer Service für Sie: Ab sofort bieten wir Ihnen für Ihr iPhone und Ihr iPad eine kostenlose APP an.

Besuchen Sie zum Download unsere Internetseite www.schoenmackers.de

Restmüll (RM 2 = 2 wöchentl. / RM 4 = 4 wöchentl.)

Alle Abfälle, die nicht verwertet werden können und vom Volumen in die Restmülltonne
passen. Für ausnahmsweise mehr anfallenden Restmüll können amtlich gekennzeichnete
Restmüllsäcke – die in verschiedenen Geschäften im Stadtgebiet sowie an der Service-
stelle im Rathaus erhältlich sind – bei der Restmüllabfuhr bereitgestellt werden.

Sperrmüll – auf Anforderung mit Sperrmüllkarte –
Die Sperrmüllabfuhr kann von jedem Haushalt viermal jährlich in Anspruch genommen
werden. Sperrmüllabfuhren finden im Abstand von 4 bis 6 Wochen statt. Alle sperrigen
Gegenstände aus Haushaltungen, die vom Volumen nicht in die Restmülltonne passen
(z. B. Möbelteile, Teppichböden, Herde, Öfen, etc.) werden nach vorheriger Anmeldung
abgeholt. Füllen Sie bei Bedarf eine der beigefügten Anmeldekarten aus und senden diese
an die Firma Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG. Die Sperrmüllanmeldung
kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“ “Onlineformulare“

“Sperrmüllabfuhr“ erfolgen. Sie werden dann unmittelbar von der Firma Schönmackers
über den Abholtermin informiert. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an die Firma
Schönmackers, Tel. 08 00 / 174 74 74.
Ferner besteht für Selbstanlieferer die Möglichkeit, Sperrmüll bis zu einer Menge von 2 m3

zweimal jährlich kostenlos zum Kleinanlieferplatz des Kreises Heinsberg in Gangelt-Hahn-
busch zu bringen. Hierfür benötigen Sie eine von der Stadt für diesen Zweck ausgestellte
Sperrmüllkarte, die bei der Anlieferung am Kleinanlieferplatz einbehalten wird, sowie den
Personalausweis zum Abgleich, mit den Daten der Sperrgutkarte.
Kleinmaterial in Kisten, Tüten sowie Baustellenabfälle werden beim Sperrmüll nicht mit-
genommen. Bitte beachten Sie die allgemeinen Informationen auf der Anmeldekarte.

Holzabfälle Holzabfälle können in geringen Mengen über die Sperrmüllabfuhr ange-
meldet werden. Diese werden separat eingesammelt, daher sollen sie auch getrennt am
Straßenrand bereitgelegt werden. Größere Mengen, z. B. aus Umbau- oder Renovie-
rungsmaßnahmen, werden gegen Entgelt beim Recyclinghof der Fa. Schönmackers,
Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 51 / 4 82 05 25) angenommen und einer
Wiederverwertung zugeführt.

Elektroschrottgroßgeräte (z. B. Waschmaschinen, E-Herde, Geschirrspüler, Fern-
seher, Monitore, etc.) können zur Abholung bei der Sperrmüllabholung angemeldet wer-
den. Dies gilt auch für Kühlschränke und Tiefkühlgeräte.

Gebrauchtmöbel Gut erhaltene Gebrauchtmöbel werden bei Bedarf vom Caritas-
Möbellager in Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 2 44 17) oder der Recyclingbörse in Herzogenrath
(Tel. 0 24 06 / 7 97 10) abgeholt.

Altpapier (AP) – 4 wöchentl. –

Alle Druckerzeugnisse wie Zeitungen, Zeitschriften und Verpackungen aus Papier, Pappe
oder Karton. Die Altpapiersammlung erfolgt alle 4 Wochen. Das Altpapier kann entweder
gebündelt (ohne Verwendung von Plastikklebestreifen oder Plastikschnüren) oder in einer
240-l-Altpapiertonne am Straßenrand bereit gestellt werden. Es dürfen keine Wäschekör-
be oder andere Behältnisse verwandt werden. Abgerissene Tapetenreste und ver-
schmutztes Altpapier gehören in die Restmülltonne. Gewerbliches Altpapier ist von der
städtischen Entsorgung ausgeschlossen und muss privat entsorgt werden.

Gelber Sack / Gelbe Tonne (GT) – 2 wöchentl. –

Über den „Gelben Sack / Gelbe Tonne“ werden folgende Verkaufsverpackungen entsorgt:
– Folien (Plastiktaschen und -beutel, Einwickelfolien)
– Plastikbehälter (Spül- und Waschmittelflaschen)
– Plastikbecher (Joghurt-, Sahne-, Margarinebecher usw.)
– Schaumstoffe (Obst- und Gemüseschalen, andere geschäumte

Verpackungen, Formstyropor)
– Verbundstoffe (Saft-, Milch- und beschichtete Pizzakartons)
– Metalle (Dosen, Aluminiumdeckel, -schalen und -folien)
Gebrauchsgegenstände aus Kunststoff oder Metall (wie Schüsseln, Eimer, Kochtöpfe,
Spielzeug, etc.) sowie Baustyropor (z. B. Dämmplatten o.ä.) gehören nicht in die gelben
Tonnen/Säcke, sondern in den Restmüll. Mit dem grünen Punkt versehene Kartonagen
und Verkaufsverpackungen aus Pappe gehören immer zum Altpapier und nicht in den gel-
ben Sack/Gelbe Tonne.

Ein Infoblatt zur Sortierhilfe ist im Rathaus an der Servicestelle erhältlich. Sie finden
diese Sortierhilfe auch im Internet auf der Web-Seite der Stadt Übach-Palenberg
unter „www.uebach-palenberg.de“ -Links-. Den bezugsberechtigten Haushalten
(Haushalte ohne gelbe Tonne) werden gelbe Säcke direkt am Haus in den Postkasten
zugestellt. Anforderungen von gelben Säcken richten Sie bitte an die Firma Schönma-
ckers Umweltdienste, Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen, Telefon montags bis frei-
tags 8.00 bis 18.00 Uhr 08 00 / 888 43 73 (gebührenfrei) oder per Email an DSD-Kreis-
Heinsberg@schoenmackers.de

Bioabfälle (BIO)
Alle organischen Abfälle aus Küche und Garten. Zum Beispiel aus der Küche: Kaffeesatz
u. Filtertüten, Teebeutel, Gemüseabfälle, Obstabfälle, rohe u. gekochte Speisereste, alte
u. verdorbene Nahrungsmittel, Eierschalen, verwelkte oder alte Schnittblumen u. Topf-
pflanzen usw. Zum Beispiel aus dem Garten: Grün- und Heckenschnitt, Rasenschnitt,
Baum- u. Strauchschnitt bis 10 cm Durchmesser, Unkraut, Fallobst, Laub, Kartoffel- und
Bohnenstroh usw.. Fleisch-, Wurst- und Fischreste (am Besten verschlossen) können
auch über die Restmülltonne entsorgt werden.

Weihnachtsbäume (WB)
Gartenabfälle (GA)

Alle Gartenabfälle, wie z. B. Hecken- oder Baumschnitt, die nicht in die Biotonne passen,
gehören gebündelt und nicht länger als 1,50 Meter zur Grünabfallsammlung (bis max.
1 cbm). Feinabfälle, wie Grasschnitt, Blumen, Stauden oder Unkraut können zusätzlich in
amtlich gekennzeichneten Gartenabfallsäcken (1,50 EURO/Stück im freien Handel) bereit-
gestellt werden. Baumwurzeln bis zu einem Durchmesser von 10 cm werden über die Bio-
tonne entsorgt. Größere Baumwurzeln und Grünabfall werden gegen Entgelt von der
Firma Frauenrath, Industriestraße 13, 52525 Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 91 46 10) oder von
der Firma Pyls, Mühlenstraße 6, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 53 / 22 22) angenommen.

Sondermüll (SM) – vierteljährlich auf Anforderung –

Alle schadstoffhaltigen Abfälle in haushaltsüblichen Kleinmengen, wie Batterien, Farben,
Lacke etc., aber auch Leuchtstoffröhren/Energiesparlampen (siehe hierzu auch Elektro-
schrottkleinteile), werden auf Anforderung mittels der beiliegenden Abrufkarte in den ein-
zelnen Abfuhrbezirken abgeholt. Füllen Sie diese bei Bedarf aus und senden Sie die Karte
spätestens eine Woche vor dem jeweiligen Abholtermin an die Stadtverwaltung. Die Son-
dermüllanmeldung kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“

“Onlineformulare“     “Schadstoffsammlung“ erfolgen. Die Anmeldung – egal auf wel-
chem Weg – wird an das zuständige Entsorgungsunternehmen weitergeleitet. Am entspre-
chenden Abholtag melden sich die Mitarbeiter der Entsorgungsfirma an der Haustür. Die
schadstoffhaltigen Abfälle bitte nicht an die Straße stellen. Altmedikamente gehören
nicht zum Sondermüll (siehe gesondertes Textfeld „Altmedikamente“).

Elektroschrottkleinteile / Leuchtstoffröhren / Energiesparlampen /
Grünabfälle / Holz / Bauschutt / Altreifen
Sie können die Abfälle am Kleinanlieferplatz Gangelt-Hahnbusch oder bei der Firma Schön-
mackers in Geilenkirchen anliefern. Kontaktdaten entnehmen Sie bitte der Rubrik „Wichti-
ger Hinweis“.

Dazu zählen:
• Elektro-/Elektronik Altgeräte gemäß Elektro- und Elektronikgesetz (ElektroG)
• Schadstoffe
• Grünabfälle
• Bauschutt

Wichtiger Hinweis!!!
Der Kreis Heinsberg betreibt am Standort der ehemaligen Mülldeponie Gangelt-Hahnbusch,
an der K3, zwischen Geilenkirchen-Gillrath und Gangelt-Birgden einen Kleinanlieferplatz für
die Entsorgung von Abfällen aus privaten Haushalten und Sonderabfällen. Dieser ist geöffnet
montags bis freitags von 7.00 bis 17.00 Uhr und samstags von 8.00 bis 13.00 Uhr. Auskünf-
te über anlieferbare Abfallarten und -mengen sowie über die Höhe der anfallenden Gebühren
erhalten Sie unter Telefon-Nr. 0 24 54 / 61 33.
Die Firma Schönmackers betreibt in der Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen-Niederheid
(Telefon 0 24 51 / 4 82 05 25), einen Recyclinghof. Dort wird gegen Entgelt eine Vielzahl von
Abfällen und Wertstoffen entgegengenommen (z. B. Sperrmüll, Grünschnitt, Bauschutt, Holz-
abfälle).

Tauschen und Verschenken Der Kreis Heinsberg bietet eine Tausch- und Ver-
schenkbörse im Internet an. Angeboten werden können hier Elektrogeräte, Möbel,
Bücher, Spielzeug u.v.a., je nach den Bedürfnissen derjenigen, die die angebotenen
Gegenstände loswerden wollen.
http://heinsberg-lk.internet-verschenkmarkt.de/list.asp

Altbatterien Ausgediente Batterien müssen vom Handel kostenlos zurückgenommen wer-
den. Sie können aber auch zum Sondermüll angemeldet werden.

Altmedikamente können grundsätzlich über die Restmülltonne entsorgt werden. Die Alt-
medikamente werden im Rahmen der Müllverbrennung schadlos entsorgt. Bitte die Papp-
Schachteln ins Altpapier geben. Auf keinen Fall dürfen Altmedikamente in die Toilette gewor-
fen oder geschüttet werden, da die vorhandenen Wirkstoffe über das Abwasser in Flüsse und
andere Gewässer gelangen und die Umwelt hierdurch erheblich belastet wird.

Kühlgeräte Die Entsorgung von Kühlgeräten (Kühlschränke, Tiefkühlgeräte und -truhen)
aus Haushaltungen erfolgt im Rahmen der Sperrmüllabfuhr. Bitte benutzen Sie für die Anmel-
dung eine der beigefügten Sperrmüllanmeldekarten. Die Verwertung der angemeldeten Gerä-
te erfolgt dann nach den Bestimmungen des Elektrogesetzes.

Altglas Glasflaschen oder Gläser gehören getrennt nach Farben (weiß, grün, braun) in die
Glascontainer. Einwurf werktags nur zwischen 7.00 und 19.00 Uhr. Fensterglas, Keramik,
gehören in die Restmülltonne.
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Fragen zur Entsorgung am jeweiligen Abfuhrtag???
Thema: Antworten erhalten Sie bei: Telefon:
Gelber Sack/Gelbe Tonne Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 /888 43 73

Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen

Restmüll, Biomüll, Altpapier, Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 / 174 74 74
Sperrmüll, Gartenabfälle

Sondermüll Firma Schönmackers Umweltdienste 0 21 64 / 92 90 90
Betrieb Erkelenz

Allgemeine Beratung in Abfallangelegenheiten:
Hier stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung
unter den Telefon-Nrn. 02451/9792212 oder 9792214 gerne zur Verfügung.Neuer Service für Sie: Ab sofort bieten wir Ihnen für Ihr iPhone und Ihr iPad eine kostenlose APP an.

Besuchen Sie zum Download unsere Internetseite www.schoenmackers.de
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Die Abfuhr der gelben Tonnen/gelben Säcke ist nicht Bestandteil der städtischen Abfall- 
entsorgung, sondern erfolgt privatwirtschaftlich durch das Duale System Deutschland 
(DSD). Die Sammlung wird durch die Fa. Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co.KG 
durchgeführt. Bei Fragen und Beschwerden rund um die gelbe Tonne/den gelben 
Sack wenden Sie sich bitte unmittelbar an die Fa. Schönmackers Umweltdienste 
GmbH & Co. KG, Boelckestr. 97-101, 50171 Kerpen, montags – freitags von 8.00 bis 
18.00 Uhr, Tel.: 08008884373 (kostenlos). 
Bestellungen von gelben Tonnen und/oder gelben Säcken sowie Umtauschwünsche von 
defekten gelben Tonnen,  richten Sie bitte nicht an die Stadt Übach-Palenberg, sondern 
ebenfalls direkt an die Firma Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG unter der 
vorgenannten Telefonnummer oder per E-Mail an DSD-KreisHeinsberg@schoenmackers.
de. Gelbe Säcke werden den Haushalten ohne gelbe Tonne nach Anforderung direkt am 
Haus in den Postkasten zugestellt. 
Ein Infoblatt zur Sortierhilfe ist im Rathaus an der Servicestelle erhältlich. Sie finden 
die Sortierhilfe auch unter www.uebach-palenberg.de. Geben Sie hierfür als Such-
begriff „Sortierhilfe“ ein. 

Alle Gartenabfälle, wie z. B. Hecken- oder Baumschnitt, die nicht in die Biotonne passen, 
gehören gebündelt und nicht länger als 1,50 Meter zur Grünabfallsammlung (bis max.  
1 cbm je Grundstück). Feinabfälle, wie Grasschnitt, Blumen, Stauden oder Unkraut kön- 
nen zusätzlich in amtlich gekennzeichneten Gartenabfallsäcken (1,50 EURO/Stück im freien 
Handel) bereitgestellt werden. Baumwurzeln bis zu einem Durchmesser von 10 cm wer- 
den über die Biotonne entsorgt. Größere Baumwurzeln und Grünabfall werden gegen Entgelt 
von der Firma Frauenrath, Industriestraße 13, 52525 Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 189 500) oder 
von der Firma Pyls, Mühlenstraße 6, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 53 / 22 22) angenommen.

Neuer Service für Sie: Ab sofort bieten wir Ihnen die Müllalarm-APP der Firma  
Schönmackers für Android und iOS Geräte. Scannen Sie hierzu einfach den QR Code!

Restmüll (RM 2 = 2 wöchentl. / RM 4 = 4 wöchentl.)

Alle Abfälle, die nicht verwertet werden können und vom Volumen in die Restmülltonne
passen. Für ausnahmsweise mehr anfallenden Restmüll können amtlich gekennzeichnete
Restmüllsäcke – die in verschiedenen Geschäften im Stadtgebiet sowie an der Service-
stelle im Rathaus erhältlich sind – bei der Restmüllabfuhr bereitgestellt werden.

Sperrmüll – auf Anforderung mit Sperrmüllkarte –
Die Sperrmüllabfuhr kann von jedem Haushalt viermal jährlich in Anspruch genommen
werden. Sperrmüllabfuhren finden im Abstand von 4 bis 6 Wochen statt. Alle sperrigen
Gegenstände aus Haushaltungen, die vom Volumen nicht in die Restmülltonne passen
(z. B. Möbelteile, Teppichböden, Herde, Öfen, etc.) werden nach vorheriger Anmeldung
abgeholt. Füllen Sie bei Bedarf eine der beigefügten Anmeldekarten aus und senden diese
an die Firma Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG. Die Sperrmüllanmeldung
kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“ “Onlineformulare“

“Sperrmüllabfuhr“ erfolgen. Sie werden dann unmittelbar von der Firma Schönmackers
über den Abholtermin informiert. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an die Firma
Schönmackers, Tel. 08 00 / 174 74 74.
Ferner besteht für Selbstanlieferer die Möglichkeit, Sperrmüll bis zu einer Menge von 2 m3

zweimal jährlich kostenlos zum Kleinanlieferplatz des Kreises Heinsberg in Gangelt-Hahn-
busch zu bringen. Hierfür benötigen Sie eine von der Stadt für diesen Zweck ausgestellte
Sperrmüllkarte, die bei der Anlieferung am Kleinanlieferplatz einbehalten wird, sowie den
Personalausweis zum Abgleich, mit den Daten der Sperrgutkarte.
Kleinmaterial in Kisten, Tüten sowie Baustellenabfälle werden beim Sperrmüll nicht mit-
genommen. Bitte beachten Sie die allgemeinen Informationen auf der Anmeldekarte.

Holzabfälle Holzabfälle können in geringen Mengen über die Sperrmüllabfuhr ange-
meldet werden. Diese werden separat eingesammelt, daher sollen sie auch getrennt am
Straßenrand bereitgelegt werden. Größere Mengen, z. B. aus Umbau- oder Renovie-
rungsmaßnahmen, werden gegen Entgelt beim Recyclinghof der Fa. Schönmackers,
Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 51 / 4 82 05 25) angenommen und einer
Wiederverwertung zugeführt.

Elektroschrottgroßgeräte (z. B. Waschmaschinen, E-Herde, Geschirrspüler, Fern-
seher, Monitore, etc.) können zur Abholung bei der Sperrmüllabholung angemeldet wer-
den. Dies gilt auch für Kühlschränke und Tiefkühlgeräte.

Gebrauchtmöbel Gut erhaltene Gebrauchtmöbel werden bei Bedarf vom Caritas-
Möbellager in Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 2 44 17) oder der Recyclingbörse in Herzogenrath
(Tel. 0 24 06 / 7 97 10) abgeholt.

Altpapier (AP) – 4 wöchentl. –

Alle Druckerzeugnisse wie Zeitungen, Zeitschriften und Verpackungen aus Papier, Pappe
oder Karton. Die Altpapiersammlung erfolgt alle 4 Wochen. Das Altpapier kann entweder
gebündelt (ohne Verwendung von Plastikklebestreifen oder Plastikschnüren) oder in einer
240-l-Altpapiertonne am Straßenrand bereit gestellt werden. Es dürfen keine Wäschekör-
be oder andere Behältnisse verwandt werden. Abgerissene Tapetenreste und ver-
schmutztes Altpapier gehören in die Restmülltonne. Gewerbliches Altpapier ist von der
städtischen Entsorgung ausgeschlossen und muss privat entsorgt werden.

Gelber Sack / Gelbe Tonne (GT) – 2 wöchentl. –

Über den „Gelben Sack / Gelbe Tonne“ werden folgende Verkaufsverpackungen entsorgt:
– Folien (Plastiktaschen und -beutel, Einwickelfolien)
– Plastikbehälter (Spül- und Waschmittelflaschen)
– Plastikbecher (Joghurt-, Sahne-, Margarinebecher usw.)
– Schaumstoffe (Obst- und Gemüseschalen, andere geschäumte

Verpackungen, Formstyropor)
– Verbundstoffe (Saft-, Milch- und beschichtete Pizzakartons)
– Metalle (Dosen, Aluminiumdeckel, -schalen und -folien)
Gebrauchsgegenstände aus Kunststoff oder Metall (wie Schüsseln, Eimer, Kochtöpfe,
Spielzeug, etc.) sowie Baustyropor (z. B. Dämmplatten o.ä.) gehören nicht in die gelben
Tonnen/Säcke, sondern in den Restmüll. Mit dem grünen Punkt versehene Kartonagen
und Verkaufsverpackungen aus Pappe gehören immer zum Altpapier und nicht in den gel-
ben Sack/Gelbe Tonne.

Ein Infoblatt zur Sortierhilfe ist im Rathaus an der Servicestelle erhältlich. Sie finden
diese Sortierhilfe auch im Internet auf der Web-Seite der Stadt Übach-Palenberg
unter „www.uebach-palenberg.de“ -Links-. Den bezugsberechtigten Haushalten
(Haushalte ohne gelbe Tonne) werden gelbe Säcke direkt am Haus in den Postkasten
zugestellt. Anforderungen von gelben Säcken richten Sie bitte an die Firma Schönma-
ckers Umweltdienste, Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen, Telefon montags bis frei-
tags 8.00 bis 18.00 Uhr 08 00 / 888 43 73 (gebührenfrei) oder per Email an DSD-Kreis-
Heinsberg@schoenmackers.de

Bioabfälle (BIO)
Alle organischen Abfälle aus Küche und Garten. Zum Beispiel aus der Küche: Kaffeesatz
u. Filtertüten, Teebeutel, Gemüseabfälle, Obstabfälle, rohe u. gekochte Speisereste, alte
u. verdorbene Nahrungsmittel, Eierschalen, verwelkte oder alte Schnittblumen u. Topf-
pflanzen usw. Zum Beispiel aus dem Garten: Grün- und Heckenschnitt, Rasenschnitt,
Baum- u. Strauchschnitt bis 10 cm Durchmesser, Unkraut, Fallobst, Laub, Kartoffel- und
Bohnenstroh usw.. Fleisch-, Wurst- und Fischreste (am Besten verschlossen) können
auch über die Restmülltonne entsorgt werden.

Weihnachtsbäume (WB)
Gartenabfälle (GA)

Alle Gartenabfälle, wie z. B. Hecken- oder Baumschnitt, die nicht in die Biotonne passen,
gehören gebündelt und nicht länger als 1,50 Meter zur Grünabfallsammlung (bis max.
1 cbm). Feinabfälle, wie Grasschnitt, Blumen, Stauden oder Unkraut können zusätzlich in
amtlich gekennzeichneten Gartenabfallsäcken (1,50 EURO/Stück im freien Handel) bereit-
gestellt werden. Baumwurzeln bis zu einem Durchmesser von 10 cm werden über die Bio-
tonne entsorgt. Größere Baumwurzeln und Grünabfall werden gegen Entgelt von der
Firma Frauenrath, Industriestraße 13, 52525 Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 91 46 10) oder von
der Firma Pyls, Mühlenstraße 6, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 53 / 22 22) angenommen.

Sondermüll (SM) – vierteljährlich auf Anforderung –

Alle schadstoffhaltigen Abfälle in haushaltsüblichen Kleinmengen, wie Batterien, Farben,
Lacke etc., aber auch Leuchtstoffröhren/Energiesparlampen (siehe hierzu auch Elektro-
schrottkleinteile), werden auf Anforderung mittels der beiliegenden Abrufkarte in den ein-
zelnen Abfuhrbezirken abgeholt. Füllen Sie diese bei Bedarf aus und senden Sie die Karte
spätestens eine Woche vor dem jeweiligen Abholtermin an die Stadtverwaltung. Die Son-
dermüllanmeldung kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“

“Onlineformulare“     “Schadstoffsammlung“ erfolgen. Die Anmeldung – egal auf wel-
chem Weg – wird an das zuständige Entsorgungsunternehmen weitergeleitet. Am entspre-
chenden Abholtag melden sich die Mitarbeiter der Entsorgungsfirma an der Haustür. Die
schadstoffhaltigen Abfälle bitte nicht an die Straße stellen. Altmedikamente gehören
nicht zum Sondermüll (siehe gesondertes Textfeld „Altmedikamente“).

Elektroschrottkleinteile / Leuchtstoffröhren / Energiesparlampen /
Grünabfälle / Holz / Bauschutt / Altreifen
Sie können die Abfälle am Kleinanlieferplatz Gangelt-Hahnbusch oder bei der Firma Schön-
mackers in Geilenkirchen anliefern. Kontaktdaten entnehmen Sie bitte der Rubrik „Wichti-
ger Hinweis“.

Dazu zählen:
• Elektro-/Elektronik Altgeräte gemäß Elektro- und Elektronikgesetz (ElektroG)
• Schadstoffe
• Grünabfälle
• Bauschutt

Wichtiger Hinweis!!!
Der Kreis Heinsberg betreibt am Standort der ehemaligen Mülldeponie Gangelt-Hahnbusch,
an der K3, zwischen Geilenkirchen-Gillrath und Gangelt-Birgden einen Kleinanlieferplatz für
die Entsorgung von Abfällen aus privaten Haushalten und Sonderabfällen. Dieser ist geöffnet
montags bis freitags von 7.00 bis 17.00 Uhr und samstags von 8.00 bis 13.00 Uhr. Auskünf-
te über anlieferbare Abfallarten und -mengen sowie über die Höhe der anfallenden Gebühren
erhalten Sie unter Telefon-Nr. 0 24 54 / 61 33.
Die Firma Schönmackers betreibt in der Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen-Niederheid
(Telefon 0 24 51 / 4 82 05 25), einen Recyclinghof. Dort wird gegen Entgelt eine Vielzahl von
Abfällen und Wertstoffen entgegengenommen (z. B. Sperrmüll, Grünschnitt, Bauschutt, Holz-
abfälle).

Tauschen und Verschenken Der Kreis Heinsberg bietet eine Tausch- und Ver-
schenkbörse im Internet an. Angeboten werden können hier Elektrogeräte, Möbel,
Bücher, Spielzeug u.v.a., je nach den Bedürfnissen derjenigen, die die angebotenen
Gegenstände loswerden wollen.
http://heinsberg-lk.internet-verschenkmarkt.de/list.asp

Altbatterien Ausgediente Batterien müssen vom Handel kostenlos zurückgenommen wer-
den. Sie können aber auch zum Sondermüll angemeldet werden.

Altmedikamente können grundsätzlich über die Restmülltonne entsorgt werden. Die Alt-
medikamente werden im Rahmen der Müllverbrennung schadlos entsorgt. Bitte die Papp-
Schachteln ins Altpapier geben. Auf keinen Fall dürfen Altmedikamente in die Toilette gewor-
fen oder geschüttet werden, da die vorhandenen Wirkstoffe über das Abwasser in Flüsse und
andere Gewässer gelangen und die Umwelt hierdurch erheblich belastet wird.

Kühlgeräte Die Entsorgung von Kühlgeräten (Kühlschränke, Tiefkühlgeräte und -truhen)
aus Haushaltungen erfolgt im Rahmen der Sperrmüllabfuhr. Bitte benutzen Sie für die Anmel-
dung eine der beigefügten Sperrmüllanmeldekarten. Die Verwertung der angemeldeten Gerä-
te erfolgt dann nach den Bestimmungen des Elektrogesetzes.

Altglas Glasflaschen oder Gläser gehören getrennt nach Farben (weiß, grün, braun) in die
Glascontainer. Einwurf werktags nur zwischen 7.00 und 19.00 Uhr. Fensterglas, Keramik,
gehören in die Restmülltonne.
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Fragen zur Entsorgung am jeweiligen Abfuhrtag???
Thema: Antworten erhalten Sie bei: Telefon:
Gelber Sack/Gelbe Tonne Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 /888 43 73

Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen

Restmüll, Biomüll, Altpapier, Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 / 174 74 74
Sperrmüll, Gartenabfälle

Sondermüll Firma Schönmackers Umweltdienste 0 21 64 / 92 90 90
Betrieb Erkelenz

Allgemeine Beratung in Abfallangelegenheiten:
Hier stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung
unter den Telefon-Nrn. 02451/9792212 oder 9792214 gerne zur Verfügung.Neuer Service für Sie: Ab sofort bieten wir Ihnen für Ihr iPhone und Ihr iPad eine kostenlose APP an.

Besuchen Sie zum Download unsere Internetseite www.schoenmackers.de

Restmüll (RM 2 = 2 wöchentl. / RM 4 = 4 wöchentl.)

Alle Abfälle, die nicht verwertet werden können und vom Volumen in die Restmülltonne
passen. Für ausnahmsweise mehr anfallenden Restmüll können amtlich gekennzeichnete
Restmüllsäcke – die in verschiedenen Geschäften im Stadtgebiet sowie an der Service-
stelle im Rathaus erhältlich sind – bei der Restmüllabfuhr bereitgestellt werden.

Sperrmüll – auf Anforderung mit Sperrmüllkarte –
Die Sperrmüllabfuhr kann von jedem Haushalt viermal jährlich in Anspruch genommen
werden. Sperrmüllabfuhren finden im Abstand von 4 bis 6 Wochen statt. Alle sperrigen
Gegenstände aus Haushaltungen, die vom Volumen nicht in die Restmülltonne passen
(z. B. Möbelteile, Teppichböden, Herde, Öfen, etc.) werden nach vorheriger Anmeldung
abgeholt. Füllen Sie bei Bedarf eine der beigefügten Anmeldekarten aus und senden diese
an die Firma Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG. Die Sperrmüllanmeldung
kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“ “Onlineformulare“

“Sperrmüllabfuhr“ erfolgen. Sie werden dann unmittelbar von der Firma Schönmackers
über den Abholtermin informiert. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an die Firma
Schönmackers, Tel. 08 00 / 174 74 74.
Ferner besteht für Selbstanlieferer die Möglichkeit, Sperrmüll bis zu einer Menge von 2 m3

zweimal jährlich kostenlos zum Kleinanlieferplatz des Kreises Heinsberg in Gangelt-Hahn-
busch zu bringen. Hierfür benötigen Sie eine von der Stadt für diesen Zweck ausgestellte
Sperrmüllkarte, die bei der Anlieferung am Kleinanlieferplatz einbehalten wird, sowie den
Personalausweis zum Abgleich, mit den Daten der Sperrgutkarte.
Kleinmaterial in Kisten, Tüten sowie Baustellenabfälle werden beim Sperrmüll nicht mit-
genommen. Bitte beachten Sie die allgemeinen Informationen auf der Anmeldekarte.

Holzabfälle Holzabfälle können in geringen Mengen über die Sperrmüllabfuhr ange-
meldet werden. Diese werden separat eingesammelt, daher sollen sie auch getrennt am
Straßenrand bereitgelegt werden. Größere Mengen, z. B. aus Umbau- oder Renovie-
rungsmaßnahmen, werden gegen Entgelt beim Recyclinghof der Fa. Schönmackers,
Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 51 / 4 82 05 25) angenommen und einer
Wiederverwertung zugeführt.

Elektroschrottgroßgeräte (z. B. Waschmaschinen, E-Herde, Geschirrspüler, Fern-
seher, Monitore, etc.) können zur Abholung bei der Sperrmüllabholung angemeldet wer-
den. Dies gilt auch für Kühlschränke und Tiefkühlgeräte.

Gebrauchtmöbel Gut erhaltene Gebrauchtmöbel werden bei Bedarf vom Caritas-
Möbellager in Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 2 44 17) oder der Recyclingbörse in Herzogenrath
(Tel. 0 24 06 / 7 97 10) abgeholt.

Altpapier (AP) – 4 wöchentl. –

Alle Druckerzeugnisse wie Zeitungen, Zeitschriften und Verpackungen aus Papier, Pappe
oder Karton. Die Altpapiersammlung erfolgt alle 4 Wochen. Das Altpapier kann entweder
gebündelt (ohne Verwendung von Plastikklebestreifen oder Plastikschnüren) oder in einer
240-l-Altpapiertonne am Straßenrand bereit gestellt werden. Es dürfen keine Wäschekör-
be oder andere Behältnisse verwandt werden. Abgerissene Tapetenreste und ver-
schmutztes Altpapier gehören in die Restmülltonne. Gewerbliches Altpapier ist von der
städtischen Entsorgung ausgeschlossen und muss privat entsorgt werden.

Gelber Sack / Gelbe Tonne (GT) – 2 wöchentl. –

Über den „Gelben Sack / Gelbe Tonne“ werden folgende Verkaufsverpackungen entsorgt:
– Folien (Plastiktaschen und -beutel, Einwickelfolien)
– Plastikbehälter (Spül- und Waschmittelflaschen)
– Plastikbecher (Joghurt-, Sahne-, Margarinebecher usw.)
– Schaumstoffe (Obst- und Gemüseschalen, andere geschäumte

Verpackungen, Formstyropor)
– Verbundstoffe (Saft-, Milch- und beschichtete Pizzakartons)
– Metalle (Dosen, Aluminiumdeckel, -schalen und -folien)
Gebrauchsgegenstände aus Kunststoff oder Metall (wie Schüsseln, Eimer, Kochtöpfe,
Spielzeug, etc.) sowie Baustyropor (z. B. Dämmplatten o.ä.) gehören nicht in die gelben
Tonnen/Säcke, sondern in den Restmüll. Mit dem grünen Punkt versehene Kartonagen
und Verkaufsverpackungen aus Pappe gehören immer zum Altpapier und nicht in den gel-
ben Sack/Gelbe Tonne.

Ein Infoblatt zur Sortierhilfe ist im Rathaus an der Servicestelle erhältlich. Sie finden
diese Sortierhilfe auch im Internet auf der Web-Seite der Stadt Übach-Palenberg
unter „www.uebach-palenberg.de“ -Links-. Den bezugsberechtigten Haushalten
(Haushalte ohne gelbe Tonne) werden gelbe Säcke direkt am Haus in den Postkasten
zugestellt. Anforderungen von gelben Säcken richten Sie bitte an die Firma Schönma-
ckers Umweltdienste, Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen, Telefon montags bis frei-
tags 8.00 bis 18.00 Uhr 08 00 / 888 43 73 (gebührenfrei) oder per Email an DSD-Kreis-
Heinsberg@schoenmackers.de

Bioabfälle (BIO)
Alle organischen Abfälle aus Küche und Garten. Zum Beispiel aus der Küche: Kaffeesatz
u. Filtertüten, Teebeutel, Gemüseabfälle, Obstabfälle, rohe u. gekochte Speisereste, alte
u. verdorbene Nahrungsmittel, Eierschalen, verwelkte oder alte Schnittblumen u. Topf-
pflanzen usw. Zum Beispiel aus dem Garten: Grün- und Heckenschnitt, Rasenschnitt,
Baum- u. Strauchschnitt bis 10 cm Durchmesser, Unkraut, Fallobst, Laub, Kartoffel- und
Bohnenstroh usw.. Fleisch-, Wurst- und Fischreste (am Besten verschlossen) können
auch über die Restmülltonne entsorgt werden.

Weihnachtsbäume (WB)
Gartenabfälle (GA)

Alle Gartenabfälle, wie z. B. Hecken- oder Baumschnitt, die nicht in die Biotonne passen,
gehören gebündelt und nicht länger als 1,50 Meter zur Grünabfallsammlung (bis max.
1 cbm). Feinabfälle, wie Grasschnitt, Blumen, Stauden oder Unkraut können zusätzlich in
amtlich gekennzeichneten Gartenabfallsäcken (1,50 EURO/Stück im freien Handel) bereit-
gestellt werden. Baumwurzeln bis zu einem Durchmesser von 10 cm werden über die Bio-
tonne entsorgt. Größere Baumwurzeln und Grünabfall werden gegen Entgelt von der
Firma Frauenrath, Industriestraße 13, 52525 Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 91 46 10) oder von
der Firma Pyls, Mühlenstraße 6, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 53 / 22 22) angenommen.

Sondermüll (SM) – vierteljährlich auf Anforderung –

Alle schadstoffhaltigen Abfälle in haushaltsüblichen Kleinmengen, wie Batterien, Farben,
Lacke etc., aber auch Leuchtstoffröhren/Energiesparlampen (siehe hierzu auch Elektro-
schrottkleinteile), werden auf Anforderung mittels der beiliegenden Abrufkarte in den ein-
zelnen Abfuhrbezirken abgeholt. Füllen Sie diese bei Bedarf aus und senden Sie die Karte
spätestens eine Woche vor dem jeweiligen Abholtermin an die Stadtverwaltung. Die Son-
dermüllanmeldung kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“

“Onlineformulare“     “Schadstoffsammlung“ erfolgen. Die Anmeldung – egal auf wel-
chem Weg – wird an das zuständige Entsorgungsunternehmen weitergeleitet. Am entspre-
chenden Abholtag melden sich die Mitarbeiter der Entsorgungsfirma an der Haustür. Die
schadstoffhaltigen Abfälle bitte nicht an die Straße stellen. Altmedikamente gehören
nicht zum Sondermüll (siehe gesondertes Textfeld „Altmedikamente“).

Elektroschrottkleinteile / Leuchtstoffröhren / Energiesparlampen /
Grünabfälle / Holz / Bauschutt / Altreifen
Sie können die Abfälle am Kleinanlieferplatz Gangelt-Hahnbusch oder bei der Firma Schön-
mackers in Geilenkirchen anliefern. Kontaktdaten entnehmen Sie bitte der Rubrik „Wichti-
ger Hinweis“.

Dazu zählen:
• Elektro-/Elektronik Altgeräte gemäß Elektro- und Elektronikgesetz (ElektroG)
• Schadstoffe
• Grünabfälle
• Bauschutt

Wichtiger Hinweis!!!
Der Kreis Heinsberg betreibt am Standort der ehemaligen Mülldeponie Gangelt-Hahnbusch,
an der K3, zwischen Geilenkirchen-Gillrath und Gangelt-Birgden einen Kleinanlieferplatz für
die Entsorgung von Abfällen aus privaten Haushalten und Sonderabfällen. Dieser ist geöffnet
montags bis freitags von 7.00 bis 17.00 Uhr und samstags von 8.00 bis 13.00 Uhr. Auskünf-
te über anlieferbare Abfallarten und -mengen sowie über die Höhe der anfallenden Gebühren
erhalten Sie unter Telefon-Nr. 0 24 54 / 61 33.
Die Firma Schönmackers betreibt in der Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen-Niederheid
(Telefon 0 24 51 / 4 82 05 25), einen Recyclinghof. Dort wird gegen Entgelt eine Vielzahl von
Abfällen und Wertstoffen entgegengenommen (z. B. Sperrmüll, Grünschnitt, Bauschutt, Holz-
abfälle).

Tauschen und Verschenken Der Kreis Heinsberg bietet eine Tausch- und Ver-
schenkbörse im Internet an. Angeboten werden können hier Elektrogeräte, Möbel,
Bücher, Spielzeug u.v.a., je nach den Bedürfnissen derjenigen, die die angebotenen
Gegenstände loswerden wollen.
http://heinsberg-lk.internet-verschenkmarkt.de/list.asp

Altbatterien Ausgediente Batterien müssen vom Handel kostenlos zurückgenommen wer-
den. Sie können aber auch zum Sondermüll angemeldet werden.

Altmedikamente können grundsätzlich über die Restmülltonne entsorgt werden. Die Alt-
medikamente werden im Rahmen der Müllverbrennung schadlos entsorgt. Bitte die Papp-
Schachteln ins Altpapier geben. Auf keinen Fall dürfen Altmedikamente in die Toilette gewor-
fen oder geschüttet werden, da die vorhandenen Wirkstoffe über das Abwasser in Flüsse und
andere Gewässer gelangen und die Umwelt hierdurch erheblich belastet wird.

Kühlgeräte Die Entsorgung von Kühlgeräten (Kühlschränke, Tiefkühlgeräte und -truhen)
aus Haushaltungen erfolgt im Rahmen der Sperrmüllabfuhr. Bitte benutzen Sie für die Anmel-
dung eine der beigefügten Sperrmüllanmeldekarten. Die Verwertung der angemeldeten Gerä-
te erfolgt dann nach den Bestimmungen des Elektrogesetzes.

Altglas Glasflaschen oder Gläser gehören getrennt nach Farben (weiß, grün, braun) in die
Glascontainer. Einwurf werktags nur zwischen 7.00 und 19.00 Uhr. Fensterglas, Keramik,
gehören in die Restmülltonne.
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Fragen zur Entsorgung am jeweiligen Abfuhrtag???
Thema: Antworten erhalten Sie bei: Telefon:
Gelber Sack/Gelbe Tonne Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 /888 43 73

Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen

Restmüll, Biomüll, Altpapier, Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 / 174 74 74
Sperrmüll, Gartenabfälle

Sondermüll Firma Schönmackers Umweltdienste 0 21 64 / 92 90 90
Betrieb Erkelenz

Allgemeine Beratung in Abfallangelegenheiten:
Hier stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung
unter den Telefon-Nrn. 02451/9792212 oder 9792214 gerne zur Verfügung.Neuer Service für Sie: Ab sofort bieten wir Ihnen für Ihr iPhone und Ihr iPad eine kostenlose APP an.

Besuchen Sie zum Download unsere Internetseite www.schoenmackers.de

Restmüll (RM 2 = 2 wöchentl. / RM 4 = 4 wöchentl.)

Alle Abfälle, die nicht verwertet werden können und vom Volumen in die Restmülltonne
passen. Für ausnahmsweise mehr anfallenden Restmüll können amtlich gekennzeichnete
Restmüllsäcke – die in verschiedenen Geschäften im Stadtgebiet sowie an der Service-
stelle im Rathaus erhältlich sind – bei der Restmüllabfuhr bereitgestellt werden.

Sperrmüll – auf Anforderung mit Sperrmüllkarte –
Die Sperrmüllabfuhr kann von jedem Haushalt viermal jährlich in Anspruch genommen
werden. Sperrmüllabfuhren finden im Abstand von 4 bis 6 Wochen statt. Alle sperrigen
Gegenstände aus Haushaltungen, die vom Volumen nicht in die Restmülltonne passen
(z. B. Möbelteile, Teppichböden, Herde, Öfen, etc.) werden nach vorheriger Anmeldung
abgeholt. Füllen Sie bei Bedarf eine der beigefügten Anmeldekarten aus und senden diese
an die Firma Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG. Die Sperrmüllanmeldung
kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“ “Onlineformulare“

“Sperrmüllabfuhr“ erfolgen. Sie werden dann unmittelbar von der Firma Schönmackers
über den Abholtermin informiert. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an die Firma
Schönmackers, Tel. 08 00 / 174 74 74.
Ferner besteht für Selbstanlieferer die Möglichkeit, Sperrmüll bis zu einer Menge von 2 m3

zweimal jährlich kostenlos zum Kleinanlieferplatz des Kreises Heinsberg in Gangelt-Hahn-
busch zu bringen. Hierfür benötigen Sie eine von der Stadt für diesen Zweck ausgestellte
Sperrmüllkarte, die bei der Anlieferung am Kleinanlieferplatz einbehalten wird, sowie den
Personalausweis zum Abgleich, mit den Daten der Sperrgutkarte.
Kleinmaterial in Kisten, Tüten sowie Baustellenabfälle werden beim Sperrmüll nicht mit-
genommen. Bitte beachten Sie die allgemeinen Informationen auf der Anmeldekarte.

Holzabfälle Holzabfälle können in geringen Mengen über die Sperrmüllabfuhr ange-
meldet werden. Diese werden separat eingesammelt, daher sollen sie auch getrennt am
Straßenrand bereitgelegt werden. Größere Mengen, z. B. aus Umbau- oder Renovie-
rungsmaßnahmen, werden gegen Entgelt beim Recyclinghof der Fa. Schönmackers,
Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 51 / 4 82 05 25) angenommen und einer
Wiederverwertung zugeführt.

Elektroschrottgroßgeräte (z. B. Waschmaschinen, E-Herde, Geschirrspüler, Fern-
seher, Monitore, etc.) können zur Abholung bei der Sperrmüllabholung angemeldet wer-
den. Dies gilt auch für Kühlschränke und Tiefkühlgeräte.

Gebrauchtmöbel Gut erhaltene Gebrauchtmöbel werden bei Bedarf vom Caritas-
Möbellager in Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 2 44 17) oder der Recyclingbörse in Herzogenrath
(Tel. 0 24 06 / 7 97 10) abgeholt.

Altpapier (AP) – 4 wöchentl. –

Alle Druckerzeugnisse wie Zeitungen, Zeitschriften und Verpackungen aus Papier, Pappe
oder Karton. Die Altpapiersammlung erfolgt alle 4 Wochen. Das Altpapier kann entweder
gebündelt (ohne Verwendung von Plastikklebestreifen oder Plastikschnüren) oder in einer
240-l-Altpapiertonne am Straßenrand bereit gestellt werden. Es dürfen keine Wäschekör-
be oder andere Behältnisse verwandt werden. Abgerissene Tapetenreste und ver-
schmutztes Altpapier gehören in die Restmülltonne. Gewerbliches Altpapier ist von der
städtischen Entsorgung ausgeschlossen und muss privat entsorgt werden.

Gelber Sack / Gelbe Tonne (GT) – 2 wöchentl. –

Über den „Gelben Sack / Gelbe Tonne“ werden folgende Verkaufsverpackungen entsorgt:
– Folien (Plastiktaschen und -beutel, Einwickelfolien)
– Plastikbehälter (Spül- und Waschmittelflaschen)
– Plastikbecher (Joghurt-, Sahne-, Margarinebecher usw.)
– Schaumstoffe (Obst- und Gemüseschalen, andere geschäumte

Verpackungen, Formstyropor)
– Verbundstoffe (Saft-, Milch- und beschichtete Pizzakartons)
– Metalle (Dosen, Aluminiumdeckel, -schalen und -folien)
Gebrauchsgegenstände aus Kunststoff oder Metall (wie Schüsseln, Eimer, Kochtöpfe,
Spielzeug, etc.) sowie Baustyropor (z. B. Dämmplatten o.ä.) gehören nicht in die gelben
Tonnen/Säcke, sondern in den Restmüll. Mit dem grünen Punkt versehene Kartonagen
und Verkaufsverpackungen aus Pappe gehören immer zum Altpapier und nicht in den gel-
ben Sack/Gelbe Tonne.

Ein Infoblatt zur Sortierhilfe ist im Rathaus an der Servicestelle erhältlich. Sie finden
diese Sortierhilfe auch im Internet auf der Web-Seite der Stadt Übach-Palenberg
unter „www.uebach-palenberg.de“ -Links-. Den bezugsberechtigten Haushalten
(Haushalte ohne gelbe Tonne) werden gelbe Säcke direkt am Haus in den Postkasten
zugestellt. Anforderungen von gelben Säcken richten Sie bitte an die Firma Schönma-
ckers Umweltdienste, Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen, Telefon montags bis frei-
tags 8.00 bis 18.00 Uhr 08 00 / 888 43 73 (gebührenfrei) oder per Email an DSD-Kreis-
Heinsberg@schoenmackers.de

Bioabfälle (BIO)
Alle organischen Abfälle aus Küche und Garten. Zum Beispiel aus der Küche: Kaffeesatz
u. Filtertüten, Teebeutel, Gemüseabfälle, Obstabfälle, rohe u. gekochte Speisereste, alte
u. verdorbene Nahrungsmittel, Eierschalen, verwelkte oder alte Schnittblumen u. Topf-
pflanzen usw. Zum Beispiel aus dem Garten: Grün- und Heckenschnitt, Rasenschnitt,
Baum- u. Strauchschnitt bis 10 cm Durchmesser, Unkraut, Fallobst, Laub, Kartoffel- und
Bohnenstroh usw.. Fleisch-, Wurst- und Fischreste (am Besten verschlossen) können
auch über die Restmülltonne entsorgt werden.

Weihnachtsbäume (WB)
Gartenabfälle (GA)

Alle Gartenabfälle, wie z. B. Hecken- oder Baumschnitt, die nicht in die Biotonne passen,
gehören gebündelt und nicht länger als 1,50 Meter zur Grünabfallsammlung (bis max.
1 cbm). Feinabfälle, wie Grasschnitt, Blumen, Stauden oder Unkraut können zusätzlich in
amtlich gekennzeichneten Gartenabfallsäcken (1,50 EURO/Stück im freien Handel) bereit-
gestellt werden. Baumwurzeln bis zu einem Durchmesser von 10 cm werden über die Bio-
tonne entsorgt. Größere Baumwurzeln und Grünabfall werden gegen Entgelt von der
Firma Frauenrath, Industriestraße 13, 52525 Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 91 46 10) oder von
der Firma Pyls, Mühlenstraße 6, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 53 / 22 22) angenommen.

Sondermüll (SM) – vierteljährlich auf Anforderung –

Alle schadstoffhaltigen Abfälle in haushaltsüblichen Kleinmengen, wie Batterien, Farben,
Lacke etc., aber auch Leuchtstoffröhren/Energiesparlampen (siehe hierzu auch Elektro-
schrottkleinteile), werden auf Anforderung mittels der beiliegenden Abrufkarte in den ein-
zelnen Abfuhrbezirken abgeholt. Füllen Sie diese bei Bedarf aus und senden Sie die Karte
spätestens eine Woche vor dem jeweiligen Abholtermin an die Stadtverwaltung. Die Son-
dermüllanmeldung kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“

“Onlineformulare“     “Schadstoffsammlung“ erfolgen. Die Anmeldung – egal auf wel-
chem Weg – wird an das zuständige Entsorgungsunternehmen weitergeleitet. Am entspre-
chenden Abholtag melden sich die Mitarbeiter der Entsorgungsfirma an der Haustür. Die
schadstoffhaltigen Abfälle bitte nicht an die Straße stellen. Altmedikamente gehören
nicht zum Sondermüll (siehe gesondertes Textfeld „Altmedikamente“).

Elektroschrottkleinteile / Leuchtstoffröhren / Energiesparlampen /
Grünabfälle / Holz / Bauschutt / Altreifen
Sie können die Abfälle am Kleinanlieferplatz Gangelt-Hahnbusch oder bei der Firma Schön-
mackers in Geilenkirchen anliefern. Kontaktdaten entnehmen Sie bitte der Rubrik „Wichti-
ger Hinweis“.

Dazu zählen:
• Elektro-/Elektronik Altgeräte gemäß Elektro- und Elektronikgesetz (ElektroG)
• Schadstoffe
• Grünabfälle
• Bauschutt

Wichtiger Hinweis!!!
Der Kreis Heinsberg betreibt am Standort der ehemaligen Mülldeponie Gangelt-Hahnbusch,
an der K3, zwischen Geilenkirchen-Gillrath und Gangelt-Birgden einen Kleinanlieferplatz für
die Entsorgung von Abfällen aus privaten Haushalten und Sonderabfällen. Dieser ist geöffnet
montags bis freitags von 7.00 bis 17.00 Uhr und samstags von 8.00 bis 13.00 Uhr. Auskünf-
te über anlieferbare Abfallarten und -mengen sowie über die Höhe der anfallenden Gebühren
erhalten Sie unter Telefon-Nr. 0 24 54 / 61 33.
Die Firma Schönmackers betreibt in der Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen-Niederheid
(Telefon 0 24 51 / 4 82 05 25), einen Recyclinghof. Dort wird gegen Entgelt eine Vielzahl von
Abfällen und Wertstoffen entgegengenommen (z. B. Sperrmüll, Grünschnitt, Bauschutt, Holz-
abfälle).

Tauschen und Verschenken Der Kreis Heinsberg bietet eine Tausch- und Ver-
schenkbörse im Internet an. Angeboten werden können hier Elektrogeräte, Möbel,
Bücher, Spielzeug u.v.a., je nach den Bedürfnissen derjenigen, die die angebotenen
Gegenstände loswerden wollen.
http://heinsberg-lk.internet-verschenkmarkt.de/list.asp

Altbatterien Ausgediente Batterien müssen vom Handel kostenlos zurückgenommen wer-
den. Sie können aber auch zum Sondermüll angemeldet werden.

Altmedikamente können grundsätzlich über die Restmülltonne entsorgt werden. Die Alt-
medikamente werden im Rahmen der Müllverbrennung schadlos entsorgt. Bitte die Papp-
Schachteln ins Altpapier geben. Auf keinen Fall dürfen Altmedikamente in die Toilette gewor-
fen oder geschüttet werden, da die vorhandenen Wirkstoffe über das Abwasser in Flüsse und
andere Gewässer gelangen und die Umwelt hierdurch erheblich belastet wird.

Kühlgeräte Die Entsorgung von Kühlgeräten (Kühlschränke, Tiefkühlgeräte und -truhen)
aus Haushaltungen erfolgt im Rahmen der Sperrmüllabfuhr. Bitte benutzen Sie für die Anmel-
dung eine der beigefügten Sperrmüllanmeldekarten. Die Verwertung der angemeldeten Gerä-
te erfolgt dann nach den Bestimmungen des Elektrogesetzes.

Altglas Glasflaschen oder Gläser gehören getrennt nach Farben (weiß, grün, braun) in die
Glascontainer. Einwurf werktags nur zwischen 7.00 und 19.00 Uhr. Fensterglas, Keramik,
gehören in die Restmülltonne.
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Fragen zur Entsorgung am jeweiligen Abfuhrtag???
Thema: Antworten erhalten Sie bei: Telefon:
Gelber Sack/Gelbe Tonne Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 /888 43 73

Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen

Restmüll, Biomüll, Altpapier, Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 / 174 74 74
Sperrmüll, Gartenabfälle

Sondermüll Firma Schönmackers Umweltdienste 0 21 64 / 92 90 90
Betrieb Erkelenz

Allgemeine Beratung in Abfallangelegenheiten:
Hier stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung
unter den Telefon-Nrn. 02451/9792212 oder 9792214 gerne zur Verfügung.Neuer Service für Sie: Ab sofort bieten wir Ihnen für Ihr iPhone und Ihr iPad eine kostenlose APP an.

Besuchen Sie zum Download unsere Internetseite www.schoenmackers.de

Holzabfälle können in geringen Mengen über die Sperrmüllabfuhr ange-
meldet werden. Diese werden separat eingesammelt, daher sollen sie auch getrennt am 
Straßenrand bereitgelegt werden. Größere Mengen, z. B. aus Umbau- oder Renovie- 
rungsmaßnahmen, werden gegen Entgelt beim Recyclinghof der Fa. Schönmackers, 
Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 51 / 4 82 05 24 81) angenommen und einer 
Wiederverwertung zugeführt.

Restmüll (RM 2 = 2 wöchentl. / RM 4 = 4 wöchentl.)

Alle Abfälle, die nicht verwertet werden können und vom Volumen in die Restmülltonne
passen. Für ausnahmsweise mehr anfallenden Restmüll können amtlich gekennzeichnete
Restmüllsäcke – die in verschiedenen Geschäften im Stadtgebiet sowie an der Service-
stelle im Rathaus erhältlich sind – bei der Restmüllabfuhr bereitgestellt werden.

Sperrmüll – auf Anforderung mit Sperrmüllkarte –
Die Sperrmüllabfuhr kann von jedem Haushalt viermal jährlich in Anspruch genommen
werden. Sperrmüllabfuhren finden im Abstand von 4 bis 6 Wochen statt. Alle sperrigen
Gegenstände aus Haushaltungen, die vom Volumen nicht in die Restmülltonne passen
(z. B. Möbelteile, Teppichböden, Herde, Öfen, etc.) werden nach vorheriger Anmeldung
abgeholt. Füllen Sie bei Bedarf eine der beigefügten Anmeldekarten aus und senden diese
an die Firma Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG. Die Sperrmüllanmeldung
kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“ “Onlineformulare“

“Sperrmüllabfuhr“ erfolgen. Sie werden dann unmittelbar von der Firma Schönmackers
über den Abholtermin informiert. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an die Firma
Schönmackers, Tel. 08 00 / 174 74 74.
Ferner besteht für Selbstanlieferer die Möglichkeit, Sperrmüll bis zu einer Menge von 2 m3

zweimal jährlich kostenlos zum Kleinanlieferplatz des Kreises Heinsberg in Gangelt-Hahn-
busch zu bringen. Hierfür benötigen Sie eine von der Stadt für diesen Zweck ausgestellte
Sperrmüllkarte, die bei der Anlieferung am Kleinanlieferplatz einbehalten wird, sowie den
Personalausweis zum Abgleich, mit den Daten der Sperrgutkarte.
Kleinmaterial in Kisten, Tüten sowie Baustellenabfälle werden beim Sperrmüll nicht mit-
genommen. Bitte beachten Sie die allgemeinen Informationen auf der Anmeldekarte.

Holzabfälle Holzabfälle können in geringen Mengen über die Sperrmüllabfuhr ange-
meldet werden. Diese werden separat eingesammelt, daher sollen sie auch getrennt am
Straßenrand bereitgelegt werden. Größere Mengen, z. B. aus Umbau- oder Renovie-
rungsmaßnahmen, werden gegen Entgelt beim Recyclinghof der Fa. Schönmackers,
Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 51 / 4 82 05 25) angenommen und einer
Wiederverwertung zugeführt.

Elektroschrottgroßgeräte (z. B. Waschmaschinen, E-Herde, Geschirrspüler, Fern-
seher, Monitore, etc.) können zur Abholung bei der Sperrmüllabholung angemeldet wer-
den. Dies gilt auch für Kühlschränke und Tiefkühlgeräte.

Gebrauchtmöbel Gut erhaltene Gebrauchtmöbel werden bei Bedarf vom Caritas-
Möbellager in Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 2 44 17) oder der Recyclingbörse in Herzogenrath
(Tel. 0 24 06 / 7 97 10) abgeholt.

Altpapier (AP) – 4 wöchentl. –

Alle Druckerzeugnisse wie Zeitungen, Zeitschriften und Verpackungen aus Papier, Pappe
oder Karton. Die Altpapiersammlung erfolgt alle 4 Wochen. Das Altpapier kann entweder
gebündelt (ohne Verwendung von Plastikklebestreifen oder Plastikschnüren) oder in einer
240-l-Altpapiertonne am Straßenrand bereit gestellt werden. Es dürfen keine Wäschekör-
be oder andere Behältnisse verwandt werden. Abgerissene Tapetenreste und ver-
schmutztes Altpapier gehören in die Restmülltonne. Gewerbliches Altpapier ist von der
städtischen Entsorgung ausgeschlossen und muss privat entsorgt werden.

Gelber Sack / Gelbe Tonne (GT) – 2 wöchentl. –

Über den „Gelben Sack / Gelbe Tonne“ werden folgende Verkaufsverpackungen entsorgt:
– Folien (Plastiktaschen und -beutel, Einwickelfolien)
– Plastikbehälter (Spül- und Waschmittelflaschen)
– Plastikbecher (Joghurt-, Sahne-, Margarinebecher usw.)
– Schaumstoffe (Obst- und Gemüseschalen, andere geschäumte

Verpackungen, Formstyropor)
– Verbundstoffe (Saft-, Milch- und beschichtete Pizzakartons)
– Metalle (Dosen, Aluminiumdeckel, -schalen und -folien)
Gebrauchsgegenstände aus Kunststoff oder Metall (wie Schüsseln, Eimer, Kochtöpfe,
Spielzeug, etc.) sowie Baustyropor (z. B. Dämmplatten o.ä.) gehören nicht in die gelben
Tonnen/Säcke, sondern in den Restmüll. Mit dem grünen Punkt versehene Kartonagen
und Verkaufsverpackungen aus Pappe gehören immer zum Altpapier und nicht in den gel-
ben Sack/Gelbe Tonne.

Ein Infoblatt zur Sortierhilfe ist im Rathaus an der Servicestelle erhältlich. Sie finden
diese Sortierhilfe auch im Internet auf der Web-Seite der Stadt Übach-Palenberg
unter „www.uebach-palenberg.de“ -Links-. Den bezugsberechtigten Haushalten
(Haushalte ohne gelbe Tonne) werden gelbe Säcke direkt am Haus in den Postkasten
zugestellt. Anforderungen von gelben Säcken richten Sie bitte an die Firma Schönma-
ckers Umweltdienste, Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen, Telefon montags bis frei-
tags 8.00 bis 18.00 Uhr 08 00 / 888 43 73 (gebührenfrei) oder per Email an DSD-Kreis-
Heinsberg@schoenmackers.de

Bioabfälle (BIO)
Alle organischen Abfälle aus Küche und Garten. Zum Beispiel aus der Küche: Kaffeesatz
u. Filtertüten, Teebeutel, Gemüseabfälle, Obstabfälle, rohe u. gekochte Speisereste, alte
u. verdorbene Nahrungsmittel, Eierschalen, verwelkte oder alte Schnittblumen u. Topf-
pflanzen usw. Zum Beispiel aus dem Garten: Grün- und Heckenschnitt, Rasenschnitt,
Baum- u. Strauchschnitt bis 10 cm Durchmesser, Unkraut, Fallobst, Laub, Kartoffel- und
Bohnenstroh usw.. Fleisch-, Wurst- und Fischreste (am Besten verschlossen) können
auch über die Restmülltonne entsorgt werden.

Weihnachtsbäume (WB)
Gartenabfälle (GA)

Alle Gartenabfälle, wie z. B. Hecken- oder Baumschnitt, die nicht in die Biotonne passen,
gehören gebündelt und nicht länger als 1,50 Meter zur Grünabfallsammlung (bis max.
1 cbm). Feinabfälle, wie Grasschnitt, Blumen, Stauden oder Unkraut können zusätzlich in
amtlich gekennzeichneten Gartenabfallsäcken (1,50 EURO/Stück im freien Handel) bereit-
gestellt werden. Baumwurzeln bis zu einem Durchmesser von 10 cm werden über die Bio-
tonne entsorgt. Größere Baumwurzeln und Grünabfall werden gegen Entgelt von der
Firma Frauenrath, Industriestraße 13, 52525 Heinsberg (Tel. 0 24 52 / 91 46 10) oder von
der Firma Pyls, Mühlenstraße 6, 52511 Geilenkirchen (Tel. 0 24 53 / 22 22) angenommen.

Sondermüll (SM) – vierteljährlich auf Anforderung –

Alle schadstoffhaltigen Abfälle in haushaltsüblichen Kleinmengen, wie Batterien, Farben,
Lacke etc., aber auch Leuchtstoffröhren/Energiesparlampen (siehe hierzu auch Elektro-
schrottkleinteile), werden auf Anforderung mittels der beiliegenden Abrufkarte in den ein-
zelnen Abfuhrbezirken abgeholt. Füllen Sie diese bei Bedarf aus und senden Sie die Karte
spätestens eine Woche vor dem jeweiligen Abholtermin an die Stadtverwaltung. Die Son-
dermüllanmeldung kann auch über das Internet unter “www.uebach-palenberg.de“

“Onlineformulare“     “Schadstoffsammlung“ erfolgen. Die Anmeldung – egal auf wel-
chem Weg – wird an das zuständige Entsorgungsunternehmen weitergeleitet. Am entspre-
chenden Abholtag melden sich die Mitarbeiter der Entsorgungsfirma an der Haustür. Die
schadstoffhaltigen Abfälle bitte nicht an die Straße stellen. Altmedikamente gehören
nicht zum Sondermüll (siehe gesondertes Textfeld „Altmedikamente“).

Elektroschrottkleinteile / Leuchtstoffröhren / Energiesparlampen /
Grünabfälle / Holz / Bauschutt / Altreifen
Sie können die Abfälle am Kleinanlieferplatz Gangelt-Hahnbusch oder bei der Firma Schön-
mackers in Geilenkirchen anliefern. Kontaktdaten entnehmen Sie bitte der Rubrik „Wichti-
ger Hinweis“.

Dazu zählen:
• Elektro-/Elektronik Altgeräte gemäß Elektro- und Elektronikgesetz (ElektroG)
• Schadstoffe
• Grünabfälle
• Bauschutt

Wichtiger Hinweis!!!
Der Kreis Heinsberg betreibt am Standort der ehemaligen Mülldeponie Gangelt-Hahnbusch,
an der K3, zwischen Geilenkirchen-Gillrath und Gangelt-Birgden einen Kleinanlieferplatz für
die Entsorgung von Abfällen aus privaten Haushalten und Sonderabfällen. Dieser ist geöffnet
montags bis freitags von 7.00 bis 17.00 Uhr und samstags von 8.00 bis 13.00 Uhr. Auskünf-
te über anlieferbare Abfallarten und -mengen sowie über die Höhe der anfallenden Gebühren
erhalten Sie unter Telefon-Nr. 0 24 54 / 61 33.
Die Firma Schönmackers betreibt in der Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen-Niederheid
(Telefon 0 24 51 / 4 82 05 25), einen Recyclinghof. Dort wird gegen Entgelt eine Vielzahl von
Abfällen und Wertstoffen entgegengenommen (z. B. Sperrmüll, Grünschnitt, Bauschutt, Holz-
abfälle).

Tauschen und Verschenken Der Kreis Heinsberg bietet eine Tausch- und Ver-
schenkbörse im Internet an. Angeboten werden können hier Elektrogeräte, Möbel,
Bücher, Spielzeug u.v.a., je nach den Bedürfnissen derjenigen, die die angebotenen
Gegenstände loswerden wollen.
http://heinsberg-lk.internet-verschenkmarkt.de/list.asp

Altbatterien Ausgediente Batterien müssen vom Handel kostenlos zurückgenommen wer-
den. Sie können aber auch zum Sondermüll angemeldet werden.

Altmedikamente können grundsätzlich über die Restmülltonne entsorgt werden. Die Alt-
medikamente werden im Rahmen der Müllverbrennung schadlos entsorgt. Bitte die Papp-
Schachteln ins Altpapier geben. Auf keinen Fall dürfen Altmedikamente in die Toilette gewor-
fen oder geschüttet werden, da die vorhandenen Wirkstoffe über das Abwasser in Flüsse und
andere Gewässer gelangen und die Umwelt hierdurch erheblich belastet wird.

Kühlgeräte Die Entsorgung von Kühlgeräten (Kühlschränke, Tiefkühlgeräte und -truhen)
aus Haushaltungen erfolgt im Rahmen der Sperrmüllabfuhr. Bitte benutzen Sie für die Anmel-
dung eine der beigefügten Sperrmüllanmeldekarten. Die Verwertung der angemeldeten Gerä-
te erfolgt dann nach den Bestimmungen des Elektrogesetzes.

Altglas Glasflaschen oder Gläser gehören getrennt nach Farben (weiß, grün, braun) in die
Glascontainer. Einwurf werktags nur zwischen 7.00 und 19.00 Uhr. Fensterglas, Keramik,
gehören in die Restmülltonne.
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Fragen zur Entsorgung am jeweiligen Abfuhrtag???
Thema: Antworten erhalten Sie bei: Telefon:
Gelber Sack/Gelbe Tonne Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 /888 43 73

Boelckestraße 97–101, 50171 Kerpen

Restmüll, Biomüll, Altpapier, Firma Schönmackers Umweltdienste 08 00 / 174 74 74
Sperrmüll, Gartenabfälle

Sondermüll Firma Schönmackers Umweltdienste 0 21 64 / 92 90 90
Betrieb Erkelenz

Allgemeine Beratung in Abfallangelegenheiten:
Hier stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung
unter den Telefon-Nrn. 02451/9792212 oder 9792214 gerne zur Verfügung.Neuer Service für Sie: Ab sofort bieten wir Ihnen für Ihr iPhone und Ihr iPad eine kostenlose APP an.

Besuchen Sie zum Download unsere Internetseite www.schoenmackers.de

Gut erhaltene Gebrauchtmöbel werden bei Bedarf von der Recyc-
lingbörse in Herzogenrath (Tel. 02406/ 79710) abgeholt.

Die Firma Schönmackers betreibt in der Ottostraße 13, 52511 Geilenkirchen-Niederheid
(Telefon 0 24 51 / 4 82 05 24 81), einen Recyclinghof. Dort wird gegen Entgelt eine Vielzahl 
von Abfällen und Wertstoffen entgegengenommen (z. B. Sperrmüll, Grünschnitt, Bauschutt, 
Holzabfälle).

Alle schadstoffhaltigen Abfälle in haushaltsüblichen Kleinmengen, wie Batterien, Farben, 
Lacke etc., aber auch Leuchtstoffröhren/Energiesparlampen (siehe hierzu auch Elektro- 
schrottkleinteile), werden auf Anforderung mittels der beiliegenden Abrufkarte in den  
einzelnen Abfuhrbezirken abgeholt. Füllen Sie diese bei Bedarf aus und senden Sie die 
Karte spätestens eine Woche vor dem jeweiligen Abholtermin an die Stadtverwaltung. Die  
Sondermüllanmeldung kann auch unter www.uebach-palenberg.de erfolgen. Geben Sie 
hierzu als Suchbegriff „Schadstoffsammlung“ ein. Die Anmeldung – egal auf welchem 
Weg – wird an das zuständige Entsorgungsunternehmen weitergeleitet. Am entsprechen-
den Abholtag (den Sie dem Abfallkalender entnehmen können) melden sich die Mitarbeiter 
der Entsorgungsfirma an der Haustür. Die schadstoffhaltigen Abfälle bitte nicht an die 
Straße stellen. Altmedikamente gehören nicht zum Sondermüll (siehe gesondertes 
Textfeld „Altmedikamente“).

Die Sperrmüllabfuhr kann von jedem Haushalt viermal jährlich mit bis zu 3 m3 in Anspruch 
genommen werden. Spermüllabfuhren finden im Abstand von 4 bis 6 Wochen statt. Alle sper-
rigen Gegenstände aus Haushaltungen, die vom Volumen nicht in die Restmülltonne passen 
(z. B. Möbelteile, Teppiche, Herde, Öfen, etc.) werden nach vorheriger Anmeldung ab- 
geholt. Füllen Sie bei Bedarf eine der beigefügten Anmeldekarten aus und senden diese 
an die Firma Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG. Die Sperrmüllanmeldung 
kann auch unter www.uebach-palenberg.de erfolgen. Geben Sie hierzu als Suchbegriff 
„Sperrmüllanmeldung“ ein. Sie werden dann unmittelbar von der Firma Schönmackers 
über den Abholtermin informiert. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an die 
Firma Schönmackers, Tel. 08 00 / 174 74 74 (kostenlos).
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